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Kanonen belfern weiter. 


Deutſche Stellungen in Belgien Auch neue italieniſche Artillerie— 


und Lille noch mehr verſtärkt! 


Fliegerangriff auf Stuttgart. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 23. September. (Meber London, 3:45 Nadim.) Tom weitli- 
chen Schauplatz berichtet heute Nachmitsag das Deutſche Hauptquartier: 

„Begünſtigt von klarem Wetter, herrſchte große Tätigkeit an der gan- | 
zen Front, jeitens der Artillerie und der Alieger auf beiden Zeiten. | 

„Gin feindlicher Angriff, der ji offenbar negen unjere Kriedhofitel- 
Iungen zu Soudez ridtete, fonnte nicht zur Ausführung gebradjt wer- 
den, wegen der Tätigkeit unjerer Artillerie. 

„Ein feindlicher Meroplan, in Brand nejett durd; unſer Feuer, krachte 
nördlih von St. Menehonld zu Boden. Ein anderes feindlidjes 
Flugzeug wurde ſüdöſtlich von NWonziers zur Yandung gezwungen, nad) 
einem Luftgefecht, and die Anjajien wurden nefangengenommen, 

„Weber Ront-a-Monjion hatte ein deuticher lieger einen Kampf mit 
siwei franzöfiichen liegern, zwijchen den franzöfiichen und den deutichen Li- 
nien, and er jo cine der feindlichen Majdinen in braennendem Zu- 
itand herab.“ 

Notterdam, 23. September. (lleber London.) Es wird hierher gemel- 
det, daf während der leiten Woche die dentichen Stellungen in Belgien 
wieder bedeutend veritärft worden find; ebenio die deutichen Keitungswerfe 
zu Lille, Aranfreic. Ob dies auf nene Angriffe, oder anf Zurüdicla- 
anna aeplanter Angriffe der Alliirten berechnet iit, läht ſich noch nicht 
erkennen. 


Gejhüsfampf in Sranfreich nimmt Kortgang. 
| 


i 
i 
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Varis, 23. September. Das heftige Gejchütfeuer, welches während der 
letten 3 Wochen den militärischen Operationen in Frankreich des Gepräge 
gab, iit auch geitern noch fortgejett worden, und zwar an berjdhiedenen 
Bunften der Rampffront, wie das franzöjiiche Hriegsamt heute Nachmit- 
tag meldet. Tie Kämpfe find ganz befonders heftig in der Nähe von Rollin- 
court und jüdlih vom Morefluß, einem Nebentlug der Somme. Die Ror- 
aänge fpielten ji) vorwiegend ab im Artois-PBezirf und füdli vom Scarve- 
Hub, im Devartement Bas de Kalais; auch in der Gegend von Wenville war 
beiderjeit Artillerie in Tätigkeit, ebenjo bei Veauvaigqnes. In der Cham- 
bagne erplodirte geitern eine deutihe Mine nordweitlih von Perthes. Die | 
ranzojen wollen verjchiedene deutiche Mumitionslager in die Luft ae! 
jpengt haben, In den Argonnen bombardirten die Franzofen gewiffe Runtte | 
der deutichen Yinien, an denen Erdwerfe errichtet waren, Die deutiche Ar: | 
tillerie ertwiderte das Feuer der Aranzofen, Auch auf dn Söben der Maas 
und zwiichen der Maas und der Mofel haben Artilleriefümpfe jtattaefun- | 
den, bei denen aucd Bomben und Sandgranaten (bei Bauquois und Eparges) 
zur Verwendung famen. 


Seindliche Slieger über Stuttgart! 


Berlin, 23. September. (Nleber London.) Gejtern Abend iunrde amt- 
li nemeldet: | 


‚ nSeindlicde Aliener, die ihre Alunzenge mit den Kennzeichen deutidher 
Flieger verſehen hatten, tauchten heute früh um 8:15 über Stuttgart auf 
und warfen Bomben ab. Vier Perſonen wurden getötet, und einige Solde- | 
ten und Ziviliften verlest. Der angeridhtete Sadhichaden war anbedentend. | 
Die Flieger wurden von unjeren Abwehrgeihüsen beihoiien und verichwan- 
den um 8:30 früh in jüdlider Richtung. | 
Mit Rüdjicht auf die Tatjacdhe, da den Militärbehörden um 7:45 
früh die Annäherung denticher Aliener gemeldet tunrde, konnte die Bevölke- 
rung erſt verhältnißmäßig ſpät gewarnt werdeh. 


„Um 9:30 Vormittags traf ein deutſcher Flieger über Stuttgart ein. 
Er wurde unter Fener nenommen, bis man ihn mit Sicherheit als einen 


— Flieger erkannt hatte. Er landete unverletzt in der Nähe der 
Stadt.“ 


Paris, September. Franzöſiſche Angaben beſagen, daß die franzö- 
ſiſchen Flieger, welche die württembergiſche Hauptſtadt Stuttgart beſuchten, 
etwa 100 Bomben auf das königliche Schloß und den Bahnhof geworfen 
hätten, uad daß ſie, obwohl unterwegs an verſchiedenen Punkten beſchoſſen, 
wohlbehalten nach ihrem Stützpunkt zurückgekehrt ſeien. Ueber den Erfolg 
des Bombardements ſagen ſie nichts. * | 
Wafhington, D. 8., 23. September. Der ameriafniiche Konsul Higgins | 
in Stuttgart telegrapbirt, dat bei dem (unter Mit;braud) der deutjchen Ab- | 
zeichen erfolgten) Angriff franzöfifcher Flieger auf Stuttgart auch das ame: | 
rifantihe Ronfulat getroffen, dal jedoh Niemand in demfelben verlegt 
_— jei. Er teilt nody nicht mit, ob bedeutender Schaden angerichtet 
Kurde. 
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Deutichland anhaltend verföhnlich! 


Waſhington, D. K., 23. September. Im amerikaniſchen Staatsdeparte- 
ment iſt eine neue Note der deutſchen Regierung über den „Frye“-Fall ein⸗ 
getroffen, und heute wurde dieſelbe veröffentlicht. | 


i Tiejelbe teilt im Wefentlichen mit, daf „Befehle an die dentichen Flot- | 
tentreitfräfte ergangen find, Feine amerifaniihen Handelsichiffe zu zer- 
toren, and) wenn diejelben mit bedinnungsweiier Ariegskonter- 
bande beladen, und genügende völferehtlihe Gründe zur Zerjtörung dvor- 
handen jind, fondern, wenn es nicht möglid) iit, fie in einen Hafen zu brin- 
gen, ihnen die unbehinderte Fortſetzung ihrer Reiſe zu geitatten.“ 

Zu der Note über den „Froe“-Fall ift noch hinzuzufügen: Deutidhland 
gab diefe Verfiherungen, um der amerifaniicen Regierung Veweife für 
jeine verrohnliche Saltung zu liefern“, während die Frage der Auslegung des | 
Vertrages von 1828 der jchtedsgerichtlihen Entiheidung unterliegt. Die | 
!inregung der Bundesregierung, betreffend Ernennung pon Sadveritändi- | 


ſchen Sachverſtändigen durch die Bundesregierung. 


Ben. Br BRETT REN © EUR BR 


Chicago, Donneritag, den 23. September 1915.—% 5 Uhr Ausdrabe 


rgs Sinnahme jcheint 
im „sehe 


Die Einfreifungsbetvequngen 


erſt eutgegenkommend 


Biel Pulver um nichts! 


Ein Doppelipiel. | 
GEnaland verwehrt den Vereinigten Staa- 
ten die Ausfuhr "on Wanren, die es 
felbit in ungeheuren Menaen an nens= | 
trale Länder verfauft. | 
(Eirgenberiht der „Abendpoit”.) 
MWaibington, 23. Sept. 
ziellen Kreiien Wajhingtons beiteht 
fein Bweifel mehr darüber, dab 
Großbritannien durdy die Beichrän- | 
fung des Sandels der Vereinigten 
Staaten, auf deren Kojten, jeinen 
eigenen Sandelsverfehr mit anderen 
Völkern zu fördern ſucht. Zweifel 
herrſcht nur därüber, ob die Wilſon— 
Wien (über London.) Von Schauplätzen des Italienerkrieges melde ſche Regierung geneigt iſt, ſich mit 
te geſtern Abend die öſterreichiſch-ungäariſche Heeresleitung: ‚,Idiejer Frage zu befafien. Obwohl 
, „Genen den nördlichen Abjdnitt der Hochebene von Yafraun unterhielt Gualand in Europa Krieg führt, fin- 
die feindliche Artillerie vor Tanesanbrud mehrere Stunden hindurd) cin lcb- 
huftes ener, aber ohne irgendwelden Erfolg zu erzielen. x 
„Im Dolomiten-Nbihnitt erhöhte die feindliche Artillerie ihre Tätig. en eigenen Handel auszudehnen | 
Iund den der Vereinigten Staaten, | 
„Die Allgemeinlage iit unverändert geblieben.” | jein itärfiter fommerzielleer Mitbe- 
Laufanne, Schweiz, 23. September. (leber Rom und Paris.) E3 | werber, zu behindern. 
berricht wieder jehr winterlihes Wetter und zum Teil jtarfer Schneefall in 
denAlpengegenden, wo die Kämpfe zwiichen Italienern und Dejterreicher- e —* 
Ungarn jtattfinden. Sierdurd; wird die Tätigkeit der italieniſchen, aber auch habe ich ſchon früher in 
die der öſterreichiſch-ungariſchen Streitkräfte ſehr erſchwert. mit dem Berichte des Generalkonſuls 


Deutſche Feldküche in 


angriffe erfolglos. 


„Winterwetter“. 


(Geliefert von der „Affoziirten Preffe”.) 


det es doch Zeit und Möglichkeit, jei- 
keit. 


=), 


| Auf dieje widerijprudsvolle Lage 


Verbindung | 


Frankreich. 


| 
| 


Mit dem Pump hapert’s noch! Stinner in Sonden bingemieien. 
Hei Nork, 23. Eeptember. Grok s ⸗ an Seitdem hat Herr Skinner, unbeein- 
New York, 23. € . Groß war die Ueberrafhung an der Wall! fuft von dem Mihfallen, das er in 
Street, al3 verfündet wurde, dai der Abſchluß der Niefenanleibe, um die fih | hritiihen amtlihen und militäri- 
eine anglo-franzöfiihe Kommisfion jeit mehr, als einer Woche bemüht, nicht | jchen Kreifen hervorgerufen, und das 
vor nädjiter Woche zu erwarten jei. Die Kommiffion verhandelten den gan- | bereits Vorichläge feiner Verietung 
zen Mittwoch hindurch mit Vertretern der amerifaniihen Finanzwelt und |auf einen anderen Rojten gezeitigt 
bielt audy no) eine Nadtjitung ab. Was in diefen Sigungen zuitande ge-| hat, weitere Veridhte vingelandt. | 
bracht wurde, iit nicht befannt. | Dieje jtellen die Lage in womöglid) | 
Alle möglien Gerüchte durdhichwirrten New Norf über die mutmah- |flarerem Lichte dar. „Mahnahmen, | 
lichen Grimde der Verzögerung. Nach dem einen foll der Kommislion erklärt |die dazu dienen Sollen, militärtiche | 
worden jein, dat jie auf feinen Fall auf mehr, al3 $500,000,000 rechnen | Forderungen zu deden“, erflärt er, 
bürften; nad dem andern wollen die amerifaniihen Banfiers 51%, Prozent | „werden ausgenukt, um den briti« | 
Binfen haben und durchiegen, dab das Rublitum die Anleihe zum Kurs von ;shen Handel auf SKKoiten anderer | 
981% faufen fann und nicht zu 100, wie die Kommislion verlangt; nody ein | Länder zu jhüten. Obwohl aewiile 
anderes Gerücht will wiflen, dafz der Eindrud der britiihen Prifengerichts- | Sandelswaaren nicht von den Ver- | 
enticheidung, durch die Chicagoer Fleiihprodufte im Werte von $15,000,- einigten Staaten nad) neutralen | 
000 einfach fonfiszirt wurden, nichts weniger als giünjtig it umd weitliche Ländern Europas verjchifft werden 
Panfier3 fopficheu madt! dirrfen, obne angehalten und beichlag 
Inabnıt zu werden, werden diejelben 


8 — A — 
Schiffszerſtörungen. Waaren von England ſelbſt in unge— 
— an - 2 . I pe + \ x . \ 3 ' ay . 
London, 23. September. Der britiihe Dampfer „Groningen“ wurde | Dener äunehuende " Rengen —E— 
durch eine Mine in die Luft geſprengt; ein Mann der Beſabung wurde tirt. Beſonders ſei die Aufmerkſam- 
getötet. keit auf Kupfer, Baumwollewaaren, 

’ ⸗ u... . x — * > * — ‘) {a Nlpntr » 
Chrijtiania, 23. September. Der jhwedische Dampfer „Forsvif“ (1104 je Deumapseie,. Derolsum und 

. . a * 2 \ J J — 

Tonnen) wurde entweder durch eine Mine oder durch Torpedo zum Sinken Woll⸗ gelenkt. 
Obwohl England ſich geweigert 


gebracht. 11a y T 
bat, den Vereinigten Staaten die] 
Ausfuhr rober Vaumwolle „auf 
über irgend einen Punkt nicht erzielt werden könnte, fo könnte vermutlich | Grund militäriicher Notwendigkeit“ 
auf diplomatiihem Wege der gewünschte Erfolg erreicht werden. Falls die dt acitatten, hat es iiber die Hälfte 
torichlag annimmt, ernennt die deutfche Regierung |der üblichen Menge fertiger Woll- 


Bundesregierung diefen 20007 AN 
cls ihren Sadveritändigen Dr. Kabay von Vremen, Direktor des Nord. | Waaren md Teppiche nad) den DBer- 
einigten Staaten geliefert. Sn wei 


deutihen Aloyd, md eriwartet ihrerjeitS die Ernennung eines amerifani- 


: : . zu. |  (Kortjegung auf der 3. Seite.) 
Die deutiche Regierung erklärt, da jie mit dem Vorjchlag der Bundes! 


regierung betreff3 Trennung der Frage der Entihädigung von der Fraae| 


val 


zu oe NO immer gegen das ru 


Armee umfaßt alle 10 D 


der Auslegung der preußiſch-amerikaniſchen Verträge von 1785, 1799 und 
1828 einverſtanden ſei; deshalb betont die deutſche Regierung nochmals, daß 
fie durch die Tatjadhe der Zahlung von Entihädigung nicht etwa eine Ber- | 
legung des Vertrages, wie von amerifaniicher Seite hingeitellt, anerfenne, 
dab fie aber zugeben wolle, dat die Regelung der Entihädigungsfrage | 
nicht® mit der Entidreidung über die Peilegung der Meinumgsverfchiedenhei- 
ten inbezug auf die Auslegung der Vertragsrehte zu tun babe, und dai; 
Br Streitirage durd das Schiedsgeriht im Haag entichieden werden 
würde. 


Das Wetter, 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht heute 


OS 


Kleine Anzeigen. 
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ſſiſche 


Hauptheer im Gange. 


Dünaburgs Fall erwartet. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Berlin, 23. September. (Ueber London, 3:45 Uhr Nachm.) Die 
neune deutſche Offenſivbewegung, welche die Eroberung von Dünaburg be— 


zweckt, hat beſtimmten For.ichritt gemadjt. Das deutſche Kriegsamt meldet 


hente Nachmittag, dat die vorgejhobenen rujjishen Stellungen wejtlicdh der 
Stadt durdbrodhen find. Dabei wurden über 2000 Gefangene ge 
macht, und mehrere Maichinengeihüse erbentet. Der amtliche Bericht jagt 
im Ginzelnen: 

„Armeegruppe von Feldmarjhall v. Hindenburg: Weitlid) von Lenne- 
wada (an der Düna, etiva 30 Meilen füdoftlidh von Niga) ilt die Schlacht 
noch nicht zu Ende gefommen. Während unferer geitrigen Gegenangriffe 
machten wir 150 Gefangene. 

„Weitlih von Dünaburg durhdrangen wir die rufjiihen bor- 
neihobenen Stellungen. 17 Offiziere und 2,105 Mann wurden gefangen 
nenommen, und 4 Majchinengeihüse fielen in unjere Hände. Gegenaguriffe 
gegen die vvon uns ſüdweſtlich von Dünaburg eroberten Stellungen wur— 
den zurückgeſchlagen. Der Widerſtand des Feindes in dem Gebiet zwiſchen 
den Stellungen nördlich von Oſchmjana und öſtlich von Subodniki, an der 
Gawia, wurde gebrochen. Unſere Truppen folgen dem ſich zurückziehenden 
Feind, der über 1000 Gefangene in unſeren Händen ließ. Auf dem rechten 
Flügel dauert der Kampf nördlich von Nowogrodek noch immer an. 

„Armeegruppe von Prinz Leopold von Vayern: Die ruſſiſche Stel— 
fung weitlih von Walowfa wurde erobert. 3 ffiziere, 330 Mann 
wurden nefangengenommen und 2 Majchinengeihüse erbentet. Jm weiter 
nad Süden gelegenen Gebiete ift die Lage unverändert. 

(68 find wahrjheinlich mehr als 380 Gefangene; Zahl vermutlidh bei 
der Webermittelung verjtümmelt. A. d. Ned.) 

„Armeegruppe von Feldmarſchall v. Mackenſen: Nordöſtlich und öſtlich 
von Logiſchin dauern die Kämpfe an. 

„Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz iſt die Lage unveräudert.“ 

London, 23. September. Der Korreſpondent der Londoner „Daily 
News“ in St. Petersburg ſpricht in ſeiner neueſten Depeſche die Anſicht 
aus, daß Dünaburg in großer Gefahr ſei, von den Deutſchen nächſtdem ge— 
nommen zu werden. Er fügt hinzu, daß die Deutſchen dort mit der größten 
Energie vordringen, und ihre ſchwere Artillerie von Nordweſten, Weſten und 
Süden her die Stadt beſchießt. Am Dienstag, ſagt er, ſei Dünaburg „noch“ 
in ruſſiſchen Händen geweſen, weiter geht ſeine Auskunft nicht. 

Wien, 23. September. (Ueber Amſterdam und London.) Das öſter⸗ 
reich ungariſche Kriegsminiſterium berichtete Mittwoch Abend: 

„Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz: In Oſtgalizien und in Wolhynien iſt die 
Lage unverändert geblieben. 

„An einigen Punkten der Ikwafront kam es zu heftigen Geſchützkäm— 
pfen. Vereinzelte Verſuche des Feindes, den Fluß zu überſchreiten, brachen 
unter dem Feuer unſerer Batterien zuſammen. 

„Die in Lithauen kämpfenden öſterreichiſch ungariſchen Truppen durch— 
brachen die feindlichen Stellungen im Abſchnitt von Nowojamja. Ueber 900 
Gefangene wurden gemacht und drei Maſchinengeſchütze erbeutet. 

„Südlicher Kriegsſchauplatz: An der Save ſowie an der Drina waren 
Geſchützkämpfe und unbedeutende Gefechte zu verzeichnen. Poza Evac und 
Gradiſte wurden beſchoſſen. Monlenegriniſche Artillerie bombardirte Teodor. 

Oeſterreich ungariſches Hauptquartier, 23. September. (Preßmeldung, 
über London.) In der Nordweſtecke der ſerbiſchen Grenze, im Macwa-Ab- 
ſchnitt, welcher im Herbſt vorigen Jahres der Schauplatz ſchwerer Kämpfe 
war, hat die Artillerie der deutſchen Verbündeten ebenfalls ein heftiges 
Fener anf die feindlichen Stellungen eröffnet. Damit haben die diterr.-ungn- 
riichen und die deutichen Batterien die Beihiehung der feindlichen Stellun- 
nen anf die ganze Grenze ausnedehnt. 

St. Petersburg, 23. September. Die Rufen behaupten, daß ihre, au? 
Wilna zurückgewichene (und anjcheinend nocd immer von völliger Ein- 
ihließung bedrohte) Sauptarmee 4 Nläße wiedererobert habe, darunter des 
Torf Storno, wo in einem Sandgemenae 350 Gefangene gemadt, und 
mehrere Maihinengeichiige und eine Quantität Kriegsmaterial erbeutet wor- 
den jein jollen. Auch fagen fie, öftli von Lida jeien die Deutjchen zurückge— 
trieben worden. 

Es wird zugegeben, daß um PDiinaburg herum ein fehr verzmweifelter 
Kampf im Gange it; ferner, daf die Zivilbevölferung die Stadt Minst 
raumt. 


— 


Bulgariens Mobilmachung. 


September. Die allgemeine Mobilmachung der bulgariſchen 
Diviſionen (im letzten Balkankriege waren es nur 
9, mit 250,000 Gewehren. So teilte ein bulgariſcher Reſerveoffizier mit, der 
von hier abgereiſt iſt, um ſich der Fahne anzuſchließen. Eine andere An— 
gabe ſpricht jedoch nur von vier Dirviſionen, welche bis jetzt mobil gemacht 
würden. Der bulgariſche Premier Radoslawow gab die Zuſicherung, daß Ru— 
mänien und Griechenland neutral bleiben werden. 
(Bulgarien kann, mit allen Reſerven, im Ganzen rund 750,000 Mann 
aufbringen.) 
Athen, Griechenland, 23. September. (Ueber London, 4: 19 Nachm.) 
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London 


Bis Mittwoch Mitternacht waren 28 Klaffen bulgarifcher Truppen in den 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe betwöltt, | 
vielleicht heute Abend oder morgen leihte Re- 
genſchauer Morgen Tübler. Friſche Südweſt⸗ 


58* die morgen jrühb nach dem Nordweſten 


umſchlagen. | 
Allimols: Heute Abend und morgen teilmweiie | 
bewöltt und unbeiiändig, im äußeriten nördlt- | 
ben Zeile tielleibt Reaenidauer. In den füd« | 
nittieren Zeiten heute Abend wärmer, | 

ei: Arcilagn Firbler. | 

tie Abend mb morgen teilmweile | 


i beuie % 5 
sisconfin: Am u chen Zeile heute Nacdhmit- | 


bulgariichen Mobilmahungsbefehl aufgenommen. 

Die Kunde hiervon rief in Athen groge Aufregung hervor, und mit 
ängitliher Spannung werden die weiteren Entwidlungen in der Zage er« 
wartet. 


Gegen den deutfchen Handel. 


— 
71 
4 
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Berlin, September. (Drahtlos über Tuckerton, N. J.) Allmählich 
beginnen cinige Einzelheiten von der franzöfiich-italientihen Wirtichafts- 


zen zur Seititellung der Entichädiı fin Din Büseke ET on 22 * * — 
gen 3 ı5e] g ver Entſchädigung für die Verſenkung der „Frye“ iſt Die Verhandlungen betreffend die Ilnterzeihnung des Kompromiiies, | tar oder Abend wanriheintih Regenihauer; in | Stonferenz in Gernobbia, Stalien, hindurdhgufidern. Der Hauptzwed der 


angenommen worden. Tie Note it im Ganzen etwa 600 Worte lang und 
wurde in amerifanifhen Negierungsfreijen mit großer Befriedigung auf- 
genommen. Denn fie bietet in der Tat Sicherheit dafür, daß amerifanifche 
Schiffe nicht mehr ohne Warnung angegriffen werden, und felbit falls fie | 
abjolute Konterbande an Bord haben, müfjen Paffagiere und Befagung — 
nach dem Wortlaut der Londoner Erklärung — vor deren Zerftörung bon 
Bord genommen werden, was übrigens nur im äußerjten Notfalle geiche- 
hen darf. 

Es heißt in dem Chriftitüd, dab in Hinficht auf die Seftitellung des 
Schadens durch Sadjverjtändige die deutiche Regierung der Anficht iit, daf; 
die Erenennung von Sadveritändigen unter den obwaltenden Ilmitänden 
wicht mehr nötig jet. Sn den bisherigen Fällen von Feititellung des Schadens 
ons ähnlichem Anlaß haben die von Deutichland und den betreffenden neu- | 
iralen Staaten ernannten Sadverjtändigen ausnahmslos eine Einigung | 
über den Schadenerfag zwiicen den beteiligten Staaten ohne jede Schwie- | 
xialeit eraielen Zönnens wenn aber ausnabmsweije eine- jolde Einiauna 


iwie er in Artifel 52 der Haager Schiedsgerichtäfonvention vorgejehen ift, 
mürde am beiten geführt zwiichen dem Auswärtigen Amt und der amerifani- 
fhen Botichaft in Berlin, in Sinblid auf die Schwierigkeiten, die zur Zeit 
für Webermittelung von AInitruftionen an den Deutihen Botichafter in 
MWafhington obwalten. Im Falle die Yundesregierung damit einveritan- 
den jei, ijt da8 Auswärtige Amt in Berlin bereit, der Botjhhaft einen Ent- 
wurf für das Kompromi zu übermitteln. 

Die Anfrage der Bundesregierung, ob die Neichsregierung in Berlin 
die Operationen ihrer Ariegdmarine im Einflang mit der deutichen oder 
der amerifanifchen Auslegung der fraalidhen Bertragspunftte einrichten 
‚werde, bis die jchtedsgerichtlihe Behandlung der Streitiragen beginnen 


‚Tonne, ilt von der deutjchen Neichsregierung Torafältig nah allen Seiten 


bin erivogen worden. Bom Standpunft des Rechtes und der Villigfeit ift 
Deutfchland nad feiner Anficht nicht verhindert, amerikaniſchen Schiffen ge- | 


genüber, die Konterbande führen, in Einklang mit der deutichen Muslcauno 11 


au verfahren. bis die Trage iiedögerichtlich. 'erlediat iit 


den nordlichen und weſtlichen Teilen heute 
Abend lũhler. Morgen teilweiſe bewöllt, in den 
öftiben und füdlihen Teilen fübler, 
Niedermidigan: Hemte Abend bewolft, in ben 
füdlkhen umd öftliden Zeilen wärmer, Freitag 
flar, 
Sonnenuntergang, beute: 5:46, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:39. 
Mondaufigang: Heute Abend, 5:35, 


Temperaturſtand. 


Nachitcehend der Temperaturftand nach 
der ftündlichen Aufzeichnung des Metters 
amte3 von neitten Nachmittag 3 Uhr an: 

3 3 Uber Morzgens....57 
4 Uhr Morgens... .54 
: e Morgens...."4 

Morgens... .57 

: Morgens,..."6 

je Morgens... .5U 
Moraend....G1 
Rorm an 
Borm.......66 
Mittags. ...60 
N 3 


..62 
10 0 
11 E — 
br Mitternadt.58 


b 
12 Uber 
Morgend....57 T- 
R Uber Miorgend„..54 


Mesenı. 


71 
‚anna 22 


I * ⸗ * . Bw 
| Beratungen war ein Boykott gegenider dem deutichen Handel nad dem 


| Nirige, wa3 durdy Heritellung direkter Verbindungslinien von England nad) 
|Stalien über Marjeille und Genua erzielt werden und den Ausihuß der 
deutichen Bahnen von dem gegenwärtigen Syitem des internationalen Ver- 
kehrs zur Folge haben joll. 

Eine Verwirflihung diefes Planes bedeutet eine ernftlihe Schädigung 

der Schweiz, da diejes Land das Bindeglied bildet für die nordwärtd und 

| jiidwärts führende Route, Schweizer, im öffentlichen Zeben ftehende Män- 
I ner verfolgen natürlich den Gang der Verhandlungen mit großem Intereſſe 
md von dem Gefichtspuntte aus, wenn möglich zu verhindern, daß Schwei- 

scr Interefien duech den geplanten Boykott gegen Deutjchland in Mitleidei- 

ichaft gezogen werden. Während urjprünglich als Hauptziel der obigen, in 

Garnobbio am Comer-See, in Italien, tagenden Wirtihaftsfonferenz eine 
“{nmäberung der Franzofen und Italiener auch in wirtichaftlicher Hinſicht 

| bezeichnet worden ivar, werden wahricheinlih aud England, Rußland und 
Belgien an einer väter anauberaumenden derartigen Konierena teilnelumgn«. 
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Freitag iſt Koupon Tag! 


Dieje Freitag-Bargains find unwiderſtehlich für Soldje, weldje das 
das Meiite für ihr Geld haben wollen! 
Schneidet den Koupon aus und präientirt denjelben dem Verkäufer, 


Im 


De EEE EEE —— — m nn 


Seidenſchlips. diefen minderwertigen Nesenbubler 
Zahlreiche Weiber, bie eigens zu die- |mit einer großartigen Handbewegung 
ſem Zwede. Herrn Feſtegang⸗ Möbel⸗ ab. Kae | 
| füde zu zählen, von weit un» breit] „Nun ja, wenn Sie mitten im Dorf) 
\hergeeilt waren, hatten fich recht mobl- | wohnten —“ 
ımoliend geäußert. „Ein forfcher — Herr Feſtegang machte ein ver⸗ 
hatten ſie gemeint, wenn er flint wie ſchmihtes Geſicht. 
‚ein MWiefel zum Haufe heraus und) „Lieber Herr, denten Sie doch ein- 
wieder bineinfuhr, um dann mal wie: |mal nad. Gerade wir bier draußen 
der händereibend jenſeits des Weges | wohnen nur ein Viertelftündchen vom 
\ftehen zu bleiben und den impofanten | Nahbarborfe entfernt. Die Weiber 
Eindrud feines Heims zu genießen. von Eichhorn müffen allemal mit ihren 
63 war nicht fo einfach geweſen, Kiepen an einem Laden vorbei, wenn 
alles zu verſtauen, zumal die ſchöne, ſie nach der Stadt einlaufen gehen. 
lirſchrote Plüſchgarnitut, den Kron⸗ Sie werden doch nicht mehr ſo dumm 
leuchter und gat das Klavier! Die |Tein, ſich den weiten Weg zu machen. 
Aber ſicher, ſo dumm ſind ſie.“ 


ſchwanzten im vergangenen Schuljahre 


wenn Ihr Eure Einkäufe beſorgt. 


x CShhneidet dieſen Koupon aus. 


Soden. Baummollene Männerioden 
—idwarz, wetk und lobfarbia— in allen 
Größen. . Reguläre 10c Werte; 
Freitag das Paar zu 

A) (83 Baare an 1 Kunden) 


x CScähneidet diefen Koupon aus. 


Schul-Strümpfe Für Knaben und 
Mädcdhen—fein und derb aerippt— 
Größen 5 bis 10; die beiten 

15c Werte; das Paar 

(A (3-Baare an 1 Runden) 


x Schneidet diefen Kouvon au. 


Sofen. Männer und Knaben=Hofien 
aus feinen Cheviots und Caſſimeres — 
bell- u. dunfelfarbta.. Gr. 28 99 
bis 42. 81.50 Werte; Paar. . c 
(A (2 Paare an 1 Kunden) 


x Cihneidet diefen Koupon aus. 


Knaben-Anzüge. Norfolf-, Ruiltan= 
u. Diver Twift Moden—blau, grau u. 
braun. Größen 2% bie 17 

Sabre; beite 2.50 Werte 

(A) (2 an 1 Kunden) 


X Echneidet dieſen Koupon aus. 


Baby-⸗Schuhe und Slippers — emacht 
aus feinem Kidſkin, mit fey. farbigen 
Dberteilen—alle Größen von 11 
1 bis 4. 25 Werte; Paar... c 
(A) (2 Baare an 1 Runden) 


x Chneidet diefen Rouvon aus, 


Haus-Slippers für Damen. uliet- 
u. Princeh-Moden—weih Vic Kid— 
mit Gummi-Nbfäßen. Größen 79 
4 bis 8. 1.25 Werte; Baar... c 
(A) (2 Paare an 1 Kunden) 


x Chneidet dieien Koupon aus, 


Blantets. Ertra große einzelne 
baummollene Blanfets, mit rola und 
blauer Umrandunga. Wert 60c 1 9 
das Paar; Stüdf zu c 
(A) (4 Stück an 1 Kunden 

‘ Schneidet Dielen Aoupon aus, 


Mattings-Ruas. 27x54 Zoll in ge- 
fümten u. Oriental-Muitern. Res 

auläre 29c Werte; jpeztell am 1 2 
20 


Freitag zu 
Schneidet dieſen Koupon aus, 


(A) (2 Stück an 1 Kunden 
Kiſſen⸗Bezüge. Aus ſehr weich —5 
tirten gebleichten Muslin. Größen 


42x36. Beite 10c Werte; am 1 
sreitag das Stüd ; 
(A) (6 Stüd an 1 Runden 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


—— Craſh. 18-;öllige — 
IDualität Yeinen-Miihung Handtuch: 
zeug— die requläre 10c Xlun- & 
fttät; die Dard zu >,Uch 
(A) (10 de. an 1 Kunden) 

Schneidet dieien Ktouvon aus, 


Feather Tiding. Echifarbign blau und 
weiß, mie auch rot und weit aeitreiite 
„seatberproof” Qualität. 

Wert 3öc; die Yard 

(A)  GAOPMpds. an 1 Kumden 


Im Waflerwinfel 


Ein Dorfroman von PB. Reblid. | 
— I 


+ 


I 
| 


I. Kapitel. 

Frau Erneftine Gottichlich, die Frau | 
des Tifchlermeifters, ja an der 
Haustür unter dem jehattenfpendenden | 
Vordadh) und lieh die Hände feiernd 
im Schoße ruben. \n mwohligem Bes, 
bagen genof fie die jonntagsitille Er 
bolungsftunde in der linden Sommer: 
wärme, die fie einhüllte wie ein war: 
mer Mantel. 

Ihre Blicke ſchweiften blinzelnd über 
die flimmernde Fläche des großen Tei 
ches, von dem der etwas abſeits vom 
Dorfe gelegene „Waſſerwinkel“ ſeinen 
Namen hatte. Friedlich eingebettet in 
Heide, in Kuſcheln, ein wenig Moor 
und ein wenig duftende Lupine, lag 
er hart an der holprigen, winkligen 
Landſtraße, die von den Gärten her 
zum nächſten kleinen Dorfe führte. 

Einſam und ſtill war es hier, ſo 
ſtill, daß jeder Vogelruf, das Schwir 
ren der Mücken, das Summen der 
Heidebienen oder das tiefe Brummen 
einer blütentrunkenen, ſchwerfällig 
dahergaukelnden Hummel die Aufmerk— 
ſamkeit des Ohres weckte. 

Frau Erneſtine liebte dieſe Einſam 
keit und eine Stille, die ihrem eigenen 
Weſen entſprach. Gern hätte ſie auf 
die Nachbarſchaft der beiden Gehöfte 
verzichtet, die neben dem ihrigen die 
kleine Kolonie des Waſſerwinkels aus- 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Tiſchtücher. 854 mercerized Damaſt⸗ 
Tichtücher —weiße Muſter. 

81.00 Werte; ſpeziell am 

Freitag das Stück zu 

(A) (2 Stüd an 1 Runden) 


Unterzeug. sein aerippte, aebleichte 


Hund fließgefütterte Damen: Yertbhen— 


alle, Gröken. 
Freitag zu_ 
(A (2 Stüd an 1 Stunden) 


Schneidet diefen Houbon aus. 
Unterzeug. Fließgefütterte Kinder—⸗ 
Leibchen u. Beinkleider — glatt und 
gerippt. 19e Werte; ſpeziell 12: 


Jam #reitag zu 2 
Zchnmeidet diefen Koupon au, 


(A) (4 Stüd an 1 Kunden) 


Schener-Bulver. „Wisdom“ Schener- 
Bulver. Dies tit die reauläre Sc Biüchie. 
Mit 5 


Wäichellammern. 
Wäſcheklammern, in voller Größe, 
aus autem Harthol; aemadht, mit 
dem Koupon, 60 Stüd 

für 

(AM 


Eine Partie von 


Schneidet diefen Koubon aud. 


Waiſts. Schwarze Sateen Watits für 
Damen. „Open Bor Pleated Front“, 
158c Werte; ipeziell am Frei⸗ 19 
Tag mit Koupon für c 
(A) (2 Stüd an 1 Kunden) 

diefen Koubon aus. 

für Mädchen. Aus 


fancn Novelty Plaid, 

doppelreibia. 2 95 

am Freitag. . 4. 

2 Stüd an 1 Kunden) t 
— 


Schneidet 


Winter⸗Coats 
Chinchilla und 
(gr gefüttert ; 
6 bis 14 Jahre; 
(A) 
Schreidei Dielen Noupon 


aus, 


— — 
Madchen⸗RKleider. Ganzwollene zo 
nes, nette Plaids u. einfache Farben= 


Kombinationen — Navy und 1 I 
Rot. 6—14 Jahre; 3.50 Wit. 98 
(A (2 Stüd an 1 Runden) 
Schneidet Dielen Koupon aus, 
Nurzwaaren. Maichinen-Nadeln für 
alle Standard-Maichinen; das 
Padet für . 
10c Metall Friiir-Stedfümme, 
fpeztell, am Freitaa, zu 
(A) 
Schneidct Dielen Houpon aus, 
% Kinas 200 
Maicinen-Garn ti 
Schwarz oder, Weik—-in: allen, 
Nummern ji - baben. :" Speziell 
am Freitag 3* Spulen für 
A 


n 


ir 


Spulen-Garn. 
Nard- Spule 


Schneidet Dieien Koupon aus, 


Kurzwaaren. 5 Stück „Flower⸗ | 


Buds“ Toilettenſeife, am 5 
sreitan das Stüd für nur ‚Zach 

Vernickelte Zicherbeits-Nadeln ing 1 

allen Größen; die Harte für... 22C 
(2) 


lie unbehelligt nebeneinander leben. 
Aber Diele anderen da fchräa gegen 
über, freilich, das war eine jchlimme 
Geſellſchaft! 

Mißbilligend ruhten ihre Blicke auf 
dem langgeſtreckten Gebäude jenſeits 
der Landſtraße, das in unliebſamer 
Nähe mitten im ſandigen Heideland 
und hart am Rande des Waſſers lag, 
auf der Rückſeite verunziert durch 
einen Gruppenbau winziger ſchiefer 
Ställe für die Ziegen und Schweine. 

Es hatte bis por furzem mehreren 
Hamilten zur Wohnung gedient, Hei 
nen Leuten, die von der Hand in den 
Mund lebten, und reich mit Kindern 
aejeanet waren, die im Sommer in 
den Obitgärten der Nachbarſchaft räu— 
berten und in froftreichen Wintern 
auf dem Teiche Eisfport trieben. mil 
viel Krieg und Strieasgefchrei. 

Vor einiger Zeit nun hatte das Ge 
höft den Befiger gemechjelt. Anton 
Feltegang mar der Name des neuen 
Herrn. Er iäme, jo bieh es, bon weit 
ber, von irgendeiner arofen Stadt, 
jet Kaufmann von Beruf, noch ziem- 
ih jung und in auten Vermögens 
verbältnilfen. „Und Wittiwer,“ füg- 
ten die jungen Mädchen nachdenklich 
hinzu. 

Die arößere Hälfte des Haufes hatte 
nun geräumt werden müjjen. Nur 
die MWittive Heinemann, die auf ber 
anderen Ceite mit Tochter, Schwieger 
fohn und zahlreichen Enteltindern 
zwei Stuben, fowie eine Bodenfammer 


beivohnie, durfte bleiben, ebenio bie 
dazır gehörigen Ziegen- und Hühner: 
familien, 

Die Etällben diejer Tiere waren 
zunächſt im ſelben wackeligen Zuſtand 
verblieben. Aber nach vornheraus 
bekam jetzt die ganze Sache einen an— 
deren Anſtrich, nämlich einen roſaro— 


machten. 

Da war zunächſt das 
Wohnhaus des Hüfnerbauern 
genannt „Waſſer-Mochan“, 
terfcheibung bon den 
Mochans des Dorfes. Etwas zurüd- 
gelegen, mar der rote Badfteinbau, 
dem fich der umfangreiche Wirtjchafts- 
bof mit feinen Stallgebäuden anfhlof, 
nur buch den großen Grasaarten von | 
ber Zifchlerei getrennt. Auf der an-| 
deren Seite ivar meit und breit nichts | 
zu fehen, ala die Felder und Wieſen, 
bie zum Hof gehörten, zunächſt am 
Rande der. Landitraße dürftiges Ha- 
jerland und ein paar beicheidene meih;: 
rötlich Schimmernde Buchmeizenitreifen; 
weiterhin üppig beitandeneg Roagen- 
feld und fräftia fich breitende Gerite. 


ſtattliche 
Mochan, 
zur Un— 
vielen anderen 


grünen Fenſterumrahmungen 


Herr Feſtegang zu ſeinen 
Wohnzimmern beſtimmt hatte, waren 
außerdem beträchtlich vergrößert und 


Aus dem geräumigen Hausflur aber 
mar ein Kolonialwaarenlädchen ent— 
ſtanden, das ſogar ein richtiges, reich— 
geſchmücktes Schaufenſter hatte, mit 
Frau Erneſtine ſchüttelte nachdenk- Zitronen und Kranzfeigen, Bouillon— 
lich den Kopf. Nun ja, mit der Nach- kapſeln und Lilienmilchſeife. 
barſchaft des protzigen und geizigen Herr Feſtegang hatte das eigenhän⸗ 
Hüfnerbauern, ihres Stiefbruders, dig arrangirt. Zugleich mit einem 
mochte es noch angehen. Brachte ſie vollbepadien Möbelwagen war er eines 
wich wenia Freude, immerhin konnten Tages aufgetaucht, ein fixes Kerlchen 


ten, der wirkungsvoll von den dunkel⸗ 
abſtach. 
Zwei Fenſter der großen Stube, die 
eigenen 


mit Spiegelſcheiben verſehen worden. 


Weiber hatten geſtaunt und gelobt: | 
„Na, freilih, wenn man Wittwer ift! 


Die Zweite mirbs mal gut haben. 


\Braud;t nichts mitzubringen, ala mas | 


fie auf dem Leibe bat, und tann ihr 
Geld verzinfen. Na, aber fonft! Nee, 
was der Mann fich eigentlich dentt! 
I|Nee, mas er jich dentt!" — 

| Frau Erneftine Gottfchlich feufzte, 


‚als fie diefen Neuerungen nadfann. | 


Einnend blinzelte fie zum Nachbar: 
haus hinüber, deſſen Anblid ein wenig 
durch die Rieienfonnenblumen ihres 
Voraärtchens erjchwert war. 

„Ausgejucht die Heinemann muß er 
wohnen laifen. Ausgefucht die! Ind 
‚überdaupt, na — ivas er fich eigentlich 
dent!“ 

Neugierig war fie nun doc, als da 
drüben die dünne Qabenglode bimmel: 
te. Ridtig, er war es jelbft, Herr An: 
ton Feltegang. Mit feinen furzen, 
flinfen Schrittchen fam er herausge- 
Ichoffen, blidte fejt herüber, und dann 
— ja, wahrhaftig, er richtet feinen 
Kurs 
Laube. Außerordentlih unternehmend 
und jelbitbewußt jah er aus, ala er 
fo mit feinem wippenden Gang baher- 
fam, der faft den Eindrud machte, ala 
tmenn er ein wenig lahm fei, jo fonder- 
bar mwippte bei jedem Echritt bie linte 


Körperbälfte in die Höhe, während er) 


den rechten Yu jet aufiehte. 

„Du mein Himmel!“ murmelte Frau 
Erneſtine. 
nicht! Nee, das paßt mir gar nicht!“ 

Das Wippen des kleinen Herrn 


wurde faſt beängſtigend, bis er mit 


einem plötzlichen Ruch vor Frau Gott 
ſchlich ſtehen blieb. 

„Man muß ſagen, hochmütig ſcheinl 
er nicht zu ſein,“ dachte ſie. Denn ſie 
betam eine ſchöne Verbeugung. Die 
Frau Landrätin hätte fie nicht er- 
aebunaspoller verlangen lönnen. 

„Wollte mir erlauben, mib als 
neuen Nachbar vorzuftellen,“ jagte er. 
„Mein Name ift Fellegang.” 

„sch weiß,“ eriwiderte fie freundlich 
und ftredte ihm die Hand hin. „Ra, 
dann nehmen Sie doch wohl ein bis- 
hen Plaß, Herr Treitegana. 
rief fie zum offenen fFeniter bin. 
„Komm’ doch mal raus! iſt Beſuch 
da.“ 

„‚Bin gleich ſoweit,“ antwortete eine 
tiefe, gemütliche Stimme. Und dann 


ein befehlendes Rufen: „Anne, flink, 


trag' mal 'n paar Flaſchen Bier raus. 
Iſt wer da.” 

Kaum ein par Minuten jpäter trat 
ein junges Mädchen in die Tür. Gie 
hatten einen bübjchen, lachenden Mund, 
braune Augen und ein tedes Nädchen. 
Ein Tablett mit Flafchen und Glä 
fern trug fie auf den Armen, 

Herr Freitegana jprama in die Höhe, 
wie aus der BPiftole aeichoffen, und 
macie jeine Berbeugung Nummer 
eins. Und weil die Schöhe feines 
furzen Rödchens dabei steif abitanden, 
während anbererfeits die hochitrebende 
Haartolle vornüber wippte, To fam 
das ales ben Mädchen jebr ſpaßhaft 
vor. 

Sie ſah ihm mit 
braunen Augen feſt ins Geſicht und 
ließ die weißen Zähne blitzen. 

„Ein sehr freundliches und nettes 
Mädchen!” dachte er. „Na, toirklich, 
ein ungewöhnlich freundliches und 
bübfhes Mädchen!” 

„3 ift unfere Tochter Anna,“ Tagte 
Fzrau Gottihlig. „Wir haben nur bie 
eine.“ 

„Sb!“ machte er bedauernd. 
beißt — ih meine —“ftammelte er 
beriwirrt. Nein, es war doch wirklich 
fonderbar, wie biefeg Mädchen ibn To 
groß anjah und dazu die weihen Jähne 
bligen lie. Ein ungewöhnlich freund- 
lihes Mädchen wirtliih. Ob fie wohl 
gegen jeden fo freundlih war? 

Meiiter Gottichlich am jebt heraus, 
Die kurze Stummelpfeife hatte er im 
Munde umd die Sigarrenfiite für den 
Sait unter den Arm. 

Ein hübscher, friiher Mann in den 
Fünfziaern war e&, mit qutmütigen 
blauen Augen, in denen ein fleiner 
Schalt zwinterte, 

„Willlommen, Herr Nachbar!” fagte 
‚er und jehte fich zu dem Gafte auf die 
Ihmale Bant. 

„Möge es \hbnen qut aefallen bier 
in unjerem Wintel, obgleih — na, 
nebmen Gies nicht übel, aber Kund— 
Ichaft werden Sie hier draußen nicht 
viel friegen. Die Leuie geben doc 
alle zu FFrritiche, da haben fies näher.“ 

„Bab, Frritfches Konkurrenz fürchte 
— — — — — — 
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„Das 


Schielen 
in einem Beſuch 
18 Jahre an der geheilt! 


&tate Str. 
Nadder Emil Tobit 
4347 Wncoin Wve, 20 
Jahre mit Ehlelcn bebaf- 
tet asiweien war, murde 
cr bon mir in einem Yo 
IP geheilt. Wem br 
&ie.i, fcid wicht entımm 
tigt. Sc beile Euch obıre 
Drogen, WMelfer oder 
Schmerzen oder Euch 
claſen z machen azw leich ⸗ 
ten, aaäbicen Bedincungen. 


Ich garantire Euch eine voltitändine Heilung. 
Im bebe Hunder:e geheilt. 


F. 0. GARTER, M. D, 


Spezialitt in Aunen-, Ouren- Naien- und 
Halsiciden 

120 &.State Str., gerabe nörbl. von ber Hair 

@prehitunden 9—5, Sonntags von 10—12, 


gerade auf Frau Gottichliche | 


„Nee, das paht mir gar| 


| reine Gift! 


ihren lachenden | 


|S’ dazu? — Wirt 


„Erlsuben Sie, das fommt doc 
wohl auf das Gebotene an. ch dren- 
ne Yhnen zum Beifpiel einen Kaffee“ 
— hier wandte er jich verehrungspoll 
an die Hausfrau — „einen Kaffee jage 
ih Jhnen — nun, ein halbes Lot we- 
niger auf bie "Zweiliterfanne können 
Sie getroft nehmen. Cigens nach mei: 
ner Erfindung präparirt, dad Aroma 
feitzubalten. ch werde mir erlauben, 
morgen ein Yübchen zu jchiden, gratis 
'natürlih zur Probe,” 

Frau Gottſchlich 
haglich zumute. 

„Da haben wirs,“ dachte ſie ärger— 
lich. Nun ſoll man auch dem noch 
ſeine Waare abnehmen.“ 

Widerwillig genug kaufie ſie zuwei— 
len aus Freundſchaft bei Fritſche, 
alles teuer und ſchlecht, dazu Mehl— 
würmer im Gries und Mäuſeſchmutz 
im Reis gratis. 

Ich kaufe nun ſchon ſeit 24 Jahren 
bei demſelben Kaufmann in der 
Stadt,“ ſagte ſie. 

„Aber etlauben Sie, verehrie Frau, 
iſt das nun wohl richtig, Ihr Geld 
Ihrem Orte zu entziehen? Aber es iſt 
ja auch nur Ihr Scherz. Sie und 
die Familie Mochan werden mir ſicher 
Ihre werte Kundſchaft zuwenden.“ 

Jetzt mußte Meiſter Gottſchlich laut 
hinauslachen, ſo ſehr auch ſeine Frau 
blinkte und kopfſchütelte. 

„Waſſer-Mochans? Was die vom 
Kaufmann holen, das fann die Hape 
auf dem Schwanze wegtragen.“ 

Herr Feſtegang ſah ganz beſtürzt 
aus. 

a, mein Goit, die Leute müſſen 
doch leben.“ 

Freilich, von Kartoffeln, Grütze, 
Speck, alles, was ihnen zuwöchſt. 

„Speck, Grühze, Kartoffeln!“ rief der 

Heine Herr Feſtegang entrüſtet. „Und 
immer dasſelbe? Aber das iſt ja un 
| möglich, iſt ja höchſt ungeſund, iſt das 
Aufklärung, ihr lieben 
Leute! Aufklärung, das iſt es, was 
bier notzutun fcheint. 


wurde e3 unbe: 


\ 


bugienifche Vorträge halten.“ 


bie Luft. 

„Ein recht annehmbares Zigarr— 
chen,“ ſagte er wohlwollend. 
Sie mich mal taxiren. Ich meine, drei 
Marl das halbe Hundert dürften ſie 
wohl aeloftet haben.“ 

„Ra nee,” jchmunzelte Meifter Gott 
ihlich, „Fo billig räuchern wir unfere 
Säfte nicht ein.“ 

Herr Feitegang ri vor Erftaunen 
die Augenbrauen in die Höhe, daß, fie 
faft dos Haupthaar berübrten. 

„Roc teurer? Na, erlauben Sie! 
Da follen Sie dei mir denn doch eiwas 
anderes fennen lernen. Für ſechs 
Diarl das Hundert Tiefere ich Ihnen 
eine Zigarre! ch fage Jhnen, jede 
Erzellenz fann jie rauchen.“ 

„Wer wird Yhnen denn mwirtichaf- 
ten?” Ientte rau Chriftine ab, 

„Is habe mir das 
eingerichtet,“ jaate er. 
nemann wird mir da8 beforgen. ft 


eine aufmwedte Frau und kocht borzüg 
lich.“ 


ſehr praftiich 


„Stimmt,“ 


ſchlich ein 

„Den Laden beſorge ich ſelbſt vor 

läufig. Ich ſehe es nicht ungern, daß 
dieſe Leute bei mir wohnen. Sie kön— 
nen mir gelegentlich kleine Dienſte lei— 
ſten, beſonders die Kinder. Und es 
macht doch Freude, zu ſehen, wie die 
Leute ſich anſtändig durchſchlagen. 
Diele vielen Kinder — und nicht ein 
biächen mas eigenes, das will was 
beißen. Müffen doch ordentliche Leute 
fein, wenn fie e& dabei zu Ziegen, 
Schweinen und Hühnern gebracht ha 

ben.“ 


ſchalteie Frau Gott—⸗ 


Frau Gottſchlich überlegte. Sie hatte 
Luft, ibm ein Rätjel aufzuneben: 
„Was find das für Leute? Eie haben 
Schweine, aber fein Sartoffelland, fie 
haben Hühner, aber feinen Hafer, jie 


haben Siegen, aber fein Gras gepad)- | 


tet, fie haben den größten Sauerfraut- 
topf des Dorfes, aber feinen fKraut- 
garten.” 

‚. Tod das vorfichtige Bauernblut in 
ihr regte fih. Mein, fie wollte fich 
diefe Leute nicht auf den Hals heben. 


Er Hatte fie ja noch nicht um Rat ge⸗ 


fragt. 

Anton Feſtegang wurde unruhig 
und zerſtreut. Da war jenes hübſche 
Mädchen, die einzige Tochter diejer re 
putierlihen Leute, die feine Gedanten 
ablentte. Mo ftedt fie nur? Warum 
|mwar fie gleich wieder verfchwunden, 
nahem fie fo gefdidt und anmutig 
die Gläfer gefüllt hatte? Gar zu gern 
‚bätte er ihr zum Mbfchied die Hand 
geijhütielt. Ob fie ihm denn wieder 
jo freundlich zulädeln würde? 

Allein Anne Gottfchlih ließ ſich 
nicht wieder blicken. 

(Foriſehung folgt.) 


— — —— —— — 


koſtet bei Ihnen die Vortion Span— 


rants der Stadt bezahlt. Was ſagen 
(opfſchüttelnd): 
Unverſchämt! a su zur 


richten. 
\rinnen des 7. und 8. Grades mwirb ae- | 


ch werde — | 


Dat era 10 ich dente, ich werbe voltstümlich- | 
er!“ | 


Nachdenklic 309g er an feiner Zi-| 
gatre und paffte mächtige Wollen in fo 


„Zafien 


(len, bitten wir Gie, unferen tie 


„Die alte Hei- | 


in grauem Yadettanzug und blauem |ich nicht,“ fagte Herr Yeitening und tat 


Schuilſchwanzer. 


Ihre Zahl in den letzten Jahren bedeu⸗ 
tend zurückgegangen. 

Ob die Chicagoer Kinder heute lie⸗ 

ber zur Schule gehen als in früheren 


Jahren, oder ob ſie zu der Einſicht ge— 


langt jind, daß ihre Widermille, fo] 
arop er auch fein mag, ihnen bach | 
nichts müßt, Zatjache ift jedenfalls, 
dak die Zahl der Schulfhwänzer fich | 
ganz bedeutend verringert hat. Nach | 
einem von W. L. Bodine, dem Vor: 
fteher der Abteilung für Zmwangserzie: | 
hung, zufammengeftellten Bericht | 
4085 Kinder ben Unterricht, während, 
die Zahl fi im Jahre 1896 auf 9157 | 
belaufen hatte. Der Unterjchied ift 
um fo arößer, wenn man das unge: 
heure Wahstum des Schulwefenzein 
Betracht zieht, wurben dech die öffent: | 
tihen Schulen 1896 von 201,380, im | 
vergangenen Yahre dagegen von 345,: | 
512 Kindern befucht. Im erfigenanne | 
ten Jahre hatte Chicago 230 Haupt: | 
und 138 Zmeigfchulen, jett find es| 
296 Haupt, 68 Zweig: und 265, 
transportable Schulen. | 

Der Bericht enthält auch verſchie⸗ 
dene andere intereſſante Mitteilungen. 
„Im Jahre 1900“, heißt es darin, 
„tonnten 16,092 Kinder nur den hal- 
ben Tag am Unterrich: teilnehmen, 
jegt ift die Zahl auf 4422 gefunten. 
Damal maren 5806 Lehrerinnen in| 
den öffentlichen Schulen tätig, jekt! 
find e8 7825.“ | 

Seit 1910 find dem Spftem 16) 


| Simmer für den Handf-rtigfeitäunter: | 


richt hinzugefügt worden, 12 Zimmer | 
für Schulfchwänzer, 4 Freiluftzim: | 
mer, 3 Zimmer für epileptifche und 56 
Zimmer für fubnormale Kinder. | 
Sculiparkaiic. | 

Der Eltern und Lebrerinnenverein 
der Fi’tichule fahte in einer geitern ..ı! 
der Schulhalle, 62. Str. und Inglejide 
Ave., abgehaltenen Berfammlung den | 
Beihluß, eine Squlfparfaffe einzu- 
Den Schülern und Schüle- 


ftattet werden, jede Ss che einen be- 
ftimmten Betrag in biefe einzuzahlen, | 


und fobald die Summe $10 beträgt, | 
mird fie einer in jener Gegend aelege- 


nen Ban” übergeben werben. | 

Frau Charles Henderfon Miller, 
Nr. 6349 Maryland Ape., die Präſi— 
dentin deö Vereind, fprah fi vahin 
aus, daß diefer mit der neu gegründe— 
ten „Barents’ yederation“, über welche 
geitern in der „Abendpoft“ berichtet, 
wurde, in keinerlei Verbindung fteht. | 


+. ——— | 

Deutihe und Oeſterr ⸗Ungar. Hilfs⸗ 
geſellſchaft. 

— | 


Dantichreiben von Wien. 

Vom Wittwen- und Waifen = Hilf: | 
nds für Defterreih-Ungarn erhielt | 
die Hilfsgefellichaft die Kopie eines in! 
Verluft geratenen Schreibens, welches 
den Empfong von Sr. 60,000 für! 
Unterftügung der Hinterbliebenen von. 
im Kriege Gefallenen beitätigt. | 

Der Präfident, Graf Schöneid), | 
ichreibt: | 

„sndem wir Ihnen diefen neuerli- | 
hen Beweis hochherziger patriotifcher | 
Opferwilligteit herzlichft dantend be= 
jtätigen, bitten wir Sie verfichert zu 
fein, daß dieje tatfräftige Hilfäbereit- | 
Ihaft der im Auslande lebenden 
Deiterreicher und Ungarn hier neuer: 
ih alle und jeden zu reafter vaterlän- | 
difcher Betätigung anfpornen wird. 

Allen, die mitgeholfen haben, diefes 
Ihöne Refultat zu Gunsten des Witt- | 
wen- und Wailenhilfsfonds zu erzie= | 


e fgefühl⸗ 
ten Danf zu übermitteln.“ | 


—>+ ——— 


Mundays Prozeß. 


——— 


Deninn der Verhandlungen negen den! 
„böien Beift der Lan Salle Str.-Bant“, 
Am näditen Montag joll in Mor: | 
tie, dem Gountyfig von Grundy | 
Gouniy, vor Richter Samuel Stough 
im Staatsgericht der Prozeß gegen 
Charles B. Munday beginnen, den 
„böſen Geiſt“ der am 12. Juni 1914 


verkrachten La Salle Str. Bank und 


anderer Lorimer-Munday-Anſtalten. 
Deunday, Lorimer und zwölf Andere 


wurden am 22. Dftober 1914 von der | 


Coot Couniy Grandjury unter die! 
Anklage geftellt, jene Banten um nahe: | 
zu $2,500,000 geplündert zu haben. 
Munday bewirkte, dob fein Prozeh 
außerhalb von Coot County verhan- 
delt wird, weil die in Chicago und) 
Umgegend gegen ihn und Lorimer an- 
geblich beftehende Stimmung einen un= | 
parteiiſchen Prozeß bier unmöglich! 
macht. | 

———— — — 


Ab nah Zomaliland. 


} 
| 


— | 


Häuptling nebit Bande von der Regie: 


rung abgeſchoben. 


Häuptling Havid Bahdon und ſeine 
Leute vom Stamme der Somalis ſind 


Morgen iſt „Clover Day“ 
und „Ned Letter Day“ 


Diefer Große Laden bewirkt eine Menge Gutes, indem er abfolnt 
zuverläfjige Wanren zu ftets niedrigen Preiien in die Kamilien 
unjerer Stadt bringt. Die in diefer Anzeige angeführten Artikel erlän- 
tern diefe Tatjadhe befonders eindrin Ti. Morgen ift ein iunnderbarer 
Tag um Grfparnifje zu maden in jedem Teil diejes großen: Ladens. 


— — 


Zur Beachtung: Von jetzt ab muß Jedermenn, der mehr als ein 
Set Red Letter Day Stamps wünſcht, die der verlang!en Anzahl | 
Sets entiprechende Anzahl Bücher vorweifen. 

Einfade „ES. & 9.” Stamps Freitag den ganzen Tan. 


Männer, Ihr werdet nie leichter Geld pa: 
ren, als in diefem Hofen-Derkauf 
3000 Baar, 81.90, 52.75, 83.85, 
54.75. SHoien, die 83.50 wert find, 

zu 51.90 I 
BE ee Ba. Yes Beten Saat * 


oder „Eujf Bottom“, Größen 28 bis 42. 
Zweiter Floor. 


$4 Männer-Hojen, 
82.75 
Alle Größen bis 44, einfah oder mit „Euff 
Bottom“, hochfeine Nammgarne, reiniwoll. blaue 
Serged, ferner Hofen, von Cuiting3 gemadt, ein 
Zeil bat Belt Loops, $2.75. Zweiter Floor. 


541.75 bis $6 Männerhojen 
zu $3.85 
Größen 29 bis 46 — und Zorpulente, 
ferner folde init „Kujf Bottom“ für die jungen 
Leute blauer Serge, ſchwarze Clay Kammgarfe, 
unfiniſhed Kammsarne und Thibits, viele Mi—⸗ 
ſchungen, 93.85. Zweiter Floor, 


Hoſen wert bis 87.50, 
zu $4.75 


Regirläre und Torbulente, alle Größen, jedes 
Baar garantirt ftrilt reine Wolle. Ganz mit 
Belding brauner Seide genäht und in Taltem 
Waifer geihrumpt, behalten die Form, 34.75. 
Zweiter $loor. 


Kurzwaaren 


NRecht vorbehalten, Duantitäten zu beſchrä 
Clarls O. N. T. Stopfbaumwolle, 
A 
Heftfaden, 500 Yard Spule zu 2:%c. 
Räbſeide, alle Farhen, 100 Yard Spule 
u SIac 
se arte Meiline, Halen und I 
4 Vacket Nähmaſchinennadeln, 


55.00 Knabenanzüge, 83.85 
nten! Mit 2 Paar Hoſen, ſiart gemacht und gar— 
vier nirt. Hühſche dunlle dauerhafte Stoffe, mei— 
ſtens Caſſimeres und Cheviots, Größen 6 bi3 
16 Jahre. Hauptfloor. 


87.50 wollene Knabenanzüge 
$5.50 . 


Deien, S%e.| 
ic. 
5c Stabi Hälelnadeln, alle Größen, Sc. & — —— 
Elgin Viaid merzerifirtes Hälelgarı, alle|_ Baar Hofen, Norfolf Rod, mit ein- 
Farben, 3h%c, ſachen oder PBatdh-Tafhen, Hofen in vollem 
de Knäuel ſchwarzes oder weißes Strick- Schnitt und ganz gefüttert, grau, lohfarbig 
garn, alle Größen. 325. und blänlich gemiſcht, blaue Serges 1 Paar 
10€ Flafhe 3-in-1 Maibinenäl ıHofen, Größen bis 17. Zweiter Floor. 
_10e Scadter Shell u — P 
Zorte, dc. } 
Claftifhe fanitäre Gürtel, alle Größ., 10c. 
24 Yard Rolle weihes Tape, Gc, 
Hauptfloor. 


| Mit 2 


6c, 
Saarnadeln, große | 
I 


Knabenbluſen zu 456 


K. F E. und Vuritan Bluſen, hell⸗ und 
dunlelfarbig. Zweiter Floor. 


led . - 5 — 

12%3c Damenleibchen, Se Tde Anabenhemden, 50 
Niedriaer Hals, Teine Nermel,tweike Baum- © . . snähte @raa 

tolle, fein gerippt. Dritter Floor. ee ne od. 

— — EIERN, Zweiter Floor, 


84.00 Knabenanzüge, 52.85 


Little Novelty Anzüge, Alter 214 Bis 3 
reinmwoll. blaue oder braune Serge3 ımd Me 
ſchungen. Zweiter Floor. 


83.50 Sterling Schnallen 
Gürtel, $1.95 


‚100 davon, alle mit bandaradivten Ini— 
tialcır, Hauptfloor. 


9I8e Framilientwaagen, 69c 
MWient 24 Pd, bei Unzen, Bafement. |$1 Kniderhofen für Ainaben, 65c 


| Bon Fabrilreitern und Turzen Enden bon 
I 
} 


ni S J C — 

59e Badeſprays, 39e | Emitingd gemadt. 3mweiter Floor, 
Mit 5 Sub Gummilhlauh und Holdfail | — 

Bub, Bafentent, 


Rompers für Knaben, 450 
7Oe Linoleum, 47c Ouadratyard 


Alter 3 bis 8 Jahre, graue und blaue Fla— 
* nelle, Galatea und Madras. 2. Floor. 
4KMards hreit, beſte Korl Qualität, bedect — 
einen durchſchnittlichen Fußboden obne Stü 
det, Sünfter Floor, 


\ 6 Tajfen und Iintertajien, 29 
— ——— | Schlict weiße Taffen und Untertaffen,prals 
518.50 Arminiter Runs, | tiiche Größe, Opide Form, Süufter Sloor. 
212 == = Si 
$13.75 Tafel-Gläjer 
Cemicolonial Glas, regulär 


BGröhe 9x12 Fuß, fhwere Sorte, oriental. | 
und Floralmuſter, haben feine Fehler im Stüd zu ic, 
De Fünfter Floor. 


1S5c Dirkendb, 
Fünfter Floor, 


39e Teefannen zu 23c 
Hübſche engliſch dekorirte Teetöpfe 
Taſſen Größe. 


— — — 


Koffer aus Lindenholz, 59.95. 
Aus Baßwood gemacht, ſchwerer Kanvas—⸗ 
bezug, Fiber⸗Umwicklung, zwei Center-Bands, 
Spring Schloß und Polts, Leinenfutter,- ges 
nietet, hat 6 Schublade, Combination Klei- 
derbänger, 4ösöll, Negulation Größe, 
815.05 


fch3 
Fünfter Floor. 


. 

Suppen⸗ 
wert 
Fünfter Floor. 


oder Auſternſchüſſel, 5e 
Schlicht weiß, 10c wert. Fünfter Floor. 


— ——— — — 22 - ” » ” 
Srford Facon Tajcıen, $1.75 | $1 feidene Damenjtrümpfe, 69% 
y Alor u Strümpfe, reine Fabdenfeide, volle Gauge, 

Yafıhe, | baummollener Garter Top, perfelt. 
Sloor. | Hauptiloor, 
59 Schultaihen, 39 
fiber und Matling. leit und dauerhaft, | 
ıhlvabmen, WeffingsKatices, Metallariff, 

s und 16sÖöllie. Fünfter Floor. | 


Ertra tief, fhwere Eden, M 
Catches, 
Zoll groß. 


effingi 

fhön gefüttert, mit 

Fünfter 

——— - oy- 4 8 2 

25 und Bde Damenitrümpfe, 
18c 


Ueberbleibſel von Baumwoll. Lisle und 
Fiber Seide, ſchlicht ſchwarz 3 Paar für 50c. 
Hauptfloor. 


Damenſchuhe zu $1.95 
Anöpf- und Schnür-Facon, matltes 
Vici Kid und Patent Colt Leder. 

Dritter Floor. 


19e und 25e Kinderjtrümpfe, 
1212c 
Schwarze baumwoll.Strümpfe, fein u. weit 
erippt, Größen nur 81%, bis 9%. 
Haupifloor. 


Galf, 


Knaben- und Mädchenſchuhe, 
zu 531.49 


Mattes Calf und Bici Kid Leder. 4 
Räbfchenſchühe, 3. Fl. — Knaben, Hauptfl.“ 


= p — > 2 3 
Mäunnerſchuhe, *1.95 per Paar 
Niedrige und hohe Knöpfe und Schnüre, 
Latent- u. mattes Leder. Hauptfloor. 


ESchwere Merino naturgraue Hemden und 
Beinlleider, alle Größen. Hauptfloor. 
io - . a . 12 

1$1.25 Pajamas für Männer, 89 
| . Madras mit bübfhen rofd Etreifen, Ceir 
de⸗Froas. Hauptfloor. 


5e Kochſchul⸗Set, 3% 
Lawn vib Aermel und 
vis 16. Dritter Floor. 


wWeiße Schürzen. —— 


Haube; 50€ bis T5e Sterlinaiilber 
ingerhüte, 25 
Extra ſchwer alle Größen, viele Muſter, 
Teil mit Goldband und ſchwerer 


Stleideritoff-Neiter, 49« bie 
52.48 Werte, 
19c bis 98c 
>,.000 Neiter bon farbigen umb fotwarzen | 
Aleideritoffen, Coat:, Slirt- und Kleiderlän: | 
gen, alle Gewebe und Farben. 2. Floor. 


Maſſives Gold ſtarke gelötete_Glieder, 15 
Soii lang, mit Herz-Charm. Hauptfloor. 
| 


Bedrndte Gardinen-Boile, 
| 10e die Yard 


| Dauerhafte Qualität. Fünfter Floor. 


Seidene Blouſen zu $1.95 
Greve de Chine, geſtreifte Tuh Seide, Sha— 
dow Svpivbe mit geblümter Chiffonsftombina- 
tion, derſdiedene stragenfacons, lange Aer⸗ 
mel Größ. 30 bis 46. Vierter Floor. 


J 


— Aufrichtig. — Gaſt (im Dorf⸗ 
wirtshaus): Sapperment, zwei Mark 


ferkel? Genau ſoviel habe ich geſtern 
in einem der vornehmſten Reſtau— 


uf dem Ruckwege nach iſrem Heima ————————— 
lande in Dftafrita. Die Leutchen wur⸗ u — — 
ven bor bier „Jahren zu Ausftellungs- Saure Pirfine. fen wurde, wirb bie Polizei der Koro- 
zweden nad Amerifa gebradt, find . neröjurh drei Geftändnifje unterbrei- 
auch bier in einem Xheater an S.State| Sie iind dem Koloniahwanrenhändler ten, die von George Fin don Dat 
Str. aufgetreten, aber al8 fie nicht! Lonis Saulte teuer zu ſtehen aetommen. ‚Bart, Edward, alias Elliot, Sheehan, 
mehr „zogen“, überließ man jie ihrem | Der Kolonialmaarenhänbler Louis ger. 9328 Harper Ave, und Sogn 
Schidſal. Jetzt hat die Bundesregie⸗ Sahlle Ner 6581 S. Halſted Straße, Haleai Nr. 3042 Oft 91. Str., un- 
rung ſich der 14 Männer und Frauen) mußte geftern Abend nicht nur die uns |ferzeichnet find. Die Polizei fuct 
angenommen. und ihnen zur Fahrt nach | angenehme Belenntſchaft von zwei mod) immer nad) Tony Blod, der von 
der Küfte fogar einen befonderen Wa gunpiten macsen, jondern büßte au) den drei Werhafteten als derjenige Se- 
gen zur Berfügung gefiellt. Inc) $370 und feine goldene Uhr ein. | zeichnet wird, der den verhängnißbol- 
| die Gauner traten, als Saulte id) |Ien Schuß abfeuerte. 

| Der 15jähriae 


Befeiligl die Marler eines 
vertenklen Knöcheſs 


durch Gebrauch von 


Gampkolin 


* . d * 
gerabe allein im Lauben befand, Eugene Lemieur, 
Iund begehrten Pfirfihe zu faufen. = nd der um ein 
— Saulte das Geroünfähte halen an, anne  Bonostil, Rz, 568 
'twoffte, bligten ihm zwei Revolver ent- 


Jahr ältere John % 
Igegen und der Vefehl „Hände hoch!” "ITaplor Str., befinden fih unter ber 
schlug an fein Obr. Saulle fügte ſich 


'auf Raub Iautenden Anklage —— 
„Die Burjchen jollen in den Altwaa— 
„Eine Zaide für. |prompt, umd nachdem er ausgeplün- Raden von Yeilip Scan, Nr. 1102 
— dert war, ſperrten ihn die Banditen N!S Kanal St: eingedrungen fein und 
Shantel Sampbolin eine Vorratsfammer und machten Ni Maren im Merte von $50 an- 
aan eilt mehr | aus dem Staube. le 
“L * * | i 
Bei dem Inqueft über den Tod des 


ide Schmerzen und 
wein, Areusme,iteiie Shantwirtd? Stephen Zhorel, der in 
feiner Wirtfchaft Nr. 9301 Vaughan Reiet. bie „Sonutogvoi‘, 


Gelente, Bruftihimer- 
Ave. am Montag von Räubern erfchof- 


| are und se le 





re 
PUT —— 


Mibendpoit, Chicago, Don 


Zweifeibafte Bundesgenoen. | (Gegen den Schu 


Thompfons Zirfuspyarade bat Gol. Low: | | 
‚ den angeblich mehr neihadet als nenutt. | 
pP Dab Manor Thompion und die! Richter O’Connor entideidet zu Gun | 
‚Rathausfattion mit ihrer Firfuspa- ſt —— 

\zade in Springfield geitern der Sa- Pu SR ER 
de Col, Frant D. Lowdens mehr ge- | 
ihadet als genutt haben, erflärte Koftipieliger Schreibfehler. | 
beute einer der Führer des neutralen | 
Slügels in der hiefigen Countypar- | 
teileitung, der Col. Zowden itets | Sheriff Zimmer wehrt fih aenen Bürg- | 
freundlich gegenüber geitanden hat.! siäaftöneiellihaft. — Der „Wert“ von 
Die Anhänger Ihompions, erflärte| teten und verfrüppelten Kindern. | 
\er, führten in ihrem Zuge ein Ban-| Ebelide Tranödien aller Art. | 
ner mit der Aufihrikt „William Sale | 
en Klub“ mit Fich, —— 
‚aber mit feinem Wort auf die Kan-⸗ _.. | 
didatur Sowdens bin. Die Vertreter Körperfäaft kein Recht Habe, einen 
\der Sandbezirfe, bejonders die Far. | Unterfdied ziwilchen Lehrkräften auf, 
| mer, haben aber an und für fich nichts | Grund der Angehörigteit zu einer =) 
für die Chicagoer Rathausfaktion | merkjhaft zu maden, fondern fie alle| 
übrig. Dak die Rarade mur von | gleihartig bezahlen müſſe, —— 
\Batrioten gebilvet wurbe, bie in auf Grund ihrer Yyähigkeiten, ent{chie 
‚Chicago an der Krippe ftehen, erhöhte 


W heute Richter O'Connor und lehnte den 
—— \den ungünitigen Eindrud, den der Antrag des Shultatsanwalts ab, das 
| Umzug auf. die Kandbevölferung 


—— — 
‚von dem Lebrerinnenverband ange: | 
aan ’ z —,..,‚madte. Die Delegation, die nad ftrengte Einhaltsverfahren gegen en) 
Kin Doppelipiel. 'itiche Idee geht dahin, dab der Staat | Springfield aefommen var, um 


28 soutn stÄarcsı MM 
Schulrat abzumeifen. Der Schulrat | 
(Fortfegung von der 1. Seite.) Sid) jo wenig wie irgend möglich * | Col. Smith von Divight zu „buhmen“, |rerirat den Standpuntt, baß er — 
ar — — — |das Leben des Einzelnen einmifhen | mar jtärfer als die der Rathaustat. ‚Tbränttes Recht in der Regelung der | 
teren Darlegungen beweiſt Herr und dieſem die größtmögliche Frei· on und machte einen viel folideren | Shulverwaltung befige. Er wird ge: 
Sinner dann, bis zu Br — heit laſſen ſoll, der Deutſche aber iſt und daher befſeren Eindruck auf die Fen die Entſcheidung an den — 
lichen Schritten England i lan, zu der Einficht gefommten, daß bier- | Landbevölterung. Sie beitand nicht | Derufung einlegen, wie gel. Catherine 
Poren ee * — — nur wenig erreicht wird. Er nur aus „Lärm und Wind“.. Haley, die ſtreitbare weiſe Wortführe— 
Handel bra u legen. So weigert 35 a u nn : 0 . nu 
rach zu leg daß es den ärmeren Klaſſen Dah Eol Tewben nad) dem geitri- 


rin des Verbandes, nach der Ver— 

id) die engliidhe Regierung die Aus | zumerit F ird, ſi * U | Handlung verficerte, um Zeit zu ger! 
;|äuherit fchmer wird, fih emporzuar- | gen Angriff, den Manor Thompion ba 9 * 4* 3 A 

beiten, und fo it denn die Regierung | auf &, S, Dence d feinen Yn-| TRnEn, Denn ſt hatte bie rbe | 

—— n und jenen I | pen Streit auf Grund der Tatſachen 


ww 


.— 


Dies ift eine 
genaue Abbil- 
dung eines 
der Hüte in 
diejem 
Verkauf zu 
zu 82. 95. 


wre. 


garnirte 
Herbit: 
Hüte 
Freitag 
nur 


‚© | 


Wert 84.50 Dah der Schulrat als öffentliche 


Jeder einzelne Hut iit diftinktie und forrelt in facon. Hohe 
Kronen, drapitie Turbaus, Tricornes, neue Roil-Eifelte, Brim- 
Sailors, Boles m. i. w. Girgant narmirt mit Blumen, Band, 
Glasperlen uiw. Speziell für Freitag, 32.95. 


7. IND 


weit, 


fuhr bon teils rohen, teils halbferti 


gen Erzeu,aifien nad den VBereinig- | piofen zu Silfe gefommen, indem fie | 

= er = . * hang gemacht hat, noch auf Harmo⸗ 

ten Staaten zuzulaſſen, wenn Det | ayı —— — EoTinenfiihe, | Te Jat, no) auf : ur Berbandlung tommen laffen. 
| Aiter&venfionsfaffen, Unfallverfidhe- | nie in der Partei rechnen fünne, er- 13 E 


amerikaniſche Importeur nicht dor unasfaifen ui, fhuf. - Die Bes . Viele Lehrerinnen 

s x . } . T öl: fl * * — —— RB ⸗ 
on Bil. non * .n An a | . 2 — a a 8 & N 1 R . . 
ber Zuftimmt, dab die davon herge- yorng, die früber vielleicht glaubte, | te der Gewährämann für völlig |gonp nicht angehören, haben ihr, 


tn , Iinrtinp Kanrır de | * — — undenkb Jo Lo de e rich 1° Rn } \ | 
itellten fertigen Iaaren nach ande daß die Regierung fie unterdride. | bar. Col. Zomden werde ı ht Spriftlich ihre Zuftimmung zu bem 
ren Zändern mur mit der Venebmte | 


- ee ae mehr im Stande jein, Thompijon und 

u = weiß jettt, daß das durchaus nicht der pie Ratbausiaftion bon u Kampf mit dem Sculrat mitgeteilt, 
sung der engliichen Regierung aus | Tr iit, da fie vielmehr in Gemein. | nn o in, die | ie ihr Anwalt verficherte, 

geführt werden dürfen. Obwohl an-| nit mit ihr auf dasielbe Ziel hin —— Er erklärte fernerhin, die Vorläufig werden alfo aud die 
. s . an SYlrodao 8 * Mi 1 . . . . . 
iheinend beitimmt, die Wiederaus ı elegation Thompfgns habe, wie eine | genrfräfte, die nicht ihren Austritt aus 


* Farbeitet und dabei Dinge zu Stande | a; < 5* 

De d, Dei hir. ee -» Zählung der „Cowboy“-Hüte erge- = ; 
= a ‚bringt, welde der Einzelne unmög« | ben babe nur aus 563 "Mann 5 | dem ———— — 
md der Türfei ; eri un, Dee), — » ‚ ee | ebaltözulage erhal- 
ſchränkt dieſe Beſtimmung tatſäch lich en — kann. = ſtanden. Darunter hätten ſich übri⸗ Yin * auch beförbert nung müffer. 
ich den Handel amerikaniſcher Freiwilligenſuſtem und Wilitärswang. gens auch zwei demokratiſche Bezirks Belanntlich hatte der Schultat ver: 
Srporteure mit Südamerifa. Eng) TDeutihland bat die allgemeine | führer befunden. fügt, daf die Zulage und Beförderung 
——+1  ——— I — ss * —*— 
nur ſolchen Lehrkräften gewährt wer⸗ 


land verſucht nicht nur den ganzen Militärdienſtpflicht eingeführt, nicht 
Handel einzuheimſen, der in Europa weil * fluſtig u jondern weil Jetzt die Friedhöfe! den würde, die ſchriftlich ihren Aus— 
noch ſtatifindet, ſondern auch zu ver- es weis, daß ſeiner geographiſchen - p [ä + 
: KRZR Sn F la ar re s au a . \tritt au& dem Verbande erklärt hatten. | 
hindern, dak die. Verett iaten Staaten | Sage wegen em et enpilligeniniten: | Banditen iprengen Sicherheitönewölbe ded efrünpelt 5 netdtete Rind | 
inzwifchen die Märfte Südamerikas | völlig veriagen mwirrde, bedeutet die- | St. Marien⸗Kirchhofs. Vertrübbelte und netötete Kinder. | 
ies doch ichlieklih nicht anderes. ala | in: Der zwei Jahre alte Ehriftoph | 
erobert. es doch ſchließlich nichts anderes, als Bor einigen Tagen fprengten Ban- | Ziäfa wurbe am 4. Juni 1912 an der 
Mit ſolchem unwiderleglichen Be⸗ daß die wirklich guten Bürger ihr diten den Kaſſenſchtank in einer Sy— Milwa fee Ape von dinem Straßen: | 
weismaterial und den unerauidlichen | Qeben fiir das Vaterland dahingeben, |nagoge auf der Weitfeite, heute Mor: | 5op u töt t* 8750 ne 
Fntbüllungen des Seneraltonjuls | während die weniger quien zu Haufe gen verfuchten fie ihr Glüd im Der: | an Geh = * J 
Skinner vor Augen, wird es Präfi- | bleiben und patriotiihe Neden halten. | waltungsgebäude de Gt. Marien: | Tab fpraen Gejätworene heute in 
dent Wiljon nicht mehr lange mog-| Der Interichied zwiichen Deutich- | Friedhofs, mußten aber mit leeren 
lich ſein der Forderung zu wider- | [and und den anderen Zändern ilt| Händen abziehen. Der Friedhof ift in 
tehen, stehen, dak er die Frage jetzt der, daß eriteres mit dem, was |dem Worort Evergreen gelegen und 
amerifaniihen Dandels mit Eng-|umter den obwaltenden Umitänden zu | Eigentum des Katholiſchen Schutz— 
land, umd zwar im entichredener tum it, feit Jahren vertraut ift, mäh- |engel-Waifenhaufes. Gegen 4 Ubr 
tete, zum Austrag brinat. None\rend Yeßtere fih erit an ein ihnen | heute Morgen börten die Bewohner 


| richte 
W 
greßabgeordnete, die ſich in Waſh- ganz fremdes Syſtem, das der Re⸗ von Häuſern am Ausgang der Ort— 


nahe 12. Straße, ein Straßenbahn— 


Donnerstag, den 23. Geptember 1915. 
rat. || 


dem Ber: |) 


imagen vor drei Jahren ein Bein über: || 


inaton aufgebalten baben, verjihern, | gierungseinmiibung, gewöhnen mir | Ishaft das angeftrengte Töff-Töff 2 


daß gleichviel welche Haltung die 
Adminiſtration einnehmen möge, der 
nächſte Kongreß von Entriitungs- | 
ausbrüchen gegen die jeeräuberiiche | 
Zoliti£f Englands widerhallen werde. | 

Dr. E €, Pratt, Bürochef des 


Negierungsziveiges fir auswärtigen | 


und binnenländiihen Sandel, wies |des Affiitenten des Sandelsminiiters | fühen 


ſen. | 
l 
—$0 —— I 


Bildeten feine Gefahr. 


Safenmeiiter Werler widerlent die Be 
hauptung des Gehilfen Nebdfielde. 
Die Behauptung Edwin %.Sweets, 


dem Auspuff eines Kraftivagens, ver |fahren und fo zermalmt hatte, daß 
anfcheinend in einem Kotlod der |er auf Lebenszeit verfrüppelt bleiben | 
Landftrafe ftedden geblieben war, und | wird. 
dazmwifchen läfterliches TFluchen der In— | 
faifen. Da die3 nun in Evergreen nicht | 
gerade zu den Seltenbeiten gebört, jo |cuit Court”, Countygericht ftatt Kreis- 
drebte fi, wer dadurch auf demigeriht, ein Schreiber der National 
Morgenihlummer gefhredt | Surety Co. in einer Bürgfchaftsur- 


I 
Der Schreibfehler. | 
„Kounty Court“ jchrieb ftatt „Cit-| 
| 


heute des Längeren darauf hin, dat; |; Redfield, daf; unter Waffer befindliche | worden war, auf Die andere Seite, und |tunde über $1000, bie fie dem Hilfs: 


31317 


den 


unſere beſten europäiſchen Kunden, 
die kommerziell hervorragendſten 
Länder, zu ſchwächen. „Wenn wir 
meinte er, „für welchen wir in unſe— 
rem eigenen Zande feine PVermwen: | 
dung finden tfönnen, Sollten wir e8| 
zum Anfauf von Schuldicheimen jol- | 
ber Nationen benugen, mit welcden | 
wir nad) Beendiaung des Strieges 
ansgedebntere Sandelsbeziehungen | 
zu wmterbalten winicen. Sid: | 
amerifa, Nirifa, Mivitralien-und der | 
terne Diten bieten ein noch wenig! 
entwiceltes Feld für den Aufbau von ! 
Sandel und Anduitrien. Warum! 
hunderte Millionen für Kriegszwecke 
hergeben, die amferer Nation nur 
Schaden bringen, wenn wir jie für! 
triedliche Jivefe anlegen könnten und | 
dadurch hunderttauſenden amerikani— 
ſchen Arbeitern lohnenden Verdienſt zu 
ſichern vermögen?“ J 


2olalberidt. | 


| Burfbardt, 
einen Ileberfluß von Geld baben“,; Sie ftüßten ji dabei auf einen Be- | Büro betrat, offenbarte fich, in mel» 


Moorhouſe zu, 


wenn die Vereinigten Staaten das Pfähle für die „Eaſtland“- Kataſtro- da das Gefährt nach einiger Zeit wie— 
Alliirten angeſtrebte Dar- phe verantwortlich zu machen ſeien, der flott geworden zu ſein ſchien, brei— 
lehen gewähren, es dazu dienen wird, wurde heute von den ſtädtiſchen Be- |tete fich wieder Morgenfriede über das | neln#on 


hörden, 
houſe 


Oberbaukommiſſär 
und 


Moor: | 
Silfsoberbaukommiſſär 
für unbegründet erklärt. 


richt des ſtädtiſchen Hafenmeiſters 
Adam Weckler, unter deſſen Leitung 
Taucher die Unglücksſtätte unter— 
ſucht haben. Weckler gab heute in 
einem Bericht an Oberbaukommiſſär 


— 


daß drei verfaulte 
Pfahlſtummel an der Unglücksſtätte 
gefunden worden ſeien, erklärte aber, 
daß ſie in keiner Weiſe die Bewe- | 
aungsfreiheit des Dampfers hätten | 
hindern fünnen, da von einem Wider: 
tand ihrerieit sicht hätte die Rede 
jein fönnen. Einer diefer Pfähle 
babe flad) auf dem Boden des Flui- 
\es gelegen. Der zweite jei jo loje 
gerweien, dat er mit der Strömung ! 
bin und bergeihwantt habe, während 
der dritte fo Ioder gemejen jei, daß 
drei Leute ihn ohne Mühe hätten her= 
ausziehen können. 

Dat die Piähle fein Hinderniß für 
ein Schiff gebildet hätten, hätte fich 


| 
| 


— — 


Hal ich Heflens bewährt. 


' 


ſofort nad dem Unglüd dadurd ge: 
zeigt, dab das Bergefahrzeug Favo- 
‚rite, das einen größeren Tiefgang als | 
|der Dampfer „Eaftland“ bat, Sich | 
— unbehindert an der Stelle, wo die 
Anfieaſſuns von den Nänfe gefunden worden ſeien habe 
Meniernng die redte, bewegen fünnen. 
f Hilfsbundesanwalt Flemina deutete 

i | beute darauf hin, dak die Arbeiten der 
Profelfor Bonns Vortrag | Bundesaroßgefchtvorenen im. „Eait- 
and“ Falle noch nicht beendet jeien, 
weitere 


ıl 
und daß in wenigen Tagen 
Antlagen erhoben werden würden. In 
| Bezug auf Bürajchaftsleiftung der] 
mit Angeklagten, fagte Herr Fleming, fei 
noch nichts getan worden. Wahrjchein: 
| lich würden die auswärtigen Angetlay 
\ten an den Orten, wo jie wohnen, jich 
Rechten mıra Nrfichto Marian... [beim Bundestommiffär einfinden und 
isch —— — —— Regierung Vůrgfghaft hinterlegen. Präſident Ar— 
Dr dem jett wütenden Kriege als „.y = . Shiran 
der richtige erwieien hat, ımd dar | MOD von der ©t. Joſeph⸗Chicago 
eben hierauf die we hen Griot, Steamſhip Co., wohnt in Mackinaw, 
Deinen de Mich., Walter Steele und William 
en ind, melde) Hu ioohnen in Gt Xofeph, Mich 
en zn Hul R , Mic,, 

——— —— ee Welt von | und die Inipeltoren Reid und Edliff 

= ang, Tuhrie Dr. Morig | in Grand Haven, Mid 

Bonn, Brofeffor der National-| ugs 1Eı: — Der tlaaie Mal: 
öfonomie an der Univeriität Mün-lur m Ibeint, daß der Angeklagte Wal 
fen, in einer Siebe ans, welde z ter Greeneocum, dejfen Anwalt or 
heute Nahmitten acaen Ahr po; | zeft heute eine Unterrebung mit Herrn 
nem Gabelfrühitiict des Citn Clubs | Flemming hatte, die geaen ihn erhoben: 
sielt, „Die Zuſammenwirkung des 


| Antlage anfechten wird. 
Einzelnen mit dem Staate bei Ang. | 


——— —û — — 
ibung der Rechte und Erfüllung der | NEE LEE EDEN: 
Rrfichten,” jagte er, „bat es 


\ mw den) Mila 
deutichen Reihe ermöglicht, in der | führer 
Seit des Sriedens ein grobes Nndu- | Str., 
irriereih aufzubauen, das fjelbit bei | „Chicaao American“ gehörenden Ge- 
iner bollitändigen Tommerziellen | fährt‘ an dem Haufe 4250 Jroing 
„Tolirung trog aller Anftiirme nicht | Part Blood. borüberfuhr, geriet dieſes 
zu erſchüttern iſt.“ ine Schliddern und fiel plöhlich um. 
Zwei verſchiedene Begriffe. Dabei ſtreifte es den gerade vorüber— 
Zu Anfang ſeiner mit großem dehenden Stanley Dorsti, 1533| 
Beifall aufgenommenen Aniprade | Yugufta Str., der ebenfo tie der von| 
führte er aus, dab der deutſche und ſeinem Site purzelnde Gnaplaff 
ber engelfähtiiche Vegriff über die | IHlimme Verlefungen davontrug. 
Beingnije der Regierung beträchtlich | : 


auseinander geben, ; Di -anaeliäch. Karfet Die „Eonnisaygf‘ 


Dentichlands 
Pflichten der 


Tentihlands Erfolge in feinem Kampfe | 
aenen eine Welt von Feinden auf das| 
Sufammenwirfen des Ginzelnen 
der Renierena zurüdsnführen. 


Tak der deutiche Begriff von den 


u 
0. 


der 2ljährige Kraftiwagen- 
Harry Gnaßlaff, 1654 Biſſell 
heute Mittag: mit feinem dem! 


| tonersjury, 


Sheriff John €. Kelly einhänbigte. Da-| 
rauf hatte diefer John E. Poore frei 
ms Moore, den feine auf 
Ihlummernde Evergreen. Ä Scheidung Huaende Gattin Gertrude 
_ Erjt als einige Stunden fpäier der |patte unter Bürgjchaft ftellen laſſen, 
Superintenbent bes Friedhofs fein um ihm am Berlaffen des Stontes zu 
verhindern, verſchwand ſofort aufRim— 


An | merwiederſehen. 
Fvergreen 


| 


her Ubficht die Autler, die fo läjter- 
lich fluchen fönnen, nad 


Sicherheitögemwölbes im Berwals | dur 
tungsgebäude war nämlich mit Nitro: | «..,; 
alnzerin abaefprengt morben, ſodaß 
die Tür ohne weitere Schwierigkeiten | 
geöffnet werden fonnte. Glüdlicher | 
Weife hatte der Guperintendent aber | 
geftern Abend die eingelaufenen Gel- 
der bei der Bank hinterlegt, fobaß| 
die Gauner ohne Beute abziehen muß-| Der betagte Börfenmalter Theoron 
ten. Sie öffneten alle Schubfächer | Woolen, gegen den feine beiden Söhne, 
und richteten unter den dort aufbe=\wie berichtet, ein Entmündigungdver: 
mwahrten Dokumenten aroße Vermwüs|fahren eingeleitet Laben, fchilderte 
ftung an, aber Geld mar nicht -zuibeute vor Nadlakrichter Horner auf 
finden. Dah fie dann, nachdem fie!dem Zeugenftande, mie er durch eine 
auch noch das Pech hatten, fich auf| Operation von feinen Kopffchmer.en 
der Landfiraße feitzufabren, ihrem geheilt worden und im Stande fei, 
Uerger durch einige Hernflühe Luft ſeine Farmen und fein anderes Ber: 
machten, darf man ihnen {hließlich | mögen von indaefammt $85,000 felbft 
nicht zu hoch anrechnen. zu verivalten. Auf 
nenfpruch darf man geipannt fein; der | 
Ialte Herr ift augenfcheinlich noch recht | 
| rüftig. | 
nlicteit von „Rad Hill“ immer | Aus Abdie Simmons’ Leidenszeit. | 
noch nicht feitachtellt. | An County Zafe, JU., hatte Addie 

Der Mann, der ji, wie geftern N, Simmons im Jahre 1909 fih von 
berichtet, unter dem M Jach Arthur WU. Simmons wegen jeines 


tional Suretn Co. angemwielen iwerbe, 


jenen Schreibfehler richtia zu ftellen, | 
fobaß fie ebenfalld verantwortlich ae: 
balten werden tann. 

Der Pater und jeine Söhne. 


| 


dan Geſchwore⸗ 


Iſt nicht Fuller. 


Die Berſö 


Namen 
Dill, Chicago“ ins Fremdenbuch des Hauges zum Trinlen nach 15jähriger 
White Hotel, Nt. 136 S. Canal Str., Ehe ſcheiden laſſen, und ihr waͤren die 
eingetragen hatte und Selbſtmord vier Kinder zugeſprochen worden, für 
durch Erſchießen verübte, iſt nicht, die der Vater jeboch beſtens ſorgte. 
tie angenommen wurde, ber flüchtige | Yald nach ver Scheidung erfrantte die 
Bänter James Bradley Fuller aus Frau am Scharlachfieber, und fie 
Winsiom, JU., der jeit einiger Zeit wurbe, teils infolge der Aufregung 
vermißt wird. Charles Burrington, jiper ihre triiben Erfahrungen mit dent 
deflen Gnitin Kaffirerin der von Gatten, fo nervös, dat fie am >a.' 
Fuller betriebenen Bant iſt, ſah ſich Muguf 1911 nach Dunnina gebracht 
heute Die Leiche an und erklärte mit wurde. Kaum zwei Monate fpäter 
Beiiimmtibeit, daß der Xote nicht... — Tr 3 rn 

— enan 2 ; wurde jie al& gebeilt entlaffen, fie ver- 
Fuller fit. Diefer verlieh vor etwa zöpmge fi mit dem Gatten unb lieh, 
10 Tagen Winslow und binterlieh fich Fünf Xaae nad) ihrer Sreilaffung | 
ein Schreiben an feine Angehörigen, |: ng : Br anung 
in dem er erklärte, daß er nie wieber 
zurüdtebren werde. Die Bücher der 
Bank waren in einem derartigen Zu: 
ftande, dat ein Maffevermwalter einge- 
jegi werden mußte. G& heißt, dafı 
Fuller nob Ginlagen anaenommen 
babe, naddem er wußte, dab bie 
Sant Tih nicht länger halten konnte. 
Wie die Unterfuchung ergab, iverben 
Einleger nicht mehr ala 10% von 
ihrem ‚Gelde zurüderbalten. Die So: 
die heute ben Inqueſt 
über den Iod von „Hill“ abbielt, gab 
den Wahripruh ab, dak der Mann 
duch eigene Hand endete. Geine 
Perjonalien tonnten bisher immer 
noch nicht feitgeitellt werben. 

In der Nähe von Riverfide mwurbe 
heute bie Leiche eines etwa 6Ojährigen 
Mannes aus dem Deäplaines Fluß | 
gezoren, die jeit etwa 10 Tagen im! 
Waffer gelegen haben mag. An den 'criten Gattin Maud, die er 1899 in: 
Zajhen des Ertruntenen fomnte, Detroit geheiratet hatte, nicht gefchie-' 
nicht3 gefunden ierben, mas zue|ben fei. 

Treitjiellung feiner Perfönlichteit hätte|_ Sarah Blair machte ähnliche Er⸗ 
fübren können fabrungen.Sie hatte am-& 'Nanems- 


trauen. 


Er batte fi) aber nicht ae- 
heflert, 


fol 


bie beiden jüngiten flinder. Heute hat! 
Frau Simmons, die Iochter ange 
Iebener Eltern in Milmaufee, aber 


Hagt. Die Familie ift wohlhabend, 


Der Dann mit ben zwei Frauen. 

Agnes Walfb Hatte am 27. Juni! 
1914 in St. Yofepb, Mich., einen net=| 
ten jungen Mann geheiratet, den fie) 
als Charles F. Blackſtone klennen ge⸗ 
lernt hatte. Am 18. Auguſt jenes 
Jahres hat er ſie im Stich gelaſſen, 
und jetzt hat die Frau, wie ſie wenig 
ſtens in ihrer heute angeſtrengten 
Scheidungsklage behauptet, erfahren, 
daf; er Pinnell heiße und von feiner 


I 


geld angetragen. 


Monals- 
Shluf: 
Verkäufe 


nn m nn nn 


Mande 


Subway- 
Füden 


Brothers 


Der lebte freitag des Monats gelangt hier bei unjeren Monatsichlunverfünfen zu eritaunlidier Bedeutung, 
beionders bei der Monatsidluf-Nänmung v. jhwarzen a. farbigen Kleiderjtoffreitern zu 256, dr, 50c, 8öe. 


Geſtreifle Flannelette-Hadtkleider zu 380 — Exkra-Wert 


Das Flannelette iſt warm und weich und mit roſafarbigen oder blauen Streifen verſehen. 


Beſtickte Flannelette-Nachtkleider zu 58e. 


SubwayLaden— 


Union-Suit3 mit Tricot-Seide-Tops zu Bde 


Dieielben find aus Tricot-Seide bis zur ZTaillenlinie; mit ausgejchnittenem Hals 
doppeltem Schild unter den Armen; 
Kimonos für Kinder, aus lanneletie gemadt; für Kinder von 1 bis zu 6 Jahren; 


4. 1.50 Korjet3, 
| herabgejegt auf 78c 


J. B. und Prinzeß Korſets; 
mittelhohe od. hohe Büſte; 
mit Spigen u. Stiderei ver- 
ziert; Größen 19 bis 30. 


Subwah⸗Laden. 


| 
| 
Aaumung von 


Griparniffen, die von befondere 
Beiag haben möchten. 


— Damenhandichuhe, regulär bi3 
Farben, ſchwarz u. weis. 


Leinene Männerlaſchenlücher, Zeconds, bſ 


—dieſelben ſind ſammt u. ſonders hohlgeſäumt. 
Leinene hohlgeſ. Damentaſchentücher Ze. SubwahLaden. 


Spihenreſtern zu de, 10c 


Es ſind lauter begehrenswerte Spitzen, alle von Vartien, die urſprünglich viel teurer waren 


Import. gſlace⸗Handſchuhe, 2. Clasp, 8oſ 


und ohne Aermel; mit 
in Knielänge, und in Weiß und Roſa. 


für nur 25e. 


| 81x90 nahtloje 
| ' Bettüicher, zu 50€ 


45x36zöoll. 


5c, bis 95c Yard 


Gefließter Tonriiten- 
Tlanell, He die Yard 
N». 5c 
ut, Alac. | 


| 
| 
| 


Reiter waichbar. Stoffe; 
Ber. Ehallis, 100 M 
Watte » „Baitts“, 


* 
Zoll; 55c. 


Kiſſenbezüge, 9e. 
15x36 Spokeſtitchbezüge, zu 
12lsc. Reit. dv. Wainfoof u. 


80 t 
Longeloth, We. 


bei 


Subwab Laden zudwaheladen. 


‚A 


— und alle zu 


Bedeutung jind für Damen, die gern eine große Nuswahl von reizendem 


Zubmway-Qaden, 


Crepes Kleider für Finder, zu nur 38c 


— merke; mit farbigem Bejag; brauchen 
bügelt zu werden; für 2- bis Gjährige 


1.50; alle 


Submway-Laden. 


zu nicht ge- 


Subwah-laden, 


Siük:Liste Damenllücnpfe, Seronds, 12c 


— jchiwarze oder weiße; mit doppelten Sohlen un& 


hochgeſpleißten Ferſen. Subwah⸗Laden. 


— 


Kleine Parlien von Schuhen zu nur 1.95 


in Uebereinſtimmung mit unſerer regulären Gepflogenheit, monatlich alle die kleinen Partien von übrig 
gebliebenen Schuhen unſeres regulären Lagers auszuverkaufen, offeriren wir viele elegante Muſter in die— 
ſer Partie zu 1.95 — ein ganz ungemein billiger Preis. 


Kreisrichter Walkers Abteilung den 
Eltern gegen die Chicago Railways 
Co. zu, 55000 Geſchworene in Richter 
MekKinleys Abteilung des Superiorge⸗ 
dem jebt achtjährigen Roland); | 
|©. Proctor, dein an der Wabafbh Ape., || 


Blaue Serge-Anzüge und Hunderte 
neuen Norfolf-Mujtern, die diejen 
von 7 bis 17 Sabren; alle zu 2.25 


3. 20. 


Zubwan-Laben. 


200 neue Herbfl-Anzüge aus Serge für Rnaben, zu 2,25 


von anderen Anzügen im mittleren und dunflen Farben, und in den 
SHerbit ud Winter weiter in Mode fein werden; in Gröhen für Anaben 


Subway⸗Laden. 


Knaben⸗Anzüge, zwei Paar Knickers zu 3.95 


— neueſte Miſchungen, Checks und Plaids; Norfolkmuſter mit Patchtaſchen; beide Paar Hoſen ſind vollſtän— 
dig gefüttert; für Knaben von 7 bis zu 17 Jahren. 


Einzelne Knickers für Knaben zu 55e und $1 


— von vollem Schnitt und gut gemacht — und zwar für Knaben von 6 bis zu 17 Jahren. 


| Rah-Rah-Hüte und Golf-Kappen für Knaben zu 50c 


| von begehrensiwerten Stoffen 


ber 1891 Fred K. Norman geheiratet, 


in mittleren u. dunflen Sarben; für Anaben jeder Größe, 


einige Iahre fpäter hatte er fie ver=| 


Die Frau ermirkte|laifen, und fie hatte am 1. November | 

Mn die Scheidung und verklagte Eheriff!1899 angeblich feftgeitellt, daß er in| 
gelommen waren, Das Schloß ded | Dimmer auf $2100 für Nährgeldver- |Florence, Kas., mit Helene Harbaugh 
Der Sheriff hat heute aber im | zufammenlebe und dieje ihm zwei Stin- | 
Kreisgericht beantragt, daft die Na=|der gefchentt habe. Seht foll er mit! 
dieſet „Familie“ 4349 St. Lawrence 


Ave., Chicago, wohnen. Frau Blair— 
Notman hat auf Scheidung und Nähr— 
Der Berklagte ift 
ein Altienmafler und verdient rund 
$300 in ber Moche. 

Wie George Danner in feiner Klage 
auf Scheidung von jeiner Emma, geb. 


aeheiratet hatte, und auf Obhut über 
feinen tleinen inaben behauptet, Jat 
die frau ihn wiederholt wochenlang 


‚verlaffen und fh dann in bverrufenen | 


Häufern aufgehalten, aud joll fie in 


'Garp und bier im eigenen Heim id 


vergangen und ihn fchliehlich verlafien 
baben. 

Edward Bucholk fit wegen fchme- | 
rer Mibhandlung feiner Gattin, Julie, | 
die er beifpielsweife, während fie 
ichlief, ins Geficht aefchlagen hatte, im | 
Arbeitähaufe, Beilerungsperfuche ber | 
rau tvaren vergeblich, auch trintt er! 
ftarf, dober bat fie auf Scheidung und 
Obbut über ihr Kind angetraaen. | 

John C. Nelſon, Juwelier an der 
63. und S. Halſted Str., wird von 
ſeiner Gattin in ihrer Klage auf 
Scheidung, Obhut über ihr Kind und 
Nährgeld ebenfalls ſchwerer Miß— 
bandlırngen bezichtigt. Seinen Repol- 
ber mußte fie angeblich verjteden. 

— — — 


Laſſen nicht locker 


| 


Auiiell Berbrids Rerteibiger bearbeiten 
Richter immer nod. 


Trogdem Richter Barrett eg ur— 


in Sroren Point abermals mit ihm fprünglich ablehnte, den jugendlichen | Sirafe, der Lenter eines Taxameters, 


Mörder Peihrid, der Frau Copper- 


feinen Sohn Robert |imitd und ihr Söhnen umgebracht im St. Lufas Hojpital, nahdem heute 
Nahts aus dem Haufe getrieben Haben | hat, zu geftatten, fih Tchuldig zu be an Sid Michigan Avenue 
und vor Kurzem auch die Frau und kennen und ihn nach der Anſtalt für 12. Straße ein 


getliesiranie Verbrecher in 
zu ſchicken, iſt 
nicht zur 


Cheſter 
der Fall immer noch 
Verhandlung gekommen. 


mals auf Scheidung und Nährgeld ge- Die datan beteiligten Anwälte geben durch die Wucht des Zuſammenpralls 
zu, daß die weitgehendſten 


Anſtren⸗ 


gungen gemacht werden, um den jun-⸗ de, entkam mit leichteren Verletzungen. 


gen Burſchen vor dem Galgen zu ret⸗ 
ten, da er erblich belaſtet und unzu—⸗ 
rechnungsfähig ſei. Auch heute bear— 
beiteten ſie den Richter wieder in deſ— 


ſen Privatkanzlei. 


—— | — 


Dampfernachrichten. 


Angekommen 
New Dorl: Balria von Marieille, 
Gabi;: Manmel Galdo von New Porf. 
Liſabon: Roma von New Port, 
stiriwali, England (bon den Priten tmieder 
berißlernt!): SSfar 11, don New Porl nad | 
ropenbaaeit, 


! 
I 


Abgegangen. 

New Port: Frederit VIII. nach Bergen: Kurst 
nach el: ae nach Sue, 
nia: ; 

an an nee Da De; Untep 


‚ tönnen. 


Befanntmachung 


— dt — 


| NORTH AVE. STATE BANK 


I 
I 
| 


| Horth Ave. und Larrabee Sir., Chicago. 


White, die er 1908 in Crown Point | 


Zluf mehrfache fchriftliche und mündliche 
| Zinfragen aus unferm Kundenfreife machen 
wir hiermit befannt, daß Diele Bank unler kei: 
nen Amländen irgend einen Teil der geplanten eng: 
(fchefranzöffchen Anleihe übernehmen nd aud) an: 
fer keinen Anmfländen Darlehen auf Bonds hefagler 
Anleihe machen wird. 
North Ave. State Bank 


Charles E. Schick, Kaſſirer. 


—— 


Wahrſcheinlich totlich verletzt 


Das Fuͤhrwerk von John Morris von ei 
nem Kraftwagen angerempelt. 


John Morris, Nr. 3230 ©. Canal 


Tochter befanden. Sie amen alle mit 
leichten Hautabſchürfungen davon. 

Von einem Straßenbahnwagen der 
Cottage Grove Avenue-Linie murbe » 
aeıtern an 25. Str. ein von Albert 
Garrett, Nr. 3522 Vincennes Apenue, 
gelenkter Wagen angerempelt. Gar: 
cett murde von feinem Sit geichleu- 
dert, fam aber alücdlicherweile mit 
leichten Berlegungen davon. Albert 
Rouahbredae, Nr. 535 Weft 31. Str, 
ein Infaffe der Eleftrifchen, erlitt 
leichte Abigürfungen und Schnitt 
wunden. 


liegt mit gebrochenem Schlüſſelbein 
und Oſt 
von Charles Ensler, 
Ne. 825 S. Wood Straße, gelenkter 
Kraftwagen gegen ſein Fuhrwerk ge— 
rannt war. Ensler, der ebenfalls 


— — —ñ 
Die beſten Arbeitskräfte er— 
Et wurde nicht verhaftet, da nach Aus- reicht man durch kleine Anzeigen in 
fage von Zeugen der Unfall unver- der Abendpoſt. 
meidlich war. Die Aerzte im St. 
Lutas Hoſpital hegen wenig Hoff: | 
nung, Morris am Leben erhalten zu | 


aus dem Schnaufer! aejchleudert mur:- 


* 


— — —— — 


Spiele nicht mit Schießgewehr! 


Vor der elterlichen Wohnung Nr. 
849 Willow Straße brachte geſtern 

An Wabaſh Ave. und 55. Str. er- Abend M. Brown angeblich unab— 
eignete ſich heute ein Zuſammenſtoß ſich dem 12jährigen Leonard Pom 
zwiſchen einem Möbelwagen der L. mer, Nr. 850 Willow Straße, mit 
Fiſh Furniture Co. und einem Kraft- einer Büchſe, Kaliber 22, einen 
wagen, in dem ſich S. W. Lee, Nr. Schuß ins rechte Bein bei. Der Ver— 
6140 Wabaſh Abenue, die Beſitzerin wundete befindet ſich in ärztlicher Be— 
bes Schnauf +13, deren 15jährige Todh- handlung. Sein Zuftand gibt zu 
ter, Frau U. ®. Hollomay, Nr. 6109 


feinerlei Befürchtungen Beranlaj- 
Mabaib Une. - und ibre ALödiähriae jung, 


| 
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SDeutſchlands finanzielle Sclofte 
ſtaudigteit. 
Mehr und mehr ſtellt es ſich her— 
aus, daß der Vierverband mit der 
wirtſchaftlichen Abſperrung Deutſch⸗ 
lands ſich ſelbſt ins Fleiſch geſchnit⸗ 
ten hat. Die Blockade der deutſchen 
Grenzen zu Waſſer und zu Lande 


— — — — — — — — 


dieſen Kampf auf Tod und Leben ge⸗ Deutſchland wird ſeine Kolonial⸗ 
ſtürzt und läßt den Kampf von farbi⸗ beſihungen in ber Nähe Auſtraliens, die Zentralmächte im erſten Kriegsjaht 
gen und weißen Söldnern und dem wie Peu-Guinen, Bismardardipel, nicht weniger ald 69,4u5 QDuadratmeis| 
Ausſchuß feiner Vevölterung ausfedh: | Samoa, Marfcallinfeln, wieder zus |Ien feindlichen Gebiets (alfo eine Fläche |tiner 
ten. Und doc, jchon jeht, mo bag |rüdbefommen. Dann wirb Auftralien| gleich einem Drittel des Deutfchen | 2 ’ 
perfide Albion vor feiner Handlung | wieder froh fein, mit den ſchredlichen Reiches) befegt haben (gegenüber 26 (Gin Weck ruf! ). 9." der. Klattdeutigen Gilde Nr. 28. dem 
zurücicheut, durch die e8 dem verha= | deutichen Barbaren Handel treiben zu Quadratmeilen von den Allirten Les Blue ta Biemeitil un alle | yeabemene Ku ee en dem Mentbenn Sa 
ten Gegner jeden Tann, Ivo e& über fönnen. Gewwiß wird die freifeit und fepten feinbedlandes), daß die Zen: Mn Das Ar ininn Mercer vom IRr. 14 für Die gapiveichen Beileidsiporte m 
hat das deutice Volf binnen weni- al in ber Weit durch Lüge und Wer- | Gerechtigkeit fiegen, aber biefe beiden |tralmächte ein Jahr nach Ausbruch; des | M 8 VE a — 
gen Monaten zu einer wirtjchaftli- |lewntung den deutfchen Namen in den edlen Güter find auf beutfher Seite|ftrieges bereits 1,694,869 — F. F. atenaers. WERE SEE 
hen Selbitändigkeit gelangen Iaffen, | Schmuß zu ziehen fi) bemüht, verfucht | 3u finden. Auf der Geite, wo ba3|gemadht und jich zwei außerſt wertvolle 
deren Möglichteit gruͤndliche Kenner die ventfche Preife, fo recht im Gegen |derführte Auſtralien kämpft, ſehen Bundesgenoſſen. die Türtei und Bul⸗ 
Deutſchlands zwar immer behaupiet ſatz zu der der Alliirten, diefen zum wir höchſtens italieniſchen Treubruch, garien, erworben haben, ſo haben 
hatten, an deren Durchführbarkeit Mindeſten verſtändlichen Haß einzu— englifche Herrihfucht, ruffifche Kofa-| wahrlich die Deutfhen und Defterreis Fedpagandaawege 100 Exemplare für fo berslih erwieiene Zeifnahme, forte für, bit 
Iviele Nationalöfonomen jedoch biS-bämmen und zu Kefchtwichtigen. Der tengraufamteit, jerbifchen iürften- |cper alle Urfadhe, verktauensvoll in die | 67.00. _ den Buchbandel ſo⸗ — 
lang gezweifelt hatten. Dieſe Zweif- deutſche Reichstanzler felbſi ſprach imn mord und, franzöſiſche Rachſucht. Zulunft zu bliden. Und dieſes Ver⸗Zu begiehen durch den Buchhandel ſo⸗ Zannden und Pefannten, fotvie ben 
* * a. N wie vom Verlag Bilter, dem St. Pauls Sugendver 
ler find heute ohne Ausnahme ver- Reichstag das Wort: „Heiliger 


s u , s . * Vaſtor Jacob 
Armes Auftralien, Du mwarft fo weit trauen wird noxh-beitärft durch vie | \ 
’ ” 8 a > zirengemeinde, fowie den Leh 
itummt. Sie haben ihr fchiereg Ur. 2 Orn. aber ati Ha he enifernt vom Schuß, mwäreft Du doch | jeßt faft ſchon feſtſtehende Tatſache, A, KRO oH * C O. jrerinnen und lieben Schülern der Alcott-Sepui 

: Deutſche uchhandlung, 
69 u 


ein, der Chicago 
5 * X hiermit unſeren aufrichtigſten Dant. 

‚ei auf Grund unnbweilberer Tab üb tn — — mit: dort geblieben. dak Rumänien und Griechenlaud aus Walter und Bertha Moewis, Eltern. 
der * —E ſag | ſachen richtig ſtellen müſſen. der davor gewarnt, den Haß auf das wohlerwogenem Intereſſe der Selbit- ‚und 61 Ost Monroe Str. Luonis und Hermine Birnfhein, Grob 
Friſche Fiſche, gute Fiſche“, was Wie das deutſche Wirtſchaftsleben Volk auszudehnen. Welcher Englän— En nl ... —5 N EoAGo Be F 
ſchnelles Entſchließen, ſchnelles Zu⸗ in ſeiner Geſamtheit, ſo hat auch der der würde ſeinen Diener ausſchicken, m a a | 


CHICAGO 

i inen he G Ä ; Ebene None | : | ität bewahren werben, | — — 
1 ren eines bes! tiche Seldniarft ımter der unmit- |um einen ann nieberzujchlaaen, | Wenig Neues dom Nordoften. — Deutſche und nete Ne..trali a 

greifen und Durhführen eines bes | deuti | Man PuEHAegnn: Bas; Wale Weriö un Berbopen. — Destits 2* bak baburıh ber Erfolg ber bebor- | 


. | — & Grienes |} > Berliner Tageblatt 
ſchloſſenen Planes rühmen und an⸗ telbaren Einwirkung des Krieges im Duell auf Tod und Leben ſteht? Ruſſen leiſten ſtellenweiſe tavſeren Widerſtand. B üh n dD t I: | € 1% fe 20 stroff . 
3 € | Y ftehenden emudunge er Zen ral⸗ vom 31. Augauſt 1915 ſoeben eingetroffen. Ent 
empfehlen will. Er hat ein anderes ine üher alles Erwarten günſtige Welchet Engländer würde Geld geben. gennabme oder Xod ein bötes Dilemma, — ächte und deren Verbündeten, auf ält: Notenwenjet zwiihen Ceerreic-lingern | 
— —* ‚Ei on Entwidlung genommen, Dieje Ent- |um den freund zum Treubruc) genen | aennabme oder Tod ein böfed Dilemma ma 3 r did» Orbnun * 4J unb Amereite. reis 10. — Abonnement für 
So J > . > d CH * 5 x Afiidha * «har ⸗ = tn | { S1.Ml, u = j 
Sprichwort, das mahnt „Eile mit wirfung iit eine direfte Folge der den Syreunb zu berieiten? Mas ber, Pramdfiihe Luftfsiffe bombardiren Eis |bem Balkan en ff — A | Mode, Tugend, Stmptieiffiuns, Zukunft mim. | 
Meile”, und ein drittes, das berfichert: 'Motwendiafeit, den aelamten Ariegs- | enaliihe Staat tut, das mwürbe das — — — irunt — nen Tiſch zu ſcha ſen, ganz weſent Ih | "nis etwa 3, September jochen erhalten. | 
2 2 * Mn E ’ on England mit „ b folg”. — Rum 2 
Zeit gewonnen, Alles getvonnen“. bedarf im Inlande berzuftellen. Bu jenglifche Individuum, abgefehen von u > Ga Hieißen neutral. 7 eg Großreine B. K * oO CH & G Oo. 
E ; er — dieſem Zwecke hat ſich beinahe die ge— eini herii : „Großes Reincmaden” auf dein Ballan mit > u —5 Amerikas aroßre Deutſche Buchhandlung. | 
een vie Beet, ur nel ie" Anbeftrie im ben les je mehr ober minher In kan Ga in Belen der entralmäa machen der Zentralmächte auf dem | gg ung 61 OST MONROE STR. 
. 4 J 4 L J 
ten Zeit und am rechten Platz; anſchei— | 1 ande | Baltan auch einer oder ver andere 


eifernem Beien der Zentralmädte ſteht bevor! 
7. z 0 * * * — Wehe Dir, ſchwarzer Beter“, und Dir, u five.) | 
|Dienitt des Baterlandes geitellt. gibt, mit Mbjchen zurückweiſen . : (wilden Wabafb und Nidtaan Five. | 
ı äpol | au es - : > x ’ 4 ad . z . 2 4 > | 
nend widerſpruchsvoll ſtehen ſie doch Jaͤre England nicht auf den umklu- | Deutfch fein, beift im beiten Sinne fu ee er |- u 
4 ansen Wet n bon] Zur Erinnerung 
| an unferen lieben Gatten 


Herr ber Shwarsen Berge! | 
En —“ en —* Auf dem Kriegsſchauplatz im Nord⸗ 
miteinander in Einklang, ergänzen ſie gen Gedanken gekommen, den deut- das if pi .- * BE | . 
> N — —*5 X tür Be — —————— ſein das beweiſt dieſer ſchon oſten ift noch immer feine Entfeheis | der Qandtarte weagefegt werden, To' 
einanber nur. ! une en l * ‚je! m Deutfchland einjegende Kampf dung über das Schidfal der mehrfach wäre dies nur im Intereſſe des Welt red Bapel, 
Schnelles Entichliegen, jchnelles Zu«| det a ee 9* Völterdaß am beſten. Er Feſchlagenen und aus Wilna heraus: | frievend und der Entwiclung von — — — a⸗ de 3 * 
—J —— er... ganz unfehlbar e ger fp T ür bi e 5 zw 1 E —— — 
greifen iſt allemal gut in einer offen— Teit des jest im Lande Fed | ui wen In aaehenbe |geiorfenen tuffiichen Nordarmee eins | Handel und Amduftrie, Verkehr und am Mittwoch, den 22. Sen. 1915, im Silter bon | — 
= . — 5 * ae er * | ; ’ - | Siuitit . 3*8306 ‘ 61 Qabren, 10 Monaten und 19 Zagen ent— 
fichtlich guten Sale. Wo fi aber | gapitals ins Ausland geflofien. Die!pe tichen Voltes, als bi ton des getreten, mag aber binnen Kurzem er= | Sipitifation in dem füdöftlichen Aet- N, Turn en a alt am Sams-| 
' g * 0 us > ARD . | eu ven Boltes, als bie gemeinen Er folgen. Stein Zweifel, Die ruſſiſchen terwintel Europas zu wünfchen und |taa. den 25. Nahmittans 2 Ubr, bom | 
irgendwelche Zweifel melden, da iſt Induſtrie hätte ſich alsdann auch findungen der „belgiichen Greuel“ und! Truppen wehren fich bartnädiq aegen bi bearüf * fl; | Tranerbauie ; %. Nlband Ylbe,, mit ae 
n f ; 1 \ nf f Dip tegs3- | —— De s " AN D°% > . an‘ ſchen nach dem MontroſeKrematorium. Um ſtill 
Vorſicht geboten, muß man ſich auch, nicht mit voller Kraft auf die Kriegs- ſonſtiger Barbarei jemals gegen ſie die Kapitulation, und ibr Führer, Ge freubig zu begrüßen Sn ime Vitten die ttauernden & 
wenn die Sache noch jo eilig erjcheint, | MOWrIE geworfen, Jondern Fubig | fprechen fünnen. 


ns chnsst 


belafammer von Berlin erfährt, daß Ta ntiagung. 


Hiermit fprehen wir umnferen herzliden Dant 
— ür die zahlreihe Teilnahme und die jchö- 


3 5 g en Dlumenfpenden beim Begräbniß unferes lies 


Deutfch-Amerilaniihen wirte pr — Gatten und vaters 
aftlich en Bereinigung. eodore Holit. 
That * | Ynsbefondere danfen wir ber Triangle Loge Nr, 
| 0 


* st, ®.. der freiheit Loge Mir. 475, D 


| 
Ein Xeber follte biefe tief durchdachte | 

Brojchüre Iefen und aur Verwirklihung | Fü 
raftifchen Gedantens beie | einzigen Lienlings 


bes überaus pra e A 
\tragen. 32 Eeiten. Preis 106 Für Lonis Moewis 


— Danktſagung. 
Für die uns bei dem vplößlichen Tode unſeres 


2 


Aeit gewonnen, Alles gewonuen“⸗ 


Der deutſche Volksmund 


— — —— 


Sur Rriendlage. ” — 


Zur Erinnerung 
an unſere geliebte Tochter und Schwefter 
Hedwig Querngeſſer, 

geitorben anı September 1910. 
Ach, Fönnt’ ich doc 
Un’3 Herz mein 
Noch einmal dir in 
Und laufen dei 
Noch einmal fire 

Und balten deine 

Wie bat mein Herz an dir 
Ich bin au Deinem Grab aeg 
Zroft fuchend, den ich, ad 


einmal drüden 
u tch und traut, 
* 


liefen 


A 


x) 


Gewidmet bon deinen dich Ticbenden 


Eltern und Scweiter, 


TodeSanzeige. 
und Velannten die frau 
unfer aeliebter Gatte, Bater, 


£ ige Nach— 


Zchwie⸗ 


‚reiben 
richt, dal; 
ger und 


und Vater 


23, € 


Rir Fünnen’s bis Deut’ noch nicht berfteh'n 
Daß du fo fchnell mußteit von md ach'n. 
Drum rube jarft, ob wir auch teinen, 
Und tiefe Trauer unfer Herz erfüllt; 

Ginit aber wird uns Gott bereiten, 

Ter alle Tränen wieder fiillt. 


er 
epi 


X 
Die 
pr 


umb gerade dann, wenn fie von ihren | 


Befürmortern mit viel Eile betrieben 
wird, die Weile aünnen, fie jorgfaltig 


weiterbin fiir die Ausfuhr gearbeitet, | 
Auf dDieie Meile wäre allerdings | 
Se aus dem Muslande nad 


beionders davor hüten, den Völterbaf 
er — 4 u ſchüren. D 1 ſter Lini 
Deutichland gefloffen, aber größere |d fhüren. Das jei in eriter Linie 


Wir aber in Amerika follten ung! 


neral Eiwertb, jcheint nichts unverfucht 
zu laffen, um feinem Schidfal zu ent- 
geben. Zu diefen verzweifelten Ber 
ſuchen gehörten auch die bei Lennewa 


ſchon hat der gekrönte Schweineh—irt Teihnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 


im Belgrader Konak und der König 
der Hammeldiebe im romantiſchen Cet 

tinie im Vertrauen auf des „großen 
Bruders“ an der Newa und des kleinen 


R64 * arr ! 
Loniſe Grauf, Gattin, | Ruhe in Frieden! 
Albert Granf und Ella nad, Rinder. | A a 
Koniic Grani, Glera Grani, William | Sewidmet bon deiner dih Tichenden 

nad, Schivienerlinder, nebjt Entel- Gattin, nebit Kindern. 
lindern. | — — 


dofr 


—— unſern Landsleuten mit dem britiſchen den, nordweſtlich von Friedrichſtadt 
; ie ©; in/ZSununen hätten jiherlih den Weg |m:. : n ı DEN, on Fr— tadt, 
zu prüfen. Wenn — — Pk dem Lande heraus genonmmen | Bindeftrich ans Herz gelegt, und vor|von ben Ruffen genen bie beutjchen 
Wirklichkeit nicht gut ıft, etwa RUE neil in der gegenwärtigen Kriegszeit | Allem deren Preſſe. In einem Staate | Stellungen unternommenen Angriffe, 
ein verlodendes Aeußeres, aber einen | 3 der Induitrie nicht möglich qewe > Amerifa, der fo viele Angehörige | die noch immer andauern, aber wahr 
= . ER u ee — * Pe —— | ii A; 9 . 1m en F a b gie iot 
faulen Kern hat, dann ift mit Zeit in |jen wäre, auch nur annähernd joiel' — a Rattonalitäten birgt, | Bee — zu — — pas“ auf ſich heraufbeſchworen. ba 
der Tat Alles geivonnen. Denn mit der |zu produzieren als vorher, während |“ ab Ihren, inie e& Die „Singo- |baben, — ufmertfamfeit der Tag der Abrechnung mu Serbien und mat 
Be, Beer ; 5 sbliher Teil des Strieadı to. | preile in fo ausgiebigem Mae be |deutihen Armeeführer zu teilen und tonte den Handl Mur | 1 
Zeit— je mehr Zeit geivonnen wird, den |ein erheblider Zeit des Kriegsmate- = ran — Montenegro, den Handlangern Ruß- dom 
it i diſen rials aus dem Auslande hätte bezo- | orgt, 'chlimmer als mit ?yeuer fpie- |die hart bebrängten Rufjen in bem lands, Staliens, Englands und Frant- | Cie 
Blan, ober Vorjchlag ulm. zu PrüTen | on, erden wmüilen. Mit anderen let. Das Böfe, das fi im Gemüt |Dreied Wilna-Wileita-Lida zu ent-| sine fteht unmittelbar bevor, und! 
deſto klarer —wird feine wahre Natur Rorien. die Berhältniffe in Deutich- des Qoltes einmal eingeniftet bat, ift | laften. Aber jelbjt wenn biejer Zwei | vern auch Fürft Bismard feinerzeit 
srfannt werden, und damit tft die Ges fand wären dann unactäbr die alei — — ohne Reſt zu til Fre Age ang Aug * nid einmal geäußert haben foll, daß der, 
: ’ ) in ’ 1 a ’ . * f i , l ra 1: | e e * a } 
ahr der Annahme vorbei. m. Pa iwie die, denen „. lund bie —— — SEE Eella bet Ruffen 6 bereitz | ganze Balkan für ihn nicht Die Ano- | 
k — — genblicklich England gegenüberſieht.. m x | — —4 inzi — 
Die geldbedürftigen „Alliirten“ und ug ge Shmalen Pfade des Rechts ftohe. mehr als ausgeglichen durd die Nies | en ya Bun a 
‘bre hiefigen unamerifanifchen Freunde 1 DEREN ‚per Ama derlage, die ihnen bei Swelinas, füd- ISchenfen. bak  beränberie Act — 
u 2 £ ‘+. | der wpirtichaftlichen Arbeit in Deuticd- | 'weitlich von Dünaburg, durd Irup- ebenten, dat beränderte Zeiten auch serin 
nd Helfershelfer hatten es jehr eilig|, . ;, y- — | | Ir * veränderte Verhältniſſe und 
— land, je länger der Krieg dauerte, ‚pen der Hindenbura’schen Armee ſo— Xränderte Verhältniſſe un 
mit der Unterbringung der großen eNg= | mehr md mehr an Ausdehnung und \ 1 
Yichefranzöfifchen Anleihe. Sie glaud- wuchs zu einer tauım in sriedenszei — 


An⸗ 
eben beigebracht wurde und bei welcher ſKauungen mit fi bringen. Der 
n — ER etwa 2000 Mann und 8 Mafchinen: | Beitritt des gefhäftstlugen Nealpoli- ven 
ten offenfihtlih cn das „Frifcelten erreichten Höhe an. Sie wurde Bis an die „Enden“ ber Erde bat 
von der deutſchen Wiſſenſchaft und der ſchwarze Golfitrom der Lüge, Ver- 


\geichüße in die Hände bet Deutfchen |fifer® auf bem bulgariſchen Königs- 
2 =. 5 | Ela Krk Erz oe thron, des „Goburger’3” Ferdinand, zu 
Fiſche, gute Fiſche“ und ſuchten durch u r enſcha > ‚ 8 a fielen. Außerdem jind bei eimem ‚Des „ ITC 5 J 
Fiſche, gute File“ und | bon der deutichen Technit hilfsbereit äumdbung und des prabferiichen Stcl-! = iff der Truppen des Pri „|der Allianz der Zentralmächte und ver 
ihre zuverſichtlichen Reden, nach denen u: Meg ae Sturmangriff der Truppen des Prin: | 

d ' in jeder Beziehung gefördert und zes ſeine ſchmutzigen W 


aſſer gewalzt. Jen Leopoid von Bayern ichen Türkei, bringt auch die Möglichkeit 
a \ s * — t.3 am weſtlichen Türkei, gt auch glichte 
die Aufnahme der Anleihe jeitens Det nges Zujammenazbeiten aller ſtellte, Wahnſinn ſtedt an. Jett Hat auch! Itfer ber Myslankı und auf beiden näher ber Vermirkfichuna, daß die 


hiefigen Finanz- und Bantwelt von/die Kriegführung für jebe benthare| das ferne Auftralien fein „erftes| Seiten der Bahnlinie Vreft-Minst  germanifchen Mächte endlich — fpät 
Anfang an gefihert war, dem Volfe) Dauer des Feldzuges ſicher. Die | Sahresfeit des Völtertrieges“ gefeiert| weitere 1000 Rufien gefangen genom- | äwar, aber doch — au; dort in Klein- 
den Glauben daran zu fuggeriren — |boerganifierte sooperation aller | und zivar mit außerordentlicher Begei-| men und 5 Maeichinengefchüpe erbeu- | Ajicn und Norb-Afrita ihren Pla ar: 
nsublafen auf aut Deutfch Die wirtitbaftlichen Faktoren zeitigte | ſterung wie ber Korrefpondent Det) jet worden. Und auh am anderen |der Sonne erhalten werden. E3 madıt 
ge — BETEN u weitgehende Folgen auch für die] Daily News fchreibt. In jeder Stadt, | Stellen des nordöftlichen Kriegsfchau: eben aud die Weltpofitit oft jeltfame 
Macht der Suggeftion war aber ni %  deutichen Finanzen. Die Beglei. |in jedem Dorfe Auftraliens und Neuz | plapes — fo bei Dälmjany, kei) Bettgenoffen nötig. — 
jtarf genug — vielleicht machte gerade chung der Striegslieferungen. burd) | 1eelandö — „ber Exnft der Lage“ Subotnifi und Nomwgorod find bie) MUmb wenn troß des Rambfes auf 
die von ihnen gezeigte Eile jtugig — ben Staat in Bar beeinflufjte die) en in Toher M Geld > yuafiei| beutfchen Truppen fiegreich vorgebruns | Tcd und Leben aegen eine Welt voll 
” \ * y rn rt 1 28 v J N 1 *⸗ ir y ’ 3 un ’ . * 3 * 
die fehe gewichtigen Vedenten, die:von |? erhältnifie des deutſchen Geld | ande € — wi em r utter | gen umb haben faft überall ihre Stel= | yeinde und Neider die Zentralmächte 
ee . wirffih marftes auf das Sümitigite. Die] ‚ngiand zugeführt iwerden, BiE| jungen meiter vorgefchoben. Bei ihrem | und d-ren Verbündete ihr hches End: 
Anfang an jich neutralen ober wirklich) yy neit vericaffte allen Werdienit | Der Feind „zermalmt“ — crufbed —|Vormarfh durch Mittel-Polen haben | ziel feili Aich no = be ee 
> .p . 4 3*8 — 2 = .- ’ I ” 1 , fi ar 
„meritanifchen Finanzleuten aufdrän | nd ein erheblicher Teil desielben | Mt. Das auftralijche Bundesparla-| ar re | ı eplich erreicgen werben, jo ma 
* —., md theblicier Teil desjelben | t bat befchloffen- . „a“ |deutfhe Truppen das Städtchen | dies fchon ein fchmeres Dpfer ivert. 
gen mußten, zu überfommen. Sie ſtrömte regelmäßig den Banken U, | Tide —* —E „Mit unermib- | Dftrom eingenommen und find das | Wie died auch in dem prächtigen 
iagten „Eile mit Weile“, fingen an, | für welche wieder der Geldbedarf des Eifer wollen wir ben Kampf! purch im Veit faft der ganzen Bahn» | Spruch auägedrüct ift, ber zwiſchen 
das Verl der Staates die ſicherſte, günſtigſte und für die Idegle der Freiheit jinie Wilna-Romwno, Eine weitere Fol: |Mrıe nn — 
den Vorſchlag, das Verlangen der Sdaue und Gere&tiafeit. für bi 1 Ne IDERIEE | Praemysl und Lemberg auf dem 
. es un. nächſtliegende Anlage bildet. So — ch igtei * für ie ge der Eroberung Ditrom’3 durch 6 abtr e : Ta , | 
Sriten und Probriten und die Tage, ZU nfeint das Geld im Lande und fein Heilige Sade der Allürten zum Truppen der Armee des Prinzen Leo- WERE TORBEEEIDEN SEBe | N 
heüf fie das tat * Er . | fiegrei a N ei " EN 607 | mehrmannes ſen ift: | 
prüfen, und je mehr fie das taten, | mumterbrochener Kreislauf bat die | Ntegreichen Ende führen.“ Der „Prime| yod von Bayern, welche den Oginsti- hrmannes zu leſen iſt Tobesanzeige. 
dejto zurüdhaltender murben fie, denn | finanzielle Lage Dentichlands erheb Miniiter“ erklärte, Auftralien mülie 
um jo Elarer wurbe ihnen, daß jehr 


Todedanzeige. 
Gourt Lale Biew Nr. 107, U. F. 
Den Brüdern zur Nachricht, daß Bruder 
Ghriit. Granf aeitorben bor 7 
den 22, Sept. 1915, entichlafen 
Reitattung erfolat am Camstag, den | 
hadın. 2 Uhr, bom Trauerbaufe, | 
Albany ve,, nab dem Montrofeesstrcz | 
nt. — Die Beamten verfammeln fih um! 
bei Bruder Chrifi. Siraufpe, 1628 Vels.| 
Ave, um dem beritorb. Bruder die Ichte 
zu erweifen, Die Brüder jind erfuht, Tich 
ih zu beteiligen. 
Nic, Holzmacer, Chief Ranger. 
John Heidrich, Selretär. 


Schwiegerſohnes am Tiber Hilfe ſich 
allzu mauſig gemacht und den gerech— 
ten Zorn friedliebender Nationen durch 
ihre Tätigkeit al3 „Störenfriede Euro 


— 
Au. 


| Zur Grinnerung. 

| In Liebe und Wehmut gedenten wir heitte br3 

Todestages unferer gelichten Gattin u, Mutier 
Hedwig Kropn, 


Sahren, am 23. Sept. 1008 


am Mitwoch an 

ist Die Kir fönnen dich nie beracifen, 
Sept Da du uns fo treu geliebt, 

IN Liebe Gattin und Mutter, ru’ in Frieden, 
Bald werden au wik don binnen geh’n, 
Sn gelobten Land dort drüben 

Gibt es einft ein Wiederfeh'n. 


Der 


Gewidinet bon deinem 
Gatten und Toter. 


Zur Erinnernung 
Mit wehmütigem Herzen gedenlen wir heut— 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ de Todestages unſeres lieben Sohnes und 
richt, daß meine geliebte Tochter und unſere Bruders 
liebe Schweſter | Heury Biendl, 
Helen Klatt welcher heute vor einem Jahre 
Sept. im Alter von 23 Jabren ſanft im 1014, aeftorben ift, 
entichblaien iit. Die Beerdigung findet | Gemidmet don deiner betrübten Mutter: 
ftatt am Samstag, den 25. Eept., um balb 1| Glizadeth Biendi, nebit Kindern. 
Ubr Rahm, dom Trauerbauie, 1650 ®. 19. | 
eir., mit Kutihen nad dem aa 
Um stille Teilnahme bitten die trauern: 
Dinterbliebenen: 
Julia Klatt, Mutter, 
Lizzie, Ella und Emma, Schweſtern. 
nebit Berwandten. dofr 


Todesanzeige. 


— eæ——— — | 


Statt deſſen gewann der Umfang 


am 23. 


„Sept 


Warm führt Anjtralien Krieg? 


Baltor GC. U, König, Chicano, 


ade 
| Peltern Ca3fe: and Undertafing Co. — Midi: 
gan Yılvd und Raudolyh Eier. Tel, Central 368 

mi13*1 


Todesanzeige. 
Ruhe eingegangen, 
Elisabeth Niemann, geb, Bandow, 
n des berii. Seren Cord 9. Niemanıt, ge: | 


hatti J 
lichte Mutter von Frau IS. ©, tirder, im Wlter 2 
01 Jahren, 2 Monaten umd 8 Tagen. die Wa eim 
Lei feier findet ſtatt am Freitag, den 24.| 
R t 1915, um 1 Uhr 30 Min. Nachm, 


nn Mo a Ki — fo Dihe j i — 
— u en Zune —* — — Einer der ſchoͤnſten Friedhöfe von Chicago. — 
Barfwab und Wiagnolia Ave, von da mit Au· * 3* 
tomobilen nad dem Eden Gottesader | Dur Wietropolitan-Hohbabn für De am errei- 
2 * 2 z | ber, gleihiall3 audh mit allen Etraßendahnen. 
Die tiefdetrüdten Hinterbliebenen. | Yilliae Hepräbnißpläge find in diefem jhönen 
Freunde, die Zise minfhen, bitte Churan, | Friedhof auf Abfchlanszablumgen au baben. — 
Lincoln 5077, aufzrufen. mido General Offices: Foreſt Bart, SI zZelephon: 
— — —— | Auftin 796; Local Telephon: Fr Bazl “Dr. 
; G. F. Geiſt, Präſ.; Auguſt Pfaff. Dizeviai.; 
Todesanzeige. | Fred Mans, Ceiretär und Echagmeiiter; Jakob 
Belaunten und Verwandt .ı hiermit zur Nach: | Shwab, Euperintendent. 
tigt, dab unfere licbe Mutter 
(wine KArneger, geb. Lichterfeld, | 
am Dienstag, den 21. Sept, 1915. im S1. 
bensjabre _geitorben tft, Die Beerdigung findet 
ftatt am Freitag, den 24. Sept,, 2 Ubr Nadhm., | 
vom Dentſchen Altenheim auf dem Nltenheint 
Friedhof. 


Vollſtänd. Beerdigung mit Aſitziger Auto Car, 
880. Dentſch, 2023 Madiſon Str. Tel Weſl 1448. 
ag28æ1m 


On 


ze 


Pierte jährliche 


Motorchele: 
Austellung 


Bicyeles und Zubehör. 


Franz; &, Krueger, 
Wally Arneger, 


Sohn. 
Echwiegertodter. 


Re muNe Kanal freuzten (bei Zeleitang) ivar, | „Der Tod ift eine harte Nuß u u un ulene Duke 
lic) günitiner als die feiner Feinde) Pi zum Iefien Mann und Schil- dah die Ruffen in der Richtung von | Für jeben, der fie fnaden muß; 
viel faul ift an der Sache. So wurde 
Zeit gewonnen, Zeit, in der die iwirf- 


Mutter und Echhweiter 
(th amerifaniiche Meinung mehr und 
mehr zum Ausdrud fommen, in der 
das Anfinnen immer bejjer beleuchtet | 
werden konnte und feine wahre Natur | 
deutliher erfannt wurde. Dadurd, 
daß Zeit gewonnen wurde, tft es jetzt 
ihon gewiß geworden, daß an dag 
linterbringen einer Anleihe von 1000! 
Millionen oder Telbft 750 oder 500 
Millionen unter dem urfprünglichen 
Plane nicht mehr aedacht werden kann, 
und wir dürfen una mit qutem Recht 
der Hoffnung hingeben, dab mit noch 


geitaltet. 


jiellung des Kriegäbedarf3 verwan— 
deln jih ganz von jelbit wieder in 
langfriitige Forderungen an das 
Reid, die dank der Art der Vermwen- 
dung des Senenwertes und dank der 
hoben Berziniung den Darlebensae- 
ber hoben Nuten gewähren. So er- 
gibt ih bei der tapitalaufbringung 
in Deutichland ein 
tweiler Ausgleich, 


der die Schulden 


l . . » . 
der Sefamtwirtichaft zwar vermehrt, 
aber doch den Nationalwohlitand bei | 


weiten niet in aleicher Söbe ichmä- 
lert. Selbitveritändlich iit der Mus 
gleich nicht vollitändig. Eine Inter: 


bilanz zu Laſten des Reiches bleibt 


Die gewaltigen Geminne | 
der deutichen Nnduitrie aus der Ser: | 


wenigitens teil: | 


Schafspelgmäntel für den fommenden 
Minterfrieg, dreieinhalb Millionen 
Dollars für Munition find bereits 
vorhanden. Und dann wird in ganz 


Auftralien die Werbetrommel gerübrt 


und zivar allermeift durch patriotiiche 
Anjichlagezetiel mit den Aufrufen: Ein 


Ruf von den Dardanellen, — Gedente 


‚Belaiens, ufw. Unter lehterem Auf- 


ruf befindet fich da® Bild eines btiti-| 


‚fchen Soldaten, in deifen offene, fchü- 
tende Arme ein zitterndes belaifches 
'Meib mit ihrem Ainde fliebt und im 
ı Hintergrunde befinden Sich natürlich 
die brennenden Dörfer ımdb die fchref- 
lichen, findermordenden deutichen Bar 
ı baren. 


ling dem Muiterlande beiftehen. 20,000 


Dobroslamta zurüdgemworfen wurden. 
Da außerdem deutiche (Tpeziell bayri— 
fche) Truppen fchon beinahe die Hälfte 
der Bahnlinie Lida-Molodichno be- 
fept haben und auch die Minster Bahn 
von Baronopitichi bis Stolbzy aleich- 
fall von deutſchen Fliegern bereits 
auf eiwa 35 Meilen für die Ruſſen 


unbrauchbar gemacht ift, fo genügt ein | Über die deutfche Verwaltung in War: | deir 
Bli auf die Karte zum Verweis für die, hau. Zum Stadtpräfidenten murbe | — 

e der Dinge auf dem |befanntlich Fürft Zdzislam Lubomirs-| 
Das; die Ti ernannt. Das Bürgerfomitee leiiet | ri 
deutfchen Truppen dort die Oberhand |Telbftändig den Verwaltungs-Dienfi |"! 
baben, wird auch nicht durch die von |unb das Gerichtämefen; die deutfche! am Dienstag, den 21. 


Lag 


günflige 
norböjtlichen Kriegätheater. 


geanerifcher Seite ftets ftarl betonte 
MWahricheinlichteit widerlegt, daß die 
‚beiden Eifenbahnfnotenpuntte Bara= 


‚ Dod) ift der Heimat Glüd ihr Kern, 
ı Da beißt man feft und tut e8 gern!“ 


| Die dentiche Verwaltung in War: 
| ſchau. 


Den Warſchauer Blättern 


entneh⸗ 
men wir noch 


nachſtehende Details 


Verwaltung beſchränkt ſich auf die 
Oberauffiht. Dem Komitee gehören 
ausfchlieglich polnifhe Bürger an, da- 


Jam 22, 


m GSolissunm 
Babaid Ave, nahe 15. Etraße 
Täanlih und Abends die nanze Woche. 
Alle nenen 1916 Modelle ausgeitellt. 


La Stapelleitfonzerte Nachmittags und Abends 
bitten 2 Eintritt 25e 


Helena Baer, geb. stronberg, 

zept. 1915 im Miter bon 52 Jahren ge: 

ſtorben it. Die Beerdigung findet Ttatt amt 

| Zamstag, den 25. Sept, 1 Ubr Nachm. bom | 
5 2%. 58, Str, nad der ebang. 


| Zrauerbauie,. 1655 IS. 59, 
friedenstirhe, von da mit Atos nah dem Mt, 
Um fiilles Beileid 


| 
| 


Greenwood⸗Friedhof. 

die trauernden Hinterbliebenen: 

| Kohn Baer, Gaite, 

| Fran Anna Nancı, William und 

red Taer, stinder. 

Sophia Schnur, Wiarı Peter, Min- 
nie Scnmelbad, Aunnita Beder, 
Bertie Getowsty, Schweſtern. 


Teezimmer für Damen. 


ondo 


Abendunterhaltung und Ball 


veranſtaltet vom 


— — Südſeite Schwäbiich - Badiihen Frauen: 
Todesanzeige. | Unterftüsungs = Verein 
Freunden und Velannten die traurige Nad- am Samstag, deu 16. Dftober 1915, in 2a. 
richt, dab mein geliebter Gatte umd unfer guter | ihoher® Halle, 52, tr. und Aſhland Abe. — 
| Anfang 8 Uhr Abends. Tidets 25c die Perfon, 
Wilian Tode | Mufil von Miller, 
September, um 1 Uhr | 
Die Beerdigung findet | 
Zeptember, um 2 Ubr | 
bom Zrauerbanfe, 7539 Zuella | 
,‚ aus mit NAırtomobilen nad Dalwooos. - 


’ 
Wurz’n Sepps 
Die trauernden Hinterbliebenen: 


| Morgen, aeltorben ift. 

I ftatt am Freitag, den 24 
Nadımittags 
Ad: 


ven Seinen: u. Eh deubihes Inmilien-Fokal 


Sophie, Henry, William und Moite, | x 
Kinder. dimido | rg 715 NORTH AVE. — 
Münchner Küche. 


vowitfchi und Lunineg an der Bahn: |Tunter au zwei nationalpolnijch ge=' 
linie Minst-Pinst no) immer von den | Tinnte Juden: das Mitglied der erfien| 

.. ur .. — Jans { £ . ı | 
Ruffen verteidigt werden. Es find diefe, Duma Adoofat Konic und der Groß: | —* | i 
beiden Orte gewiſſermaßen die Stroh laufmann Bergſon. Die ſtädtiſche Toben — erw m € MI“ Yen: U 
halme, an die fich die Ruffen in ihrer | Verwaltung wurde in folgende Get: | Re" — — Daum ey Tr 
dr > : — ne 2 Den Peamten und Mitgliedern Die ge | Ss O 
Verzweiflung anzutlammern feinen, |tonen eingeteilt: 1. Verwaltung d23 | Habrict, dab unfer Bruder | * 


ſtädtiſck N 6 2.9 fipofi Gheift. Granf | 1Boltiamudo* 
1. ⸗ ⸗ 2 * W a l ven y ermd eng € i Sheift. Granf 5 h 
Während weiterhin in Ditgalizien ; 9 arttpoli ne 


. — Be af 4 * ee 
” s | zei, Marktballen, Schla t äufer: 9 Diefelben find erfirht, am Cam: |, 2 
—— 28 & ‚The Relic House, 
I 


| j ; ag? ittag 1 Uhr in der Lonendalle zu cr: 

> s die Lage faſt under: | Finanzverwaltung; 4, Spitäler; 5. — ————— dem veritorbenen Bruder die Iette 

ändert erfcheint, obmohl heftige Ge 6. Bauamt: 7 Waffer. zn 

ſchühtämpfe am Stwafluffe mwüteten | — 2037 N.CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


6 Ehre zu erweiſen. In D. M. A.: 
Gewerbe; — — Adoif Wilte 
En N am | iet gr 6 6 „leitung und Kanalifierung; 8. Sani- 
Selbiterhaltungspfliht und der ge: Das Sand ift reich am Erzeugnifjen und die Rufjen tapfer, a * vergebens zätsweſen; 9. Verſicherungsweſen; 10. über Sincoin I 
einen Webergang über die „sima zu et= | Gehäudeverwaltung; 11. Verwaltung | Sohn Weis, Ben 2 
ı jeden ? u 
im Chicago State Hoipitel, Dunning, II. "KONZERT! Sonntag Nachmittag 


Henry Bidhter, 
r . ‘ u. | e Art und fönnte in diefer frieg3- 
Junde Menfchenveritand Umeritas ‚aller ? 09° |. - —38 
— 2 E nn 3 Tief “|füı ber ‚ hatten Die oiter= | ner ur e . 
entrüftet, oder beluftiat, je nachdem, |, Wer die Entiwidelung biefes Krieges | 3eit ohme das „liebende Mutterland ‚kämpfen verjuchten, bc Net- |per öffentlichen Theater — wobei zu datt 
en ae scehhofnaetie. | PN 


A \zurüd. Denn man darf nicht vergei- 2. —* — * Ar- 
Z _ eine £nfee Mrleihe shor. | Tel, dab der Strieg ungeheure Werte | Mes Derfuhries Auntauen: Deine eng- 
werben eine ſolche Anleihe über: Jernichtet, Nınmerbin it das deut. che Mutter wird fi) nad) dem für 
haupt nicht zu Stande foımmen wird. sche Wolf finanziell weit ımabbängi fie verlorenen Rampfe als ä eine böje 
! — eg | > ee E ı St is FhR 
Hoffen! Cs iit traurig genug, fih'ger geitellt als jeine Keinde, welche | Stiefmutter entpuppen. Die ſchön 
auf das Hoffen beſchränken zu müſ- die für den Heeresbedarf und die — —— 
in nn 23 zur |üsllieruäl mätiaten Güter in in ihrer wei e haben, 
Iem. Der felfenfeften Zuderficht foll- a ee * _—_ * wenn ſie ſich nicht verhetzen laſſen 
anne na re große ange aus dent Muslande |, . —— Be 
ten ir jein können und müffen, OF mürden. Cie haben keinerlei direkte 


* Be ‚*; bezieben müſſen. £ * 
daß der Gerechtigkeitsſinn, die Intereſſen am europäiſchen Kriege. 


ciwad mehr Zeit „Alles“ gewonnen 


* 


geſtorben iſt. 


Protector. 
Selretär. 


Bölfkerhaßß. 


Geſtorben: Erneſt Otto Laux, geliebter Gatte 
von Maria Anna Laux und ſieber Vater von 
|Mar Laur, ſtarb am Minwoch, 9 Uhr Morg., 


didbofa® 


Schweſter 


1916 Pionier Kalender 


Illuſtrirter Vollslalender. — Preis 25c, 


Koelling & Klappenbach 
Shlcngoß größte m, Ältefte dentihe Bumbandlung 
en Aams au. ac. raten BER 


| 
Geld 


ön ferti ten | reicht in Lithauen ges! if rn 
UHR: | Genkndätet. hep-Gamm: Ha ſchön fertig imerden. Nun mußten |teihiihen Truppen im X bemerten ift, daß die bier 
den Anleihegedanten zurückweiſen Kt br — ſchon tauſende Auſtralier in Eghpten ſtern einen erheblichen Fortſchritt zu Theater in Warſchau Slaatseigemum 
wird — den Anleihegedanken, das 36 nme Aichıs möm. Und befonders an den Dardanellen verzeichnen. In dem Gebiet von No= | find, Un der Spibe der aelamten! A — — — — | - — 
— ſchließen, daß im Laufe dieſes män— — — pitz geſamten Geſtorben: Heury Siepmann, am 21. Sept. 
heißt, die von ihm damit verlangte nermordenden Kampfes der Völkerhaß verbluten und weitere Tauſende aus mwajamhs nämlich durchbrachen die Verwaltung ſteht ein Ausſchuß, be⸗ 1915 geliebten Satie von Elifaberh Ziepmann, | Bringt den Namen und Nummer Eures Dfen® 
Unterftügung Englands, das fi in geradezu bebroplicher Weife ge: diefem fernen Lande werben folgen. | Dejterreicher die ruffiihen Linien, | ftehend aus einem Vorfikenden und a Kris Ham dom Saite 3050 9% | N * 
an —— — — er Wozu? Für die Freiheit und nahmen 900 Mann gefangen und er⸗ fünf von den Mitgliedern des Bürger— Sawher Live. nach dem DioniröſeFriedhof. | 0) 
durch feinen Krieg aegen den ameri- Tbürt wurde Durch die Gemilfen- | 7; 4: - ; i ; übe. Die: TR ; er TR? — - e n 8 R e Ä e. 
* e.. 1: Gerechtigkeit, jagt der englifche beuteten drei Mafchinengefhüge. Die: | fomitees frei gewählten Mitgliedern. | ; | 
tanifhen Handel als Ameritas lofigteit der Regierungen, die die) ern. 5 S in Mahn! |fer Erfolg gibt den Dejterreishern in | - er : Dantiagung. 
eu A a D : oberiie Beamte. Sol ein Wahn! ler Erfolg gibt den Oeſterreichern Am 5.0. M. habe bi a u H.MARGOLIS 
Feind erweilt; das ik e | Maflen zum. Kriege aufpeitfchten, und ah Abichnitt des ütlhauiſchen . u n aud) die von den| zir die bielen Beweiſe bersliger Teilnahme — 
as ihm zugemutete ic { a: rl . Wann haben Deutichland, Deiter- ‚jenem nitt e ie ſcher Ruſſen geſchloſſenen Gerichtsbehörden bei dem Begräbniß unſeres lieben Gatten und | 597 Milwaukseäve. 
: ⸗ X nicht zuletzt durch die Zuchtloſigkeit der Euren = 0, Kriengfchaup! x erheblich arö=|: ar Vaters 
Riefenopfer an Geld und Gut; feine |Spreife, ift das furbtbere Gift pez | Teid ober bie Türkei jemals die *9 uplages ganz erhebli t grO° | ihre Iätigfeit wieder aufgenommen. |" Iofeph Breit, Gegenüber Huren Eir. 
Beteiligung an dem Völterkrieg auf |Maffenhaffes in England Frankreich ‚auftralifche reibeit und Geredtigtsit| Bere Attionsfreiheit, deren Wirkungen | Die pom Bürgerkomitee proviforifch| und umferer lieben Tochter und ee Defentenoften Moos" 618 9 
Seiten der Alliirten, behufs Aufredt: | Rukland unb Stalien Zu bie Ziefe — —— — ⏑—⏑— ———— | ind Leben gerufenen Gerichtsbehörben | EEE —— EN alieriton . —— 208 
— * m Auſtralien ſind den deutſchen nach⸗ ſind: 1. friedensgerichte, 2. Gerichtö= | zen verstihten Dat. —— — — 
erhaltung einer ungerechten und ſchon Seelen geträufelt worden. Die viel- gebildet. Für die he ili ge Sache der Auf dem italieniſchen und franzöſi- behörden erſter Inſtanz, welche gleich— TE gmitie Brett und Kinder. | 
verlorenen Sacde. Denn darauf | Umfchlungenen, Ichönen Bande, die im | Syrfiärtend 4 u : a an 1 s De ee N a en — 
An" —— ‚langer Kulturarbeit von Volt zu Volt Alliirten? Was iſt denn das für ein ſchen Kriegsſchauplahe hat fich wenig | zeitia ala Appellationsgerichte für raw z Bil 
müßte Die Anleihe binauslaufen. | gezogen kwaren, fchelnen ertiffen ger. Heiligtum? Etwa bie ruffiihe Anus |Meues ereignet, das eine Yenberung | Urteile der riedensrichter fungieren,|  _ — — ©. 2 [ W 0 p pl 
Sp lange die Gemwißheit fehlt und | den fie — — —— enhertfchaft oder die italieniſche und der Kriegslage nach der einen oder|3. ein fogenanntes Hauptgericht als jeren Herstianten Sant fir Die Teilnahme und | 
nur zu Hoffen ift, daß die Gerechtig- Inen? Der Gedante ift grauen ou en, | Jerbiiche Vollsarmut und Unmifien-|anderen Ceite bin zur Folge haben | höchite Iuftanz; zum Präfidenten Si: Je Mean SE ai E 
E  efist orgen fi fhR ab be . —— ga erreg —* eit? Oder hat das ferne Auftralien|fönnte. Wohl haben franzöfiiche lie | jer Behörde wurde der Rechtsanwalt . genwis Barabas. zu verfauien 
Pie 4 d daß in Zulunft der Raſſenhaß der Intereſfe an der franzöfifchen Rach⸗ ger in Flugzeugen, die wie deutſche Tyſzka ernannt. Beſonderen Dant Herrn Paftor Piiter für bie 
der arjunde Menichenveritand Ameri- | Wegiweifer ber Völter fein joll, und e8 | für Elſaß-Lothringen? Taube's ausfahen und auch mit deut-| ine ausgedehnte und meitwerziveig- | foltreihen Asorte im Sail Ein am Grade, in Beträ m von 3200 
* * Ba F 3 d x Vater. 
las ſchließlich ſiegen werden. iſt a et en nu? — Nein, — England hat auch, wie ſchen Abzeichen verſehen waren, die te Schul- und Unterrichtsverwältung ee, Slarıha, Lach, Ccwellcen, ge o TER 
jebes Einlichtigen Pflicht, jein Möge | Ernoten enährt b & u an * | überall, in Auftralien die Brunnen d./württembergifhe Hauptftadt Stutt=| wird ebenfalls nächiter Tage ihre Tä- — — 3300, 8500 und 31000 
fie Dazu beizutragen, baf; gewiß, Hak —— An i ur =. aflen- |p, die Herzen vergiftet und die Geifter gart bombarbirt, vier Perfonen rt ti beginnen. Bei allen Behörben| Danties on - 
werbe, mas erft nur zu Hoffen fit. arte 5 mu, © 2. —* bar aus verwirrt. Was lümmert ſich England berletzt und das Königsſchloß und den iſt das Polniſche als Amtsſprache ein⸗ Aen Frzunt udeteneenehee * 6 ULING & 60 
” ’ Be 5 = — — a einſtens der entjeß | shfieflich um das Wohl Auftraliens, | Zentralbahnhof etivas beichädigt, aber | geführt. — Die Oberaufficht über bie | lißen Zant für De | ı U A . 
Benn er nichts Anderes tun ann, ;.5e Meligionäfrieg zu Beginn der welches von ihm bon 1788 biß 1867 dafür haben beutiche *lieger, ivie erft | gelamte Verwaltung führt der Stadt: |Tiesen Fran Der Irauernde Satter me 5N. La Salle Str. 
jeine Stimme zu erheben im Proteft | euzeit. * als eine Verbrecherlolonie benühzt wur⸗ jetzt beklannt wird, die Bant von Eng- kommandant, dem als Ziviladlatus —A — ® 121p,fondidoimt 
gegen dies „Unbentbare”, das dem! Neber Deutfchland und bieihm ber-|pe? ft der deutfch-öfterreichijch-tür- | land diefer Tage mit Bon.ben bedacht das Mitglied de& preußifhen Herren- — re ee Zee 
Molte zugemutet wird. Noch ift — Bänder ift die Woge bes Völ-|tifhe Sieg gewonnen, dann Hat und babuch Kohn Bull an feiner a Graf Yutten-Czapsti zur Seite EMIL H SCHINTZ, 
J erhaſſes nicht gegangen, mit einer ein- Auſtralien ſeine Krüppel und ſeine allerempfindlichſten Stelle, dem großen ſteht. 
rd i en, en ! I dol 
Br > un 2 = un en . \sigen Ausnahme, die fich auf England | Schulden und Britannia wird fi) um |Gelbbentel, getroffen. Und wenn man | 139 N. ahnen Art m 
und jetzt heißt's, „Friſche Fiſche, gute bezieht. Und dieſer Haß iſt begreif⸗ die weitentfernte Kolonie herzlich dann noch aus einem ſoeben ausgegebe⸗ Leſet die Sonntagpoſt“ Derteipen. @utg ceite Öhbotbefen 
— lich. England hat Deutſchland in wenia kümmern. nen Bericht der amerilaniſchen Han⸗ " au neriaufen, Ach PAST eier 





für Säuglinge und Kinder. 


Tüompfon eröffnel 


Mayor zeiht Deneen und Weft des 
Verrats an der Bartei im Staat. 


2owden wartet mit Erklärung. 


für Castor Öl, 


Castoria ist ein unschädliches Substitut 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange- 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch — 
narkotische Bestandtheile. Es vertreibt Würmer un 
beseitigt Fieberzustände. Ks heilt Diarrhoe und Wind» 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 


Der Kinder Panacae--Der Mütter Freund. 
Habt, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft 


Trägt die Unterschrift von 


Anariff des Stabteberhaupted auf Gen: 
ner ermeitert den Nik in der Bartei. 
— Weit bezeichnet Angriff als unbe: 
aründet, — Teneen antwortet, 


Wliam Hale Ihompfon eröffnete | 
'geftern in Springfield feinen Kampf | 
um den Pla im republitanifchen Na= 
|tionalausiguß, den jet Roy DO Weit 
‚inne bat, mit einem bitteren Angriff 


+’ 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
CET LET Se. wies comrAaANY, new _ vonmk eırV. 


Eokalb ericht. 


Das Liebeswerk. 


— 


Jeder JZeufſche hat die heilige 
BRidht, fid daran zu beleiligen. 


Sir den Fonds der deutſchen 
nd öſterreichiſch⸗ungariſchen Hilfe: 
zeſellſchaft ſind der „Abendpoſt 
außer ben bereits veröffentlichten Bei⸗ 
trãgen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 
American Workingman 
G. B. Schodrof 
R. Supfer ....- 


Bernhard Pfeffer ......... 


0.50 
100 


11.50 


Früher quittirt ......... 


Zuſammen 
—+-+ ——— 1 


Bom Brundeigentumsmarft 


Binshaus im Geſchäftéeviertel an Sheri 
dan Road bringt hoben Preis. 

James B. Carter, Eigentümer des 
neuen Geſchäftshauſes an der Nord- 
oſtecke der Sheridan Road und Wilſon 
Ave., hat das benachbarte Sechsfami 
lienhaus und Grundſtück, 60 bei 125 
Fuß, von Ralph B. Whitſells Erben 
zu 575,000 gekauft und wird das Ge 
bäude für Geichäftszmwede umbauen. 

Das Broadwan Theatergebäupde, 
52068 Broadway, zwijchen Foiter 
und Berwyn Ape., nebft Grund, mit 
$18,750 belaftet, ift zu $43,750 von 
Bert D. Underwood an John F. Law 
rence von Elgin verkauft worden; die— 
ſer gab eine Farm von 160 Acres bei 
Elgin in Kauf. 

Harris Cohn hat an Max Schaffer 
das Laden- und Wohngebäude auf der 
Weſtſeite der Lincoln Ave, 224 Fuß 
ſüdlich von Greenview, Grund 25 bei 
125 Fuß, mit $13,000 belaitet, zu 
$23,000, R. D. Hill an Charles und 
William M. Varellas die Liegenfchart 
an der Sübdoftedle der 95. und Halited 
Straße, 250 bei 594 Fuß, mit $8000 | 
belajtet, zu $16,000, Frederick Kuhn 
an Siefan Gavura und Jan Batla 
die n der Thomas Str., 239 Fuß oft: 
lid) von der Weitern Ave., 30 bei 124 
Zub, Balliteingebäude, mit $8000 be= | 
laftet, zu $15,000 und Freberid Wil: | 
genburg an John Eurielli die an der 
Süpdoftede der W. Lite Str. und Dal- 
fen Ave, Grund 60 bei 96 Fuß, mit 
$11,000 belajtet, zu $20,000 vertauft. | 

Elizabeth H. Crofton hat für Yuette 
Spiter Goodbodys Wohnhaus, 1440 
N.Dearborn Une., $15,000, und Chas. 
W, Gillett für das der Frau Gertrude 
G. Marquette auf der Ditieite des 
Michigan Blod., 149 Fuß nördlich von | 
der 37. Straße, Grund 25 bei 144 | 
Fuß, mit $12,000 belaftet, $20,000 | 
bezahlt. 

Verfauft worden find die Zinshäu 
fer 708—710 Buena Upe., Grund 61 
bei 150 Furh, mit $20,000 belastet, zu 
550,000 von John ©. Home: und F. 
W. Spelz an Frau Kate M,. Weft, die 
ala Teilzahlung zu $20,000 da2 mit | 
$10,000 belaftete Sechäfamilienkaus | 
5246—48 Minthbrop Ave., Grund 50 
bei 150 Fuß, abtrat. Auf der Ditjeite | 
der Central Bart Ave., 54 Fuß füdlich | 
von der Ban Buren Str., Grund 54 
bei 175 Fuß, mit $14,000 belaitet, zu 
27,500 von Jennte Wildmann, Saai: | 
nat, Mich., an Margaret M. Barrett. | 

Gegen Hypothek auf das Baditein- 
gebäude und Grundjtüd, 125 bei 100 
Fuß, an der Eiidmweftede der Fulton 
und Sangamen Straße bat William ı 
Scäufraft jr. von der Chicago Title & | 
Iruft Eo., Treuhänder, $63,000 zu 6 
Prozent auf zehn Jahre geliehen. 

Auf fünf Jahre haben die Pfand: | 
leiber David und Mark Gelder | 
insgeſammt $18,900 den Laden 143! 
N. Clark Str, gepachtet, 

—)+ 9 — 
Beripriht hoben Genuß. | 


i 


' 


1 

In der evana. Si. Paulskirche an! 
Orhard Str. und Kemper Place wird| 
Im Gottesdienit am näcdhiten Sonntag) 
in Streichquartett, beitehend aus dem 
Herrn Bernhard Liltemann, Violine, 
früherer Konzerimeiiter des Boiton 
Symphonie und des Iheodore Thomas | 
Orchefterd; dejfen zwei Söhnen, Paul 
Liftemann, Violine, Mitglied des Me- 
tropolitan Dpernorcheiters 
Hork, und Franz Liftemann, Cell >= | 
foliſt des Damroſch Orcheſters bon | 
Nem Hort; jomie Wilhelm Dieftel, 
Biolafolift des Philadelphia Sympho- 
nteorcheiters, den muſikaliſchen Teil 
verichönern helfen und bie folgenden | 
Nummern fpielen: Haydn: „Gott er=| 


balte Franz den Kaifer”; Rubinftein: | 


„Sphärenmufif, au® dem Gtreid- 
‚uartett Opus 17; Hänbel 
mit Draelbegleitung. 


einen Zeil jenes kleinen Vermögens. 
.812,609.54 | Juli 1907 Wilhelm Münfter geehelicht 
— und hat ihm zwei Kinder gejgentt; er! 


$42,681.04 | 


nz f Schei O en 
Frau jegt auf Scheidung, Obhut über | bis jet im Yeld find, hat ihrer Mnficht | 


rn 
Nas 
| wUD 


‚auf Charles &. Deneen, Roy D. Weit 
‚und John F. Devine, früheren Vor: 


\figenben ver Gountpparteileitung in | 


— Countij. Er beſchuldigte ſie des 
Verrats am Präſidentſchaftskandidaten 
‚der Partei im Jahre 1912, deſſen 
Kandidatur der Deneens geopfert wor⸗ 
den ſei, und ſchob ihnen die Schuld 


*52***4 Die Rede des Mehors rief gewaltiges 


oſtſchluß für Europa. $ Aufiehen bevor unter den Tauſenden 
Die nähite Poit nad) der $| von Republitanern, welche der repıs 
u ee  Meee | plitaniiche Tag auf der landwirtſchaft⸗ 
— ee = ‚lien Staatzausftellung angezogen 
ihlieht in Chicago morgen um Fihatte. Gleichzeitig erneuerte fie den 
11:45 Vormittags. |Rif in der Partei und machte ihn nad 
ber allgemein in der Staat3hauptitabt 
herrſchenden Anſicht unheilbat. Wie 
aus Springfield gemeldet wird, iſt die 
a Freude im demofratiichen Lager groß. 
Die enttänichte Roiina. — Die Ehe von | Sewben zögert. 
Wilbelm und Wilvelmine Münfter. Der geitriae Tag brachte feine Klä 
Roſina Öreendurg, eime KOjAhrige | ung hinfichtlih der Abfichten Col. 
Wittive, heiratete Jıaat Kahn und er |Frınt DO, Lombens. Es wird erivar- 
juhr erfi nom ———— * iet, daß er heute eine Erllärung ab⸗ 
ee ‚ AUG) | geben wird, doc) erwarten eingemweihte 
gebrechlich fei, weshalb gie auf Scher I greife nichts als eine Ankündigung, 
dung angetragen hat; auch verlangt jie dafı es noch weit bin ift bit zur Vor: 
‚wahl und daß eine Enticheibung daher 
nicht eilt. Gleichzeitiq aber macht fidh 
allerorien das Gefühl geltend, baf 
und hat 191 4* —8 Lowden als Kandidat anzuſehen iſt 
jol ftreittüchtig fein, fie mißhandelt |) Taufen“ wird. Die —2 
und nicht für ſeine Familie gejorgt | Clemen⸗ verhalten fi ebenfalls ab- 


ben, obendrein trinten, jo daß Die , : : 
haben, obe nf B_di wartend. Seiner der Kandidaten, die 


*** 


RR) 
* ** 


wette 


Wilhelmine Horwege hatte am 18. 


die Kinder und Nährgeld Hlagt; die! 


Familie wohnt 6144 Wiay Str. Vor nad genügend Stärke gezeigt, um eine 


pr = a Eniſcheidung im jetzigen Augenblid zu 
ger ıgen trennte fih Katherine 2er Ber Ö 

— Sieben 4 * am Tehtfertigen. Weder Deneen und ſein 

en Karl L. S JAnhang noch E. J. Brundage, Homer 


7. Januar 1911 geheiratet hatte; ihre ? 
7. . * zu IR. Galp ı 
Sheidungsflage begründet fie mit! alpin und ibre Leute find daher 


Ehebrush; Die Ehe blieb tinderios drein ſich jett zu binden. Es verlau— 
Pwar lebten die Eheleule Friß und daß ſie eine Wahl nicht vor De— 
Albertine Gieſtelmann, die 1907 ge zember treffen werden. 

heiratet hatten, nach dem 1. November 
1909 noch in derjelben Mohnung, aber 
aeirennt, und fechs Wochen fpäter fol! 
die Frau den Gatten, wie er in feiner! 
Scheidunastlage behauptet, verlaffen | jeine Gegner machte, hatten alle Bor- 
haben. Von dem wohlhabenden Fuhr: | bereitungen getroffen, um einen mög- 
berrn Walter D. Willett ermwirkte die lichſt theatralifchen Effelt zu erzielen, 
Gattin, Rofe, in Evanfton wohnhaft, wie überhaupt die ganze Reife der 
bie Echeidung; fie fehilderte Nichter | Rathausfaltioen nah Springfield 


Trefflih in Szene neieht. 
Lie Leiter der VBerfammlung, in der 
Manor Ihompfon feine Kampagne er: 
öffnete und feinen bitteren Anariff auf 


| Keriten, wie fie eines Abends |pät mit | jorgfältig in©zene gelegt worden war,} 


ihrer Freundin Klara Martin dem | mit ben einem Ziel im Auge: die Auf: 
Gatten von Wirtihaft zu Wirtfchaft merkjamteit auf Ihompfon und die 
aefolat fei, um ihm zu bewegen, beim= |Rathausfattion zu tonzentriren. Es 
zufommmen, und wie er fie in einer war Thompion, Thompion und mies 
Kneipe an der Mabafh Ave. und Dod|derum IThompforn. Hinfichtli Lom- 
Straße vor jeinen Genojien beichimpft | dens Iteßen die Rathauspatrioten nicht 
habe. | biel von fi höre. 
| Bitterer Angriff auf Deneen. 
Der jein Grundeigentum ver) Die Verfammlung fand in dem al- 
faufen will, erreicht jchmell jeinen |ten Gerichtöfaal von Sanaamon 
Zivet durd eine Fleine Anzeige in| County ftakt, der durch unzählige Er- 
der Abendpoit. innerungen an Abraham Xincoln ge: 
— heiligt iſt. 1500 Anhänger des Ma— 
Geiſtesktraͤute Frauen. hors, alle ihm zu Ehren mit „Com- 
doy”-Hüten angetan, mit Stöden be- 


— 


— — 


Ihre Freilaſſung als angeblich geheilt 
vor Richter Kerſten beantragt. dem Bild ihres Führers geſchmückt, 
Kreisrichter Kerſten wird am Sams⸗ füllten den Saal. Es war, als ob 
tag über "ie Zurechnungsfähigkeit der das Rathaus Chicagos nach Spring— 
52 Jahre alten Frau Kora L. Mad— field verlegt worden wäre. Nachdem 
dox, früher 1515 Oſt 64. Str., jetzt in der Mayor Bundesſenator L. Y. Sher- 
Dr. Browns Heilanſtalt in Kenil-man als dem „Lieblingsfohn“ und 
wortb, und von Frau Leah Perry Präfidentihaftstandidaten des Staat? 
NRagan, feit längerer Zeit in der Jr: einige Liebenswürdigfeiten gejagt und 
venanfialt in Kantatee, verhandeln. | James R. Mann ald den tünftigen 
Frau Madbor iff eine Bafe von Gou- | Spreder des MRepräjentenhaufes ge- 
verneur Willis von Obio und mohl: | feiert hatte, eröffnete er einen bittsren 
babend; Dr. Davis, Dr. Cain und | Angriff auf Deneen, Weit und ihren 
Dr. MeMamara hatten im Countyge: | Anhang. Er bejchulbigte den frühe: 
riet bezeugt, da die Frau an Der: ı ven Gouverneur ber Derlegung bes 
folgungswahn leide und zu Mord und | Vorivahlengejeges durh Auswahl von 


'Selbjtmord neige. Ahr Bruder, 617 | Kandidaten vor den Vorwahlen, welche 


Dole Ave., fol ihre Unterbringung in die volle Unterftügung der Deneen 
der An’talt veranlapt haben; Nopal Then Fattion erhalten hätten. Diefe 


Reed, ein Unbekannter, ließ durch An- | Methoden feien für die Zerfegung ber’ 


walt Robert E. Cantwell das neue Parteiorganifation verantwortlich ge- 
Verfahren behufs Ermwirfung der yrei- | — = 


laffung der frau einleiten. ‚Ohne Gefundheit leid 


— — 


Stattuenier. Ihr kein Optimift. 


Optimismus, nur ein anderer Aus: 


s . — | 
Ein großes Sfatturnier veranftal- | 


‚tet der Lincoln Statflub am Fom- |drud für Mut, ift der wirtfamite Fat- 
Er | 


— 
— 
= 


menden Sonntag in der Lincoln tor im menſchlichen Fortſchritt. 
Turnhalle, Diverfey Parkway und |feht den Menjchen in den Stand, fich 


Sheffield Ave., wo ſich jedenfalls |von Fehlichlägen zu erholen, die er er= | 


viele Freunde des Alubs und des |litten haben mag, Enttäufhungen zu 


‚edlen Statipiels einfinden werden, |überftehen, den Kampf wieder aufzu- 


Turnier beginnt um 3 Uhrjnebmen, bis bie Schlacht des Lebehs 
Nachmittags, der Eintritt koſtet $1. 


jam KRüdgang der Partei in die Schuhe. | 


maffnet und mit Riefenabzeichen mit] 


ns 


ir 
ne — —— — — — — — 
“hr 


| 


| Thomas Jefferson —?« Var der Ancitängigtits- Ertärung“ 


I 
, 
i 


iejer edle Begründer der demofratifchen Partei hat fi durch das Schreiben der Unabhängigfeitserklärung un- 
fterblig gemadht—diefes Dokumentes, welches den Grumdjtein für freie Regierung nicht nur in unjerem eige- 
nen geliebten Qande Iegte, fondern für die ganze Welt maßgebend wurde, Zweimal wurde er von der dankbaren 
Bürgerſchaft zum Präfidenter gewählt, und fein Andenken wird immer in Ehren gehalten werden. Jefferſon 
'I war der feurigjte Verteidiger allgemeiner Sreiheit feiner Zeit, und feine Klugheit und gute VBorausfiht brachte den 
|| Anfauf von Lonifiona zum Abſchluß. Jeder Blutstropfen dieſes in Virginia geborenen Mannes war dem Geban- 


| ien an „Sreiheit” gewidmet, und da er Amerika für alle Seit diefes hödhjften aller Glüdsgüter verfihern wollte, trat 


er mit feiner ganzen Kraft für die Aunahme der Unabhängigfeitserflärung ein. 


Ssnbezug auf praftiihen Bor- 


'] ausblid wurde er von Niemand übertroffen, und Niemand wuhte beffer wie er, daß ein gutes, mildes 


Gebräu von Hopfen, Malz 


und Gerite 


tatſächlich Mäßigkeit 


fördert. In dieſem Sinne ſchrieb er 


A816 an Präſident Madifon: Ein Kaptain Miller will ſich in dieſem Lande niederlaſſen und eine Brauerei begrän- 
den. Ich möchte, daß ſeine Getränke zur allgemeinen Gewohnheit würden.“ Jefferſon wurde 83 Jahre alt, und 


jo würde er zweifellos aller Prohibitionsgefeßgebung ein entfchiedenes „Nein“ entgegenfegen, Seit 58 Jahren haben 
Anbeufer-Buf diejenige Sorte von Bieren gebraut, melde Sefferfon als Nationalgetränt wünfhte. Ganz befonders 


| 
| fein ganzes Leben bindurd; hat er in mäßiger Reife leichte Weine und Biere genoffen. Würde er heute nod; Ieben, 
| 
I 


gilt diefeg bon Budweiser. Seine Güte, Reinheit und Milde haben diefem Biere den eriten Pla in der Gunſt 
de3 Publifums geivonnen. Heute find täglich 7500 Leute beihäftigt, um der öffentlihen Nahfrage geredht werden 
zu Zönnen, Der Verfauf von Budweiser übertrifft denjenigen anderer Biere um viele Millionen von Zlafhen, 


Befuder in St. Louis find Höfli eingelade 


au beſichtigen — fie eritrekt fi über 1 


| 


; 
3: 


| 


| 


‚mwefen, die er vorgefunden habe, als er 


fi im Frühjahr um das Mapors- 
amt beivorben habe. Dem Angriff auf 
| Deneen folgte ein Angri,f des wnanors 
auf Roy DO. Weit, jeinen Mitbewerber 
und Bertreter des Staats im republı= 
taniſchen Nationalausſchußg. Das 
Stadtoberhaupt beſchuldigte ihn, ſein 
Amt mißbraucht zu haben, um Dencen 
und ſeiner Fartion zu helfen. In der 
letzten Präſidentſchafislampagne habe 
weder Deneen noch Weſt für den repu— 
blitaniſchen Präſidentſchaftskandidaten 
geſptochen. Ihre Anhänger ſeien offen 
von John F. Devine angewieſen wor 
den, nicht für Präſcdent Taft Stim 
mung zu machen, da dies Deneen und 
den republikaniſchen Countylandedaten 
ſchaden könnte. Weiterhin beſchuldigt 
der Mayor Weſt, Gelder des National: 
ausſchuſſes für die Kampagne De— 
neens verwandt zu haben. Er ver— 
langte von Weſt eine Rechnungsable— 
gung. In ſeiner Anſprache gebrauchle 


das Stadtoberhaupt offen das Wort 


| Barteiverrat gegenüber Deneen und 


ı Weit, 


| Deneen antwortet. 


| GSomohl der frühere Gouverneur 
Deneen als auchWeſt, die geſtern Abend 
aus Springfield zurückeyrten, ani— 
‚mworteten foleunigjt auf die Angr.ffe 
des Mayors. Deneen anaipfirte in 
jeiner Antivort die Sahl der otimmen, 
die im ahre 1904, 1908 und 1912 
für ihn angegeben worden jind, um Die 
|Bejchuidiaung zu entträfien, er jei für 
den Rüdgang der Partei verantwort- 
[lich zu maden. Er wies darauf hin, 
| day er im Sabre 1904 mehr Siimmen 
erhalten habe als Roojevelt, und daß 
der Lebtere eine jo aroße Pluralität 
in $llinois erhalten habe, weıl die De- 
motraten geipalten geivefen jeien. Yım 
Xahr 1908 jet feine Stimmenzahl zu- 
rüagegangen, weil die Faktion Lori— 
mer, mit der Mayor Thompſon ver— 
bündet geweſen ſei und noch ſei, offen 
Verrat an den Barteitandidaten geilbt 
babe. Im Jahr 1912 habe er 30,000 
Stimmen mehr erhalten ald Präjident 
Iaft, der wiederum ben Staat verlo- 
ren habe, mweil die republitanifche Par: 
tei zwei Bräfidentfchaftstandidaten im 
Feld aehabt habe. Er jelbit babe Taft 
| untergrüßt und in mehr alö 400 Reden 
| für ihn geiprocden. 

| Angaben angeblih unzutreffend. 

N. D. Weit bezeichnete die Angaben 


! 


des Mayors über die Verwendung von! 
Geldern des Nationalausichuffes im! 


n, ımfere Anlage 
42 Ude, 


griff 


Prozent in Preifen zur Werteilung, 

aud) drei von Herrn Hoff geitiftete 

Sindenburgbilder find zu gewminnenr. 
— —ñ— 


Ungeblih geftändig. 


Yohn Strbopi, Nr. 1134 Eornell 
Str., der von einem Mädchen verraten, 


‚dem er fein Herz ausgefchüttet hatte, 


verhaftet wurde, hat angeblich geſtan— 
den, einen Einbruh in P. Cermaks 
Mildpniederlage, Nr, 933 N. Nacine 
Ae., verübt und $195 in Baar und 


J 33* Chect über 875 geſtohlen zu ha— 


en. 
— — — 


Brad) das Genid. 


Auf dem etwa zwei Meilen von 
Winnetfa in der Nähe der Salte- 
ıtelle North Hill gelegenen Landgut 
reines Vaters fiel geitern Abend der 
neunjährige Earl 


brach das Genick und wurde auf der 
Stelle aetötet, 


Sapp von einem | Taufende „holen jih Duffy’s und blei- | 


h mit Heu beladenen Wagen hinunter, 
: Larao ‚| 


| ‚germonnen und ber Herzenswunſch be⸗ Intereſſe Deneens und der repuölita=| 
zu Von den Einnahmen kommen 80 friedigt iſt. Und Optimismus erhalt niſchen Countytandidaten als unwahr. 
ſich am beſten in dem Körper, der frei Der Nationalausſchuß habe kein Geld 


von Schmerzen und nicht von Schwä-⸗ für die Kampagne in Illinois aus— 
chen beeinträchtigt iſt. Deshalb erhal⸗ gegeben, ſagte er, im Gegenteil Gel— 
‚ten fi Diefenigen, die ihre Gefundheit | der von Jllinois erhalten. 

ſchäten, durch ein vorſchriftsmäßiges 
Einnehmen von Duffy's Pure Malt 
Whiskeh nicht nur das, was zur Er⸗ 
höhung der Lebensfreude bedeutend Die Zeit vom 2.—9. Ottober ſoll ich zu 
| beiträgt, fondern fördern aud, mas | einer Unnnerwohe geitalten. 

(ih als mädtige Hilfe in ihrem Be-| Um die Aufmerkfamtei‘ des Publi- 


— — — — — — 


Geſchäftsleute der Nordweſtſeite. 


ſtreben, die entgegenſtehenden Schwie⸗ kums noch mehr, als es bisher geſche⸗ 
tigkeiten auf dem Wege zum Erfoig zu hen iſt, auf die in der Nachbatſchaft 
vermeiden und zu beſeitigen erweiſen der Wohnbezirke gelegenen Geſchäfte 
wird. Duffy’s beeinflußt in fehr an=|zu Ienten und biefen neue Kunden zu= | 
plant die Northweſt Side 


genehmer und wohltuender Weiſe die zuführen, 
Verdauung und verleiht ein Gefühl Commercial Aſſociation für die Woche 


bon Kraft und Stärte — das iſt der vom 2. bis 9. Oltober eine ganze Reihe 


Grund. Weil Duffy's reiner Malz- von Veranſtaltungen, welche in den 
Whiskey ein wirkliches Tonilum iſt, weiteſten Kreiſen Intereſſe 
das die Nerven ſtärlt, die Energie er⸗ dürften. 
höht und friſche Kraft dem überarbei⸗ ſchãftshãufer des Bezirks, 
teten Geiſt und Körper zuführt; viele Kinzie Str. bis nach Jefferſon und 
| pom luffe biß zur 72. Avbe. 
ee und find daber wahre Dp- dad Prä*tigfte geichmüdt merben, 
timi 
| Anwandlumeen fremd find, 


abhielt über ven Tod der Frau Anna 
ı Maud, Nr. 420 Heine Straße, hat die | 


erregen | e 

Zunächſt werben alle Ge-|Tuchen, unter welden Umjtänden das | nefdern überführt wurde, iit aeit 
von der! Mädchen das Del einnahm. Zu dieſem : 1 a ee 

auf ber 


en, denen alle peffimiftifchen |wobei 7 “aggen, die einen großen Kür | 


Special Attention given to Home Delivery— 
If your Grocer or Dealer cannot supply you, 
Phone Harrison 3631 


ipielen follen. „PBufb and PBumpfin“ | 
ift die Lofunga. Ferner wurde, um bie! 
Kaufluſt des Publitums anzuregen, | 
beichle’Ten, ein Prozent der gelamnten 
MWoceneinnahme an Mohltätigteits- 
anftalten abzuführen, wobei auch die 
deutfchen nicht vergelfen werden follen, 
befinden ji.) doch das Deutiche Aiten= | 
beim, das Deutfche Baptiitenalten= | 
beim, das Cook County Tinderheim, | 
dad Marts Nathan Züdifche Waifen- | 
haus, das St. Kofefsheim für reife 
und Krüppel fowie das Uhlichiche Wai— 
fenhau? auf der Lifte. 

Durch eine Feltzeitung, welche auf 
ber eriten Seite einen Kürbi; mit der 
Yuflrift „United Northmweit Side! 
Boofier Week, October 2 to 9" trägt, 
wird man die Benölterung ber ganzen 


‘Stadt auf die Veranftaltung aufmerf: 


fam madıen. 
eh 


Zeppelinſchrecen. 


Londoner fliehen angeblich zu Hunderten 
nadı Amerita. 

Daß in London ſeit dem letzten An— 
durch Zeppelinſche Luf.kreuzer 
furchtbarer Schrecken herrſcht und hun— 
derte von Leuten London und England 
verlaſſen, um das ſchützende Amerika 
aufzuſuchen, hat Thomas R. Diron 
von ſeinem ſoeben aus London zurück⸗ 
gekehrten Sohne erfahren. Wie der 
junge Diron ſeinem Vater erzählt hat, 
war das Schiff, das ifm nad Amerika, 
brachte, voll von jolhen Flüchtlingen. 
Die Wahrheit iiber die furgtbare Wir: 
fung der Zeppelinbomben mird der 
Aubenmwelt verjchwiegen, aber London | 
ziitert in jeder Nacht vor der Möglich: ' 
teit, daß die Scheinwerfer wieder jold 
einen fchredlichen Feind am bdunflen 
Himmel entbüllen mögen, 

Dbimwohl die Bomben unmittelbar 
und durch Hervorrufung von Bränden 
ungeheuren Sadhichaden anrichten, jazt 
Diren, fallen mehr Menichenleben zu: 
rüdfallenden Geichofien der Abmwehr- 
geihühe zum Opfer, ald den Bomben. 
U. a. wurde von einem foldhen Schrap- 
nell ein Omnibus getroffen und Jammt 
allen Injaffen zerfehmettert. England! 
verjucht zwar, die Wirkung der Zep- 
pelinanariffe al3 geringfügig hinzu— 
jtellen, aber fie haben doch eine äußerft 


‚ bebrüdte Stimmung unter ver Benöl- 
| ferung zur Folge und verurfachen jehr 


großen Sachſchaden. 


— — — 


Unter fhwerer Anllage, 


Die Hebamme Amalie Serb den Grohne- 
ihworenen überwieien. | 
Die Koronersjury, die den nqueit | 


Hebamme Amalie Serd, Nr. 1657 N. 


| Halited Str., unter der auf Mord lau: 


tenden Antlage den Großgejchiworenen 
überwiefen. Die Angellogie wirb be- 
zihiigt, an Frau Maucd) eine verbre- 


cheriſche Operation, die den Tod der 


Frau im Evanaelifhen Diakonifjen- 
Hofpital herbeiführte, vorgenommen zu | 
haben. | 

Dr. Wim. D. MeNally, der Chemi- 
fer des Koronerdamtes, hat fejtgeitellt, | 
daß das Epanftoner Dienftmädchen | 
Pauline Dunfton an den Folgen einer | 
zu ftarden Dofis Zedernholzöl geftor: | 
ben ift. Der Koroner wird feitzuftellen | 


Zmed hat er einen nqueft anberaumt, 
am 24. September abgehalten | 


| werben wird. | 


Unter der Anklage, dem Bäder An: | 
ana 'bik aufmeiien, eine berparragende Rolle. ton Amalibonzti, Nr. 3129 N, Leaprtt dia aeiprochen worden. 


Frank Wisniewski, der Geſchäftsagent 


‚unter 33000 Bürgſchaft den Großge-⸗ 


dica hält ſein 3. 


eins erheitern. Ein rühriges Komite, 
an der Spitze die Präſidentin Emma 


ſichern. 
Nachmittags, Eintrittskarten koſten 


Friedrich 
Unterſtützungsverein 
Abend, dem 30, Oft., in Springs- | 


Abend zu bieten. 


ANHEUSER-BUSCH, ST, LOUIS, U, 8, A, 


Anheuser-Busch Branch 
Distributors Chicago, Ill. 


Wir offeriven 


4% Deutsche Reichs-Anleihe von 1908 


zu $187.50 per 1000 Marks 


(ffeftive Stüde zu Mark 200, 500, 1000, 2000, 5000 und 10,000 Mer- 
den von uns fofort jveienfrei neliefert. 

Dieje 4% Deuiihe Regterungsanleibe tft unkimdbar bis 1918, rüdzahl- 
bar zum Nennivert, d. h. ein Stüd vor. M. 1000 wird mit M. 1000 von der 
Regierung eingelöit. 

Marfiwert war vor dem firieg Cents, fonat M. 1000... .8237.50 

Umier heutiger Verkaufspreis für M.1000 dieſer Bonds blos ..83187.50 

Koupong, zahlbar am 1. April und 1. Oftober, werden bon uns 10 Tage 
bor Fälligiett ohne Abzug eingelöit. 


And verfanfen wir 


Neue Deutsche 5% Kriegs- Anleihe 


zu $210 rer 1000 Mark. 
Speienireie Adlieferung in den Vereinigten Stanten. EE 
9 WALL STR. 


233% 


MEHMANN & FORSHAY 


u 
IM 
9 WALL STR. 


fadido 


NEW YORK 


— — — — — — 


Straße, wie berichtet, eine ätzende Bom Bafeballfeide, 

Säure aus einer Flafche ins Geficht | Geftrine Spiele. 

nei J D f — 2 

gejhleubert zu haben, wurde geitern „Rational League— New Nork 3, 

a. . er. ‚Ghicago 1; Brooflor d— itts 

der hieſigen Bäckergewerkſchaft Nr. 49, ae ee. ooklyr d—1, Bitts 

bom Stadtrichter Dennis W. Sulliven | u... n : 
„American League — RWafhington 


2, Chieags 0: Bolton 3—7, Eleve- 
(land 2—1; Detroit 13, Philadel- 
phla 9; St. Louis 4I—2, New Nork 
2—1. 


ichmworenen übermiefen. 


Aus Bereinstreifen, 


| „sederal League” — Chicage 4, 
Stiftunasfeit am Newart 4 (nad) 15 Gängen wegen 
Suiftungsſe Dunkelheit abgebrochen); St. Louis 


St we GER q) 
Sonntag, dem 10. Oftober, in öSlei:|4__g Baltimore 2—0; Kanjas Citn 
183, Brooflyn 2; Buffalo 7; 


ners Halle, 1638 N. Halited Straße, 
all werden die Pittsburg 0. 


ab. PBorträge und B 
Säite dieies beliebt gewordenen Ber: | 


Der deuiihe Frauenberein Nor- 


“ 
en 
| Bisheriger Stand dieier Ligen, 
„Natipnal League“, 
= 54 * F nr gl 7, 2 Lys | Verl. 
Stamm, mt bemüht, ein ſchönes Pro | Philadelphia 59 
gramm zuiamımıenzuitellen und den | Bolton 
. .. — Vroo In 
DBejuhern vergnügte Stunden zu | Pittsburg \\....aenen 
Das Feſt beginnt um 3 Uhr | gonna ............. 6 
Ghiennn 
25 ie Verſ Rew 90 35 
25 Cents die Perfon. * ort 
Eine Halloween-Unterheltung mit | _ 
— — .g Boſto 
Tanz veranſtaltet der K aiſer 95 
deutiche gegenteitige Se Sonne nnnsnnnnnen.e 82 
am Samstag |Rew Port 2 
ABEL SEPPTSPRSEFEFRNEE 
2 : N en ı Cleveland 
auths Halle, 1800 N. Halited Str., | Philadelphia 
Ede Willow, bei 15 Cents Eintritt. | „Beberalleaguc“ 
Um elf Uhr werden die Geiiter und | gisssurg 


>t 


‚Seren einen Mari und Tanz auf- |Ghle 


i 


führen, und aud in lVlebrigen wird |New 
alle PVorjorge getroffen, den Be. | tanlas -Cito 
juhern emen redbt erbeiternden | Prooflon .ceeesesesennnenenee 9 
Der Verein zahlt | Te imore 
wöchentlich 55 Krankengeld und— 
$100 bei Todesfällen. Männer und‘ „National League“ — 
Frauen im Mlter vor 18 big, 55 lin St. Zonis, Boiton in 
Sahren werden in den dem Feit fol-' Brooflyn in Cincinnati, 
genden Berjammlungen am 1. und |phia in Chicago (2). 
3. Dienstag im Monat in Siebens | „American League“ — St. Zouis 
Halle, Elybourn Ave., unentgeltlich in New Horf, Detroit in Philadel- 
aufgenommen, wenn fie fi) am Feit- | phia, Chicage in Wafhingten, Eleve- 
abend zum Beitritt anmelden. land in Bolton. 
— ——— „Federal League“ — Buffalo in 

* William J. Egan, der vor einiger Pittsburg, Brooklyn in Kanſas City, 
Zeit der Annahme von Beitechungg- | Baltimore in St. Louis, Newark in 
sen Chicago (2). 
aus dem Polizeidienft entlaffen mwor=| a 
ben. Er war auf die Ausfagen hin, * John %. Lenfefty Hat, laut im 
die „Barney“ Bertfhe und Frank Nachlaßgericht hinterlegte Teitamenis, 
Ryan in Verbindung mit dem Wahr: feine Witime, Frances, 312 Grant 
fager-„Ituft” gegen ihn machten, ſchul⸗ Place. zur Alleinerbin ſeines Nachlaſ⸗ 

ſes non $50,000 einaelekt, 


SHentine Spiele. 

New Hort 

Pittsburg. 
Philadel⸗ 





 Bergnännund- Wenweiler. | Stellungen fucen: Männer und Kmaben.| Arauen und wii * * | RR EEE ea nor —— 


Geſchãftsgelegenheiten. Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. Finansielles. 
Diamar eo — — dn (Anzeigen unter diefer Rubeif 1 Cent dad Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort.) | (Mnzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) (Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents bad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 
„Bienna Roval Opera Ballet*.| Gefuht: Eim junger Mann, 24 Dabre alt, 


t Sandarbrit. Bu bermieten: 5 beile Bimmer, mit Bab und | Habe zu verlaufen: 26 Saloons, mit und ohne —— Aulsiond-Berlauf 

mb. Hr Bee „It Pays to | pt un weine Stellung, Joe ®, 5 ir erlangt: Grfabrenes Mädden, ältere be | Bord. 721 Garfleib ve. dofo | Ligens, Geht Eden, von bis $10,000; 6| Sreitag, d. 24. Cept., 10 Ubr Borm., in unferen, sessnehen — ne . tr 
de borzugt, für Hausarbeit in Heiner Yamilie obne B Groceries, mit und obne ulßerftores: 6 Deit- „Zzerlaufsräument, 2521-25 Cheffield Ave. | Geld auf Grundei gentum und zum Bauen. Nie 

F n0is — „Wat Your Step.“ | Seſus d Wai 8 Kinder; gutes Heim und quier Lohn. 817 Nord | „DE — immer az Wajter, | fateiten-, 4 Ei artenitores, 5 Roomingbäufer, e Bir verlaufen an den bödhiten Bieter für bie | prigfter Hinsfub. Sichere erite Hhpothefen und 
tid. — „Ibe Onlb Girl“ | gem: — er, Baiter und Lumdıman | Yrplanb Wide, nabe Weit Chicago ide, Gas, palfend für aa. m Dearborn | Bädereien, 5 Reitaurants, vun $250 bis $2500. | Storagenebühren: Rianos, Rugs, Garpet3, Drels Bonds In ie en ind 
—"nibe Ragged Mefienger.” IB Stelle, Erneft net, Zelepbon: Euperior * Str, Phone Superior 7 dofr | Wer überhaupt ein Gefbäft, fan fein, was es fers, Ehiffoniers, Parlor-, Bettzimmer> und bs | Koicagoer un —— — 
— Berlangt: Eine ällere 2 ran, um auf will, fchnell faufen oder verlauf en will, gebe | ziummer-Einrihtungen, Bettüder, Handtücher, 60 Jahren die beitbelannteite Banl für aus star. 

ouje. — Seven Ubend und Sonntag |" s — | Kinder aufaupaffen. 2 Orhard Str., 1. H., | „SU bermieten: Moderne 5 Zimmer mit Bad; | Morgens 9 nah 1555 N. Halited Straße. BlanfetS, Draperien, Gardinen, Schaufelitüble, | pifge Geid-, Wediel- und Chedgel —* 3 
25 Abe Geiust: Bartender, junger Mann, der beite | hinten, a bequem zur Hodbabn und Stra» | —— . Stüle, Meffingbetten, Sprungfedern, SHelaöfen, | 1. Mat an in unferem neuen Selm, Ede fa — 
Empfeblungen hat und willig iſt, Porterarbeit — Benbabn; Nordoftede Roscoe und Pauline Zu verlaufen: Guter Blau für 1 oder 2 Da» | Kochherde, Küchengerätihaften, etc., etc, und Madiion Strage, Berfäumen Cie nicht, —* — 

au verrichten, ſucht ſtetige Stelle. Telephon: Berlangt: Gutes Mäbhen für allgemeine | Strabe, nabe ‚Bincoln, men, feine Lage, gut für Damenjhneidergefchäft, Neebies Auction Houf “ € bt, Dieig 


e, wunderbaren, modern Räume, jowie 113 
Wellington 6326. dofr | Hausarbeit, 1715 | a | Eleanina und Dueing oder Rubmaarenladen, Iofepp Straußer, Auftionator. ⸗ en R Yaulı 
:ine Anzeigen. m e 328. Be ER, BEE NED. nn: Barbierladen, 2884 —** neue Firtutes, 880 Baar ® anguieben. 


Reit zu leichten Zab- | Pribatverfäufe täglih. — Offen Mittwod umd Een at 3 RE 
lungen. Racaufragen 813 North Ave, Samftag Abend. 


ne . Teer ——— nn SS ——— — = Su, leihen gefucht: $8000 als erſte Hypothel 
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Mrbeiter, fucht Arbeit, S, Diueller, 608 Willow | Sansar ; Heine familie. 2728 Dibif Ion tr, — - - - - B — nahe Sedgwick. Auch Abends. S5ag,imik » a as vor Be 
Str, Bhone Lincoln S2S1, Zelepbon: Humboldt 710. Geiußt: Mädden, 15 Jabre alt, cı naliich u zu vermieten: Schöne Hausbaltıngs immer bei r, slodner, fhiden Zie mir fogleid Elia ae j RN 

F en e Ze | — — nn | dentich ſprechend, ſucht leite Sausarbeit in einer deutfhen frau. 14 KG mi 21 tore uffbein. Warn. \ ER 
aamät: ‚Düder ſucht * !ige Mrbeit als dritte] Verlangt: Mädhen für allgemeine Hausarbeit, | Rrivatfaınilie, Norbieite, 636 Pladhawf Zt: - Unterricht. ES z a q 
= —— u —— S,_ Zagarbeit vorgeao⸗ | muß eng üſch —— Mrd, Wolf, 1127 Mozart | binten, ju vermieten: n it berſerungen engliſch-deutich, deuiſch-englif eier Rubeif 2 , d — Farben, Firniß und Lack. 
vn phon: »Diberiey 3838, Straß — — — Bord an alleinigen liche Arbeiten umd Korreipondeizen in Der Ainzeigen IE uber sent | das 30°:) | ‚opmzeigen unter dieier Rubrik 2 Cents das Wort 
Mr erg — — —— — — Geſucht: Deuſche Frau, mebhtige Abchin ſue r n <praceı n prompi und zuverläflig. Sartorius, — a — — — 
„FRnot Ee Sand an Bros und Biscuits | Verlangt: Gute, zuberläflige Köchin mit Stade | Peihäftigung tagsüber, 250> Indiana Abe. J - - - - - Ss, Walbington Str.; Abends und Eonntags | tastlurfus für Bäder, | allen unb Sicaitie. SOG Der Gallene 
ucht ſtetige Arbeit, an Cüpdjeite, Phone Went- | Gumicblumaen, bier in der Samilie: Cohn $10, Sofr Vermiete vei ſchöne Solafzimmer. Yırte 438 Skobanuf Sir. nabe Eenter Etr. I?mweiititt ge Bdorlejungemandrei _, Sarben und ‚sten tie, 31.00 „per sl one. 
worth 6355. Nabzuiragen nah Montag in 4928 Ellis Abe, | ——— — — — Ca arderbindu >» Bloc don Grand Mlpe i ion p,dipola* ben * 7* A | ee hen 3 — * * 
— — —— — — —ñ— — doir | Geſucht: Frau ſfucht ibe zum Baſchen, B Str 2 09 Emerfon Me datt . En u SE u it pral Arbeiten an berbogenen tal NEN „ em Br 8 * 
Selast: ‚But erfahrener Cale- und Protbäder — gein ıumd Meinmachen; fübig_ i Arbeit zu, — - — Daus Vaiming. Kaperhanging, Taleimining — ——— egZe — a a u 
ucht Etelle. Telephon: Superior 4254. „erlangt: Gutes Mädden für allgemeine | verrichten. 5225 Paulina Stirahe u mieten: Möblirtes Flat am einige Her: | wird unter Garantie billig ausgeführt. Hari | „Bea * rege . ı, Racıtlafien go * den ee tee 

| Sausarbeit, waihen und bügeln in Meiner za | ——— - ren oder be pac ir. 2031 Cleveland Avc mann, 2029 Mobawf Str. Xel.: Diverichb 337. | DI e Ehemiltrte umd Zcwbnologie De 
* Gefucht: Huffhmied aus Europa fuht Stelle. | milie, 1237 Ind ependence Bivb. —* Geſucht: Frau fucht ige zum Waihen und dimido In Jamodotmi rei ımd ihre praftifhe Unwvendung zum Ziel 
— biefigen Sufbelßlägen auslernen, Adr.: — J Neinmachen 53 Spields Mpe., 2. Mat. — — — — —— 24. — * 9 aben, Tätige Mitiler- und Bäder-Yaboratoricıt, | —— 
. * 8 = . zn i ». Zel.: Serien 54 ; s 
115, Abendpoit. x Serlangt: : Mädchen für alleemet: ıe Haus sarbeit — * — es —— — — Frau win th Roomer®, Tel, erſe 39 An Painting, Pavpering, Blaftering, billige, Galei: .WBceod Str., Chicugo. el.: Ee Awirr Grundeigentum und Häuſer. 
| nt 5313 met ? veſuch Frau Fur Sa en teinmad Ssip minin 2 y g » * zen g fan Hure IR 2 Klart 
— einer fe >13 Galumte 3 oläne “ —* — 9* J * e inins — — Arbeit ga eantier, — e (Anzeigen unter die fer Rubrik 2 Cents das W 
ec. Oy ie: v2 k mide —* ht bor und lafit Sch unferen Mutomob;ls ! . . . — eg 


— 2* 


u 
n 


Seſust: Bartender, verheiratet, zuberläffi 
heut Zeine Arbeit, fucht dauernde — 


{ end — | Xerlanat: Titchtige äbehen für allgemeine | binieit fe | EEE - . a. R 
oe te Referenzen. 113 W. Goethe Sir., nabe | Hausarbeit. Kein Waihen. 7460. Cheridan — — Du mieten eiucht. Bainting, Bapering und Calcimining wird hirlumterriht ortlüren, Alles modern. SIDenc | n i e ———— 
Clart Str. mido Road. doftſa Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wäſcholäpe für > 8 ) em und billig ausgeführt. Adr.: R, 120 Apend fen im Fahren und Diepariren. Atedrige Na | Bargain: Front und Hinterbaus; Xot 
ee nennen ü—— , ienſtag 1008 Babanfſia Avı (Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cer as Boit) | poii, mido ei fin fünf Zage, Sragi 1805 R. Hallted ir. | 125, 3 Slafs, Werlſtatt md Ctul ar 
i gest: Deutide er Rorter, fann bartenden und Berlangt: Broteitantilches Mädchen für Haus | —— - — — — — — — — = — modimido Cleveland Ar nahe North Me... Naczırag 
aufwarten, jucht Stellung. Zel.: Tiverjey 9122. | arbeit. Scharf, 2700 Giddings Etr. Zelepbon: | Geluht: Eine alleinftebende deutihe Fran) Su miet eſuch: Junger pot möol ianos tevaritt, Ervertarbeit mahige vreiſe —— —— AFAſcher. 234 Weit North Abe., ieine Agenten 
mido Radenspood 755. dofr | fuht Dausarbeit, am liebften im Baison oder | ie „imm pearal riet — uten $1.20. Gliot, 2953 Lincoln Se. Gute Wianoledr: erin, gil ” Anterrigt, nt 3 Bert 3 8-Flat 6 
een —— — ——— ( Bäderei: iann loben: Ipriht nimm Deutlich. Bitte | mit ° igabe cbelen. s. Tel.: einaton 482, 5 ommilntt ſten Anfängern, 30c dic ztunde, Adr.: U 402 Verlaufe Ihönes 8- Flat Sch 
zer bentia —— —78 Rey Be en. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | felbit borzf rehen. 5030 So. May Et Zel.: Abendpoſt. ae Ist 1 Abendvolt, 18fevimE | Ape. u. Hohbabnitation; ale: t 
d q und eng Ticht und Butes Heim,. Felſenthal, 5720 BRichigan Abe. Englewood 4413, m u —— —— — —— — Uebernehme Carpenter, Plaſter und - _ EEE Bi - |; nchme aud) Neines, ſchuldenfre 
. m. Nee ‚, DIS * Q + . * uederneyn zement Pr ag pP a J ai * 
—— — Hat, fucht itetige Stelle, Tel. | 1. Zlat. f — — — —— — —— — — Zuche helles Baſement mit Waſſer, Kontret arbeilen. 1747 Mohant Str, Phone: leer, Belten Unterribt im Engliicben erteilt Leh— | Taufh;_ Preis 317,000. 
sellington 6326. dimido — — Gefnan Erſabrene Schneiderin wünfei Arbeit | Fuhbeden, Eleftrisität, umd Wobnung, vielleicht | fen 3116. HMeytimz | reriit Anfängern und — ———— a | 9. 5. Heinz, 3409 
| verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | aus dem Haufe. Adr.: N 122 Abendvoft. aud lleinen Store in der Nähe, 608 Willem | ————— - — — | außer dei Haufe, Preife mäßig, Adr.: D. 220 

„gerust: ' ge wilßieren Alters, fheut | Koden, Wafhen ımd Bügeln, in Familie Don | —— —— — — — |£ir. Tel. Lincoln 8281. | _Ueberneöme Baiting, Calcimining, ‘Baper- “bendpoft. 18jpimi — — — 
7* - mwüniät ftetige Stelle; auc } 2; gute Referenzen verlangt, 4953 Midigan Geiucht: Intelligente Frau, Iann etwas Toden banging au mäßigem Breife. ®. Geilt, 742 | —— — —— — — Zu verkaufen: 8 Zimmer 
ein Ber Zundmen _ und „Borter, Sofmanns | Abe,, 2. Apartment. und baden, gut näben, mwünfdt Arbeit beim | EEE | Nilloln Cie. Tel, Lincoln 5389, s Piano, Violine, Banio, GSuitarre, Sefang- ch Ave, Surnacebeizititg, ui 
Saloon, 1128 Wels Str, Telenbon: Superior | ——————— | Tag. Adı.: R 522 Nbendpoil. Heiratsaei 21feptiimt ftinume, neue, fchnelle Methode; — nuglofe | hei 125, $4500. Leichte Abgablung. ige mtümee 
3335 17fenimz | Berlangt: Frau um auf älteres ‚Ehepaar m A 7 * eiratsgeſuche. nn u — - | Vebungen, Sortichr. fiher. 1572 N. Halited —— G. Hoyer, 2550 Burline dofrlaton 

> : no — | achten. &. Miller, 3139 M. Lale Sir. dofr Geluht: Wienerin (30), unabbängig, fü tiq Anzeigen unter diefer Nubrit 3 Cents das Wort, | Berlangt: Hausmover und Neifer, Segen von | 5 Sfp, int. nr töcki ale» 
Bin In üidem Intunskc 5 u a u | ea ee — — — in Kühe und Sausbalt fucht ‚dauerndeStelle als aber keine Anzeige unter einem Dollar.) Cedar Pioiten, Brid und Zement PBiers, zu nied» — — — Verkaufe Brickhaus und Lot ar. Kane 

wi I ı ci i serian Au 59 ide eine ! Haus lter rn % — — Se ) € g ‘ = An Karrot zinte Sottage. 43 ORrcha 

Foe Gotzman, 20147 Broadman, —S —* a gt: Junges Mädchen j allgemeine ! Sausbälterin; Referenzen, Zelepbon: Bincoln rigiten Preifen. Telephon Diveriey 1726. WBolf, Nortb Shore Automobilfhule ment und Garret, binten C 


Hausarbeit. 6043 Champlai nn Ave., 2. Flat, | 5018. deiratsaefuc: Oelterreiher, 26 Jahre alt, von | 2705 Boswortb Ave, Srfbiio | richtet neue Klaften ein in Tag» uud Ubend- | Str., nabe North Ave. doſon 
wi — — —nurcſen. Spesielle Abendlurſe für Diejenigen, die — — ee 


eK rfe — — — — — — nn — — — òkeirer Statue, Handiwverler, fuht die Belannt- | — — — | - — 
‚Geluät; Biener stonbitor, Ku er! ae | Der 3 hen tür allaeı neine Hmusarbeit | Gefußt: Stellung als Kindecmädchen. Tele: | fhaft cines evang. Intberifhen Mädhen don 20 Garpenterarbei ten all er Urt übernimmt gut, während des Tages beihäftigt find, an Montag, | Pargain: 2 Flat B ei Ay jede — 
—6 8 ee re Samilie; Dertie dorgezoaen, 11049 | pbon: Zeelch 6245, | bis 25 Nabren, dienenden Standes, aweds bal- | Hillig. Schafler, 4154 Wentwortb Avenue. imo amd Sreitag Abenden. Tagfurfe, S35; | 5 Zimmer und YVad; mu Soil} Keic a Kb 
er _ ee | SOMEWOOD TAUE,, zganı Rarl, oder Xel.: | ——— mäbddhen fuht S diger Seirat. Fine ernitmeinende mögen antivor» Sſebiwe —— tie, $25. Auf Abzahlung. | lung. Ebas. 3. Yrbogatt, 4037. Kobep Site 
ht Ociterreiher, 38 Iabre alt, iucht ir Lu oil, dofr Gefuct: IR äbdhen ſucht Stellung für * ten unter Mdr.: P. 555, Abendvoſ: — Au m —— — — Tel.: Grace land 760, 3551—53 Sheifield | F 2 Jia I Ze 
acad weidhe Beihäftigure. efdr.: R 658 s[bpı — Eee — — meine Hausarbeit in Ileiner Familie, veritcht | —— — — —— sı Blanos geitimmt. Telepbon: Humboldt 4590. 24ank | — a > aa 4bn if zeelle 
. irrt v2 2b _Berlang Mädchen für Haus ısarbeit. 5212 | deuifb-ungarifbe Küche, gute Empfehlungen. | SHeiratsgefub: Ge (Söftsımann mittleren A. ters 16ip210% — — — — — | feinerlei Kommifiton, dal ae ER 
a 15ipir | Sont Bari Avbe. 3. Aparunent. —— Oatland 3183. wunſcht die Bektanntſcaſi eines älteren MAD nit ed. Di einzige, deu:fche Automobil ihule in der iNeriäufe, Vermietung, ‚von Srundeigentiun. _ 


— — 
— — — — — I dens oder Zilfive zu maden ziweds Heira | Schreiben Ste beuie nad meinen Berzeicr dt. Biel ıchitanen für deufhe EChauffenre | Haben grobe Mimzabl Känier, Mieter, — Neal 
Geſucht: Stelle als Bor lann Bartenden. Verlangt: Mad Ga autes 8 — [08 2 . * Br '% < © * ae ib Siadı. Diele Aachitar uncde € x s 

dundinaun, am Tiih aufwarten, berbeirasct. no — ae Möddhen für Hausarbeit; au | Gefuht. Eriter SKtiaffe felbitändige e deutichun nadı acgemfeiliger ebereinfuifi, Bermdgen Bi Erfindungen, die jebr tut ‚aojca 
1402. 


11, 387 2. Madiſon Sir., 

ii. Neparirleute, Leite Zabluigen, Tag- und | Gitate Owners, af. m : 

: 1641 Weit Taylor Str. Zelephon: Weft | gariide aan a ai 2* — Nellaurant oder | Nebenfa Bitte zu_ abreifiren - mit näheren 3. Sanders, 116 B. Ban Vuren dͤeſie. „aka o School of Motoring, 2019 | Zimmer 300. Abends gder Sonntag an 
Sraf, 2082 Lincoln de, 9— Ealoon. 21 —28— a ee aherer Aben | pt Kool of, Gl 
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RL S 555 North Ave, Ede Zarradess 23ipitm. 
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n 


u 
m 


Me 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzelacn unter dieler Rubril 2 Eenid das Wort) 


Nordiene 
Zu vertaufen: 2 Flat Bridgebäude, Lot 331% 
ei 125: alles modern, feine —S 5212 
sienwood Alve., nabe Folter Avc. 


Oruxsernentum und Öäufer. ſion verſuch ß— Pr di Einfauf 


Zivildienſtlommiſ 
(ie sie ide rt 9 Gen Dat erhalt bergeblih ben Gtabibater br 
— van zu Bin ‚feiner Anfidt über Bon ibm wurde das St. Neiepheheim, | Onantitäten find d’e Breile etwas höher. 


» ; Technn. Ill. beimgeinct. 

—⏑—— die —— Ausdrud zu berleis In * — = EL Sofeppa-| I Nolfereiprodufte. 
zu Mont Glare —* tam  wieberholt zu fHarfen | a nititut in Zehn, IL, einer latho⸗ Yutter 

3 —— prä. bemalder Stabtoater — u lifchen, von etiva 200 big 300 Zöglin= | (Notieungen. von Wayne & Low, 

b ae —5 4 g ec s e 
tes Neilbeng „ Eigentun. * Kommiffion erinnerten ftart am | gen befjuchten techmifchen Lehranitalt,| sreamern“, Sarn das Mine 9025 -—0.05% 
Ganz genau u — 3 gehörenden ſechs oder acht Ge⸗ „Crime Firlis“, das Plund 0.24 —0.2418 | . . 3 
Ede Fuilerton und X. 76. Mbe., angvenzend an | pie alte Lorimerli de f wohl | ge 5 it8" 5 BUND. soueneen nn. 0.220.233) 
Dat Part Gountey Club, nabe | : 'ga, im ber ſo | A en = 
—— — Coffin wie Lederer eine hervorragende bäube, das unter dem Ma: ee — | Stickerei und elzbeſatz ur 


jetzt in Gange, laglich und Sonntag men Mechanical Building“ bekannt | Dairies, „ezira“, das Pfund. ... 0.23% 
lim on ge It. Ede Grand de. und 3. | Rolle geſpielt haben. ð ® g | „Sielta“, das Blund.scsococoee» 0.24 —U0.22 


— — — 


Großer 
E. U. 
— S—fteen Dats 


Neueſtes von der Model 


Von Mary Glynn. 


"Zu verfanien: 5 Zimmer Cottage, alles in on- 
tem Zuftann, Garverbindung. Bom Eigenriimer, 
1008 Parrh Ave. 25fpdofamemifr | 


169 große, 
Acres, 


were ———_—w—__w——— 


159 Weit | 
Modernes 6⸗Flat Vridgebäude, 2208—2210 
Orchard ODfenheigung; Preis $10,300; 
Micte SiS. Torpe, 2360 Lincoln Avenne. | 

midoja 


z Geſellſchaſtskleider 


Gutes Eigentum nabe North Ave., Miete $660 
nur 84700, bedenit dies! Modernes 2: Flat 
Brit, 6 u. 7 Zimmer, nicht weit von Montrofe 


Hodbbahnitation, $5600. 2 Flat Brid, nabe Gens | 


* 
e 


Eir., $3850. I. 


Bauih, 2046 Davton tr. 
midoiria 


108 


Flat, aufwärts 


ftödines 
| Sargain fein, 


Rordſeite. 
Abendpoſt. 


Frame 
Muß 


bis 
Adr. X 
21feptim£ 


$3000; 


Su verfauien: Großer Vargain, 
yort und School Str., Xot 74 bei 125, mit 2 
Htöd. Brid, Balemcıt, Tampfbeizung, $9000.— 
Echt Jobn Bobel, 3430 Coutbport Yive. 

dimido 


3u verlaufen: Addifon, nahe Aflhland, Lot 50 
bei 125, 5 Zimmen Cotatge, Brid Baiement u. 
Stall; $4800, $1500 baar, Reit Abzablung. 

Sohn Bobel, 3430 Southport Abenue. 


2 Slat Steiniront, moderne Blumbing; $4700; 
$500 baar, $20 monatlid. Wi m, 
1905 »Belmont Abdenue, 


‚ Neues 4 Nbarimentgebäude, 2:4 u 2:5 im; 
in jeder Beziehung modern; Edlot; Strabenvers 
befferumgen fertig u. bezahlt;t Ylod zu 2 Ziras 
benbabnlinien, 2 Blods bis Hochbabntiation; 
s15,000, $3000 baar, Miete zablt Reit; 
nehme RNord- od, Nordiveltieite leerePauitelle od. 
berbefiertes Kigentum als Teilsablung > 
Jelostn», 100) Belmont Ave, 18ipimX& 
$300 baar, $20 monatlih Taufen yradbtv. 7 
Zimmer Heim; grobe Yot; auterabr; genbeit; 
$3950. ZelosStd, 1905 Lelmont Mocnue. 
18fep1imX 


Ncuc 2 Flat Brid, joeden fertig; Eihenfubbos 
den ı. Berileidung; Wiofaiiballen u. Yadezim- 
mer, 30 Fu Lot: Straßen: und Hodhbabn- zabt- 
gelegenbeit; Baudorichriiten; S6475; 8700 baut 
$30 monatlid, Jelosiny, 1105 Belmont Abe 

18iepimX& 


$400 baar, $15 monatl 
Heim in der Nähe von rving Bari 2 } 
Afhland Ave.; ceriter Klafie Zultand; moderne 
PBlumbing; FSurnacebeisung; 2 Ylod3 don Yale 
Biemäohlhule, $2750, Jelostn, 1UU05Velmont?ip, 
& 18fepim& 


lauft ſchönes Cotlage⸗ 
—W 


Großer YBargain: $4100 nebmen 2Zitöd, Frame 
an Brid, Laden ımd 3 Plat3, 4 Zimmer jedes, 
miete 8575 jäbrlid. Abzablungen oder DTaat 
858 Lill Ave. nabı Ave. Frant Bechk, 
3034 N. Noben Zir. Dido 
Großer Paraain: Wegen Aöreife 
baus moderne Flats), in beſtem 
Mietsertrag 5660. 003 Leichte Jablungen. 
Jentümer. 1939 Fremont Str., 2. „lat. 

didofriſaſon 


Lincoln 


DWweoel⸗ 
Doppre 

* ne 

‚ala ( 


ei 


KNirdbe zum Bertauf a 
oder zu vermieten, Bridgebüude, fompler mil 
Yusitatiung für edangeliihen Gottesdientt, Cin 
Blod öftlih von Nord Yalited Straße, nahe Hoch— 
sahıritation, an Burling Straße. 

9.9. Emminga, Golden, Sllinois, 
10ſp, rſondidorw 


Zu vertaufen: 2 SFlat 
zimmer. Nachzufragen: 3514 N. A 
®, SFlat. 


at Brickhaus, 5 und 6 
ſhland Mive., 
didoſa 


> 


- 1 


Faſt nene Brick-Cottage, hohes Baſement; acht⸗ 
ediges Dach, lann zu 5 weiteren Zimmern umge— 
daut werden; moderne Plumbing; eleltt. Sicht, 
Furmacebeizung; 2 Block zu 3 Straßenbaähnen. 
+3750. $50V baar, $15 monatlich. 
jeiostn, 1905 Belmont Avenue. 


Billiam 
18ipimX 


$600 baar, $15 momatl, lauten 
immer auf Saupitiur, N 
Dahboden im 3 „immer Flı 
tet; hohes PBrid-lafement; 
babn, direlt zur Etadt obne um 
83250, Bm. ZJelusin, 2350 ä 


Zu berfaufen: 
82500 Baar faufen 
fee Corner. 5 
ſchleudern. 
einen Bäcker. 
Zimmer 412, Rr. 


Geſchafts⸗Properth, Nordieite, 
4414 R. 
b wegen „ısorecie 
Diefes ift eine feine Goleger 
Sprebt dor beim &igentüme 
10 ©, ka Galle 


So, 


Zu verkaufen: Nefidenz an Nordfeite, mich: 
keit vom Xincoln Bart, 7 Bimmmer mii Bad% 
simmer, Vrid, poltrte Yußboden, allcs in be 
tem Zuftand $4750, Xoi 25 bei 125, bübiwer 
Barten, Mit etwas Anzaählung. An gute Yeute, 
Bdr.: 9. 257, —— — 


Nordweſtſeite. 
Zu vertaufen: — 
Feine 30 Fuß Ecken- und innere Lotten 

an Abers Avenue. 
Block von dem Wozart 
ein von der Mozart Schule; 
äwei Blods bon der neuen $65,000 
evang.siutberiihen Jebova Stiche 


Chas. 08, 3 


Ein Bar! 


Nloct 
Blod 


€. 
vo 
ac 


KNeeros, 
ephon: 


Fullerton 
1004 


ide, 


21lepimXf 


onat und ginten, 

er in jedem ‚Flat, 

ußböden, eleltruches 

Licht, breite Eigentümer: 
Edbart Thon, Eliton und Kimball 


Ibon, Ave. 
didofr 
Zu verlanfen: Eine Allch-Lot, Blod 
Pelmont pe. bon Milwaufce YIve 
bei 125 FZub, Eigentümer: 5332 Winnemac Ave, 
Zu verfauien: Yargain 
nceucd modernes ziweritäd 
merflats, aroßce Front 
waſſerheizung un 
Lot 50 bei 156 
oder Sohn Bobel, 313 


von 


Y \ 9 
— — 30 


ſeparate 
er, Eigentümer 
Southport Abe 


doſaſon 


Hei 


zanlag 


Zu vertauſchen: Hochmodernes 2 
ſür gute arm; nehme Di ’ 
zugefügt. Joern, v4 

moderne 6 
1Fundament 


bahn und 


Nam 
Son 


Su berfauien: 


ı Eigentümer 
Zimmer Kottage: te 


Concrete 


ßenbe 


nbabarım 
Lawndale Ave 


2314 

5300 Anzablung 

320 monallich 
und Zinſen kaufſen ein Zuetell“ zwet Flat Brid. 
gebäude, 30 Fuß Kol; chi Flai vermietel, das 
audere teriig zum Einziehen. 

8150 Unzablung 

sıu monatlich 
und Zinten lauten eine Zimmer Vrid« Gch 
tage: Eien-Zuhböden und =Berfleidung; stv 
Icetsufement, neu und jirifi modern, 

Zuetell Zuetell 
4101 Fullerton 2201 %. Koſtner Ave. 
Gmai” 


Abe. 





s Vreſſed 
Wweland, 
Trim durchweg, 
Abſchlagzahlun—⸗ 
weri 6288. 


dimido 


onjoles, Sa 
Isert $650U, deri 


3500 baar, $15 monatlih faufen neue Brid 
Lotiage, moderne Blumtbina: große Yot, 50 bei 
150; aute Fabraclconbe ‚s!i Nea D 
E 0., 4829 Milwauice \ 18ſpuwæ* 
Spesieller Bargatır, Flat Brids 
Ipartmentgebäude, Ede, Sroing Bart Diitrift; 
Dampfbeizung: 4:3immerwohnungen; Datlrim; 
Wasöfen, Eisihränle, Ysälhetroden-Mrvarate; 
jübrlide Miete 53500; Preis $27,U00; Hbvpotbet 
51,000; brinat 20 Bro;. Nctto an der Geldans» 
lage. Nüberes Geo. Saummweber, 17 N 
Lasalle Straße. Telephon: 


- 1, iD, 
Main 2358. 
1SicvimX 


N; Billig, borzüglide G-eimmers 
modern, Surnacebeisung, elek, 

ur $200 Mnzablung, S2T den os 
zlich Zinſen. Blocks von Mad» 
76 Züge Süglid, 3% VlodS don 

. und % Mod nördlih don 

. 4430 Xadrolie 

. Mrüäuiiton, 226 

18ſp1wæ* 


um 


‚immer Vrid Yuns 

%, Harding pe; mır 
> den Yhonat. ) 
Str 


A. 
18ipim& 
3u verlaufen: Geid 
und Waibtenaw Ype,, 
tich: zu einem i 
Merz. 262 %. I 


‚110 Ful 

t verlauit. Chad, 
el.: Main 300, 
Sipimtx 


Zlivfeite. 


Zu verkaufen: Die vierte neue Straien- 
länge von eleganten zwei lat Briehän- 
ern im ichönen Maranette Manor, 59. 
und Rodwell Strabe. Schneller Berfaui 
mit fleinem Brofit unier Motto. Nile 
neunten Einrihtungen, Straien acvile- 
tert und bezahlt. Nabe zwei Straßen- 
sahnlinien, 59. Str. und Weitern Ave. 
Sigentümer am VPlatz, auch Sonntaas. 

Bruno Bintert & Söhne, 
auptoffice 4810 W. 22. Str. Cicero, I. 


ag25*% 


Zu derlauien: 5 Acre Xot3, innerhalb Stadt: 
Aronze, gerigner für Hübnerfarmen. Auch „gute 
Sden Seichüitslosten, Schr leichte Abzablungen. 

Henry Naben, 5803 Mibigan Adenue, 
mi—f 


Zübweitieite. 

Zu berfanren: Sweiltödiges3 Frame mit Got: 
tage_binte Niere SIT: Preiß 33800. Gelegen 
er 21, Sntorence Uve., nahe 64. Sir. 

Derrb Haben AN2 Widigan Abenue. 


< 


Zu faufen gefupt: Bom Cigentümer zwei: | 


u | 


Ede, Eoutb- | 


gelosty,| 
18ſpiwæ 


oder 


| 
GClarf, nabe Iran | 


72, Ape., Endpunft a Grand Mbe, 

i ie, 5e Fabrgeld. 
Den rc 5 fo 9 iltig wie $248,. 

Bedingungen: $5.00 den Monat, 
1, Acres fo billig wie $40. 
* " epingungen: $IC den Monat. 

Diefe Green Dats 1% Mcres und % Mures find 
wirtiih ertragfübige feine Sarmen an der 
Grenze bon Chicago. Sehr bod gelegenes Yand, 
reicher, fhwarzer Boden, 5 von den 

d roßen Ei n 

— er lanat und ind äußerit 
wünfbensmert für Seimiftätten. Weebalb mit 
auf Eurem cigenen Xand, wohnen, Sitbnerzudt 
betreiben md Guren eigenen Garten anpflanzen 
md Dadırch Eure Yusgaben für den Lebens 
unterhalt balbiren? Ihr tönnt 8 tum — bie 
»edinaungen find Tchr glüntige. 

“rel GHaenium fi ion 1ekt bedeutend mebr 
wert und Küufer werben ihönen Profit erzic- 
ien Ihr fennt leibt $b oder $10 monatlih ab» 
'sablen und das Geld wird Euch nie leit tum, 
Nehmt Grand Mde Gars, eig! ab 
an unferem Großen Zelt, Grand 
Ave. und 72, A ve. (® arliem Abe), 

F ) er Garlinie. 

2* E. —— & Co., 
7000 #ullerton Ave. 40 N, Dearborn ir, 
7000 „ullerton —— 


Farmlandereten. 

zu vertauſchen: 80 Acker Farm nahbe Larleh 
Baldwin Eonnty, Alabama Brodführer, 118 
N, La Salle Ztr,, Zimmer 509, dDimido 
gu verfaufen‘ 160 Wcre®, 40 !cred geflärt, 
auier Holzbeitand auf dem Nelt; tomiger Yebus 
boden, fböne Gebäude, $4000, Mbgchlung. 
N 194» Srace Etr. Sip* 


Yerlangı: 50 Barmers nach dem nordlichen 
"Bisfonfin. Ausgezeichnete Welegenbeil, Lehm⸗ 
boden, medriger Preis, leihte Mibzablungeit. 
\soblbabende Gemeinoe, nahe Wilenbabuen, 
Märkten, Kirden, Schulen. werdaltigung tım 
Alinter. Spredi dor oder Idreibi. Woodman 
<umber Compand, Goodman, Wis, 1dap*% 
205 Ader, aufgeteili oder ın 
eilen bon Ebicago, an kleinem 
Feine ihwarze Erde. Tele 
Uhr Mbends, Midway 
18fp1m& 


Bu berfaufen: 
einem Stüd, 75 M 
See in Indiana, 
pbonirt Frant. nah T 


Lerjhiedenes. 
Zu verlaufen: SEN, 114 Mder, paliend für 
Sübnerfarm, mit bübihem 7-Simmerbaus umd 
<tall zwiſchen Shermerville und Bheeling;: 
$300 baar, Reſt leichte mongatliche Abzahlung. 
Xobn Scim, 3148 N. Mibland Wvc. doir 


x 


Berlangt: 
in Tauſch 


er + 
am YXalc 


GSGeihäft!- oder anderes Eigentum 
für 79 Meeres, Pan Wuren Gounkd, 
Richiaan aelegen. Egaert, ReaperdViod. 
dofr 


— 
Eynch plant Anterfachung. 


&ofalderti 


Stadtvnter erflärt, es jei etwas ober- 
fanl in der Bolizei. 


Berweiſt auf Hoynes Erklärung 


Stadtvater will im Stadtrat aründlide 
Unteriuhung der Bolizeimethoben be 
antragen. — Thompion beruft Ktonfe: 
renz über neues Boitamt. 


17fepimwX | 


Das; etwas oberfaul jei in der Po- 
| Tizei, und daß er eine gründliche Un- 
Iterjuchung der Rolizeiverwaltung und 
| Bolizeimethoden durd den jtadträt- 
lichen Ausſchuß für Polizei, Feuer— 
wehr, Schulen und Zivildienſtweſen 
beim Zuſammentreten des Stadtrats 
verlangen werde, erklärte heute Ald. 
Thomas J. Lynch von der 35. Ward, 
der Vorſitzende des Ausſchuſſes. „Et 


was ſcheint oberfaul zu ſein in der 


“ 


Polizei,“ erflärte der Stadtvater. 
„sa beabiichtige, der Sache auf den 
(rund zu acben und feitzuitellen, 
warum die Zahl der Einbriicde, 
Raubanfälle und anderer Berbreden 
im der Stadt nit abnimmt. Ich 
babe das Krogramm für eine Unter 
ſuchung der Polizei, das Ald. Mer- 
riam der Zivildienſtkommiſſion un 
terbreitet, das dieſe aber zurück— 
gewieſen hat, geſehen. Ich werde in 
der erſten Stadtratsſitzung nach den 
Ferien dieſe Unterſu 


nn 


um 


beantragen, 


baude | hung zur beranitalten und außerdem 


den ſtadträtlichen Polizeiausſchuß 
mit einer viel weitreichenderen Un 
terſuchung der Polizeimethoden zu 
betrauen. Die Bevölkerung Chica— 
gos zahlt für hinreichenden Polizei— 
ſchutz und kann verlangen, daß Le— 
ben und Eigentum geſchützt werden. 
Ich will feſtſtellen, warum das nicht 
geſchieht. Vielleicht iſt es auf die 
unzureichende Zahl der Poliziſten 
zurückzuführen. Wenn aber der 
Staatsanwalt behauptet, daß die 
Agenten des organiſirten Verbrecher 
tums auf indirekte Weiſe wieder die 
VPolizei völlig kontroliren, iſt es 
höchſte Zeit, daß der Stadtrat ein 
greift.“ 
Merriam als freiwilliger Zeuge. 


Nach einer lebhaften Auseinander 
ſetzung mit Charles Lederer, dem 
Anwalt der Zivildienſtkommiſſion, 
in der anzügliche Bemerkungen hin 
und herflogen, erklärte ſich Ald. 
Merriam heute Vormittag bereit, ſich 
als freiwilliger Zeuge in der Unter— 
ſuchung der Tätigkeit des Stadtrats 
ausſchuſſes, der Verbrechen und Ver 
brecher unterſucht hat, vernehmen zu 
laſſen. Der Stadtvater aber machte 
klar, daß er damit weder einem Vor 
ladungsbefehl der Zivildienſtkommiſ 
ſion folge. noch die Unterſuchung, 
welche die Kommiſion veranſtaltet, 
als zu Recht beſtehend' anerkenne. 
Im Gegenteil, erklärte er, beſtehe 
kein Zweifel, dal die Kommiſſion 
weder ein Recht noch einen Auftrag 
habe, die Unterſuchung vorzunehmen. 
Der Stadtratsausſchuß ſei nur dem 
Stadtrat, die einzelnenen Mitglieder 
des Ausſchuſſes nur ihren Wählern 
gegenüber verantwortlich. 
miſſion nehme die Unterſuchung nur 
vor, um die Arbeiten des Stadtrats 
ausſchuſſes in den Augen der Bür 
gerſchaft herabzuſetzen. 

Außerdem habe die Zivildienſtlom— 


miſſion ſich jedes Recht, die Arbeiten 


des Stadtraisausſchufſes zu beurtei- 
len verſcherzt, da ihr Vorſitzender 
ſein Urteil abgegeben habe, ehe die 
— — überhaupt 
abe, 


leben, in dem ein derartiger jchamlo- 


fer Verfuch gemacht morben fei, bie 
Aus: | 


‚Urbeiten eines ftabträtlichen 


‚Nhuffes zu bemängeln. Anwalt Lebe: | 


rer und Bräfident Coffin von ber 


Lotta | 
d Hido⸗ 3 
ind Aupern am frühen Nachmittag im Chicago 


Die Kom: | 


begonnen | 
Er habe nie einen Fall in ber‘ 


Rn Der Stadtpater wird morgen früh 
bernommen werben. 


Konferenz über Boitamt. 


| Eine Konferenz, in der bie Frage 
(eines neuen Pojtamtes für 


befprochen werben follte, begann heute 


Club. Sie war von Mayor Thomp- 
fon einberufen worden, der unter an: 
deren die Vertreter der Stabt im 
Kongrek und die beiden Senatoren 
bes Staat# dazu geladen yatte. 


— — —  —— 


SDatten fein Glüd 


Ein Einbreder verhaftet, der zweite ent 
kommt tros ſchwerer Berwundung. 


der Wache an der Weſt Lake Straße 
hörte heute Morgen ein Geräuſch von 
fallenden Glasſcherben und ſand, daß 
Einbrecher in die Apotheke von L. F. 


mit heiler Haut 


Chicago 
‚ Wlerianerbofpital 


war, brad Heute Vormittag gegen elf 
Uhr Feuer aus und nötigte die Zög⸗ 
linge zu wilder Flucht. Sie entfamen | 
bis auf einen, ber 
jchwere Brondmwunden erlitt und in! 
einem Kraftwagen nach dem hiefigen | 
befördert wurde. 


‚Der Verunglüdte heit Wm. Trepaner, | 


ift 16 Jabre alt und ftammt aus Wau- 
peca, Wit. Er mird mahrfceinlich 


‚ fterben. 


| willige Feuerwehr 


I|Homes, Nr. 3201 Franklin Bilvd,, | 


‚eingedrungen waren. Durch die Epie 
gelſcheibe, die ſie eingedrückt hatten, 
ſah er, wie zwei Burfchen die Beute 
in mehrere Säde einpadten, und for 
ıderte fie auf, fich zu ergeben. Anftatt 
\diefer Aufforderung nachzutommen, 
ergriffen fie einen der Säde und mad 
‚ten ji durch die Hintertür davon. 
Run gab der Beamte mehrere Schüjfe 
‚auf Ne ab, die die Poliziften Creighton 
und Frafer herbeilodten. Zufammen 
‚nahmen die Beamten die Verfolgung 
‚auf und ftellten die Kerle in der in 
der Nähe befindlichen Prairie, wo ſie 
ſich zwiſchen dem hohen Unkraut ver— 
ſteckt hatten. Wieder forderten die Be— 
amten ſie auf, ſich zu ergeben, ſtatt 
Aller Antwort eröffneten aber die Bur 
ſchen Feuer. Natürlich folgten die 
Poliziſten dieſem Beiſpiel und gaben 
etwa 30 Schüſſe ab, bis ſich einer der 
Burſchen ergab. 

| Sbhmi waren drei Stugeln durch den 


Rod gefohren, doch blieb er wunder- 


barer Weiſe unverletzt. Der zweite 
Einbrecher ſprang mit einem Schmer 
zensſchrei auf und verſchwand zwi⸗ 
ſchen den dichten Sträuchern, die dort 
ſtehen. Er ſtürzte auch mehrere Male 
‚zu Boden, ſo daß die Polizei an— 
nimmt, daß er ſchwer verwundet ſein 
muß. Der Sack, in dem ſich Zigar 
ron, photographiſche Apparate und 
‚andere Saden im Werte von 3400 
befanden, wurde zwiichen dem Graie 
aufgefunden 


täler und Aerzte in der Nahbarichaft 
wurden jogleid benadrichtigt, auch 
wurde Beritärfung 
dod) Fonnte der Flüdhtling 
nicht feitgerommten werden. 
W 
lal 


| Sn der 
ade gab der Verhaftete feinen Namen 


will erit 
Siour Cith 
fommen j 
1134 GCongreh Straße gewohnt ba 
ben. Nad längerem Leugnen geitand 
er aud), dal; der Name feines Spiei;- 
'gejellen Edward FFoley ift, doch He- 
Ihauptet er, seine Ndreiic nicht zu 
kennen. 

Zwei Neger. die mit einem farbigen 
Frauenzimmer auf Raub ausgehen, 
fielen heute an Süd State und 31. 
Straße George Green, Nr. 4815 Cot— 
tage Grove Ave., an, zerrten ihn in 
eine Gaſſe, ſchlugen ihn nieder und be— 
raubten ihn um ſeine aus $4 be 
ſtehende Baarſchaft. 
| Nicht beifer erging e3 geftern Abend 
‚E. 8. Soutop, Nr. 5126 Süd Arini- 
| tage Upe., der von zwei Strolden au 
Mood und 51. Straße angefallen und 
‚um $75 erleichert wurde. Much er 
jmurbe bon den Banditen nieberge- 
‚ Tchlagen. 


bor einigen Tagen aus 
‚ Jowa, nah Chicago ge 


— e e — — —— 
Ratenkonferenz. 


Eiſenbahner wollen Frachttarif von Küſte 
zu Küſte ändern. 


Vor der Bundesverkehrskommiſ— 
ſion iſt im Bundesgebäude eine Ver— 
handlung im Gange über den Ent— 
wurf eines neuen Frachtratentarifs 
für Waaren, welche von der Dit: nad 
der Weſtküſſe befördert werden. Die 
Transcontinental Freight Aſſociation, 
die Vereinigung der hierbei intereſ 
ſirten großen Bahnen, hat den Ent: 
wurf bereits im letzten März einge— 


s John Ryan, 18 Jahre alt, an. Er 


Die Flammen griffen mit unheim— 
(iher Gelchmwindigteit um ſich und leg— 
ten, ehe die ſchleunigſt requirirte frei— 
der benachbarten 
Ortſchaften noch recht in Tätigleit tre— 
ten konnten, das Gebäude in Schutt 


Der Polizift Ihomas Moore von Und Ale. 


Inzwiichen battenfFeuerbrände jchon 
ein anderes der Lehraebäude in Brand 
aeiegt, und die Flammen drobten auch 
den übrigen Gebäuden jich mitzuteilen. 
Do, in ihrer höchiten Not, bat die Ver: 
waltung der Anjtalt die biefige Stadt 
verwaltung um Hilfe. E3 erbielt fo- 
fort der Sprigenzug Rr. 78, deifen 
Quartier jih im Sprigenhaufe Nr. 
1052 Wapeland Uve. befindet, ben 
Auftrag, fih mit feinem ganz moder- 
nen Löfchapparat jo jchnell wie mög: 
lih nach der 15 Meilen entfernten 
Brandftätte zu begeben und jein Mög: 
lichjtes zur Reitung der gefährdeten 


ı Gebäude zu tun. Der Zug befand fich 


‚fünf Minuten jpäter untermweas, 


I 


reicht, und nun wird unter dem Vor: | 


fig des Prüfungsbeamten Xhurbell 
‚aus Wafhington darüber verhandelt. 
''n der heutigen Eigung kamen Ber: 
treter der Bahnen zum Wort, aber 
auch die Verſender waren ſtark ver— 
treten und werden ſpäter ihre Anſich— 
ten äußern. Der geplante Tarif fol 
ben infolge der Eröffnung des Pana- 
mafanald veränderten Verhältniſſen 
Rechnung tragen. 


Das Baterland gebraud)t 
Kaffee! 


„Haben ie Ybre Verwandten ımb Peeunde in 
Ihrem Baterlande veraciien? Dieielben aebrans 
hen Haflee, da fie diefen nicht produsiren lürte 
nen oder andernfalls den reis dafür nicht ber 
zabien fönnen. Hier bietet fih eine Gelenenbeit 
(ie, zeigen, dab Zie diefelben mit beraeffen 
aben, Scnben Sie 5 Piundb bon ınier Bri 
Dualität Kaffee, ‚ — — 


Wir verſenden 


Kaffee nah irgend einem Teile des Vaterlandes 
ober Dclterreid-Ungarns — 5 Rd. bom befien, 
für $1.85. Sümmtlihe Ablieferungsimfoften im 
Voraus bezahlt. Wcnn die Ablieferung micht 
itattfindet, geben wir Ahnen Ihr Geld zurid, 


Darten Sie nicht, 


fondern fenden ie uns foiort cine Beſteliung. 
Ihließen Cie Moneh Order mit cin, fowie den 
vollen Namen nebit Adreife der Berion, an die 
zie e8 ſenden wollen. 

Wenn Cie eine Karte mit einzulegen twln« 
hen, bitte fenden Eie diefelbe mit Der Weitels 
‚lung sufammen, 


Hamburg-American Coffee Co. 


ı 12 Om ©iip, New Hort City. 


1 Died dj, von Hanauer Sa. etien. 
send, ‚19.23.2630, 


— 


ein und bier im Haufe Nr. | a 


ı ot 


wat 
aber um bald ein Uhr noch nicht an 
Ort und Stelle eingetreoffen. 

Um bieje Zeit befürchtete man, daß 
vie Flammen fih möglicherweiie dem 
St. Annen-Wltenbeim, da3, faum ein 
Stsaßengepiert von der Brandftätte 
entfernt, in Schermeropille ziwifchen den 


Geleifen der Nortbmweitern und der St. 


Pauldahn gelegen ift und einen Ge- 


bäudelompler umfaßt, der ein ganzes | 
mitteilen | 


Straßengeviert 
würden. 

Wie heute Nachmittag gemeldet 
wurde, ſoll der Brand durch eine Ex 
ploſion entſtanden ſein. 

— — — ⸗ t 
Arbeit fuͤr den Koroner. 


einnimmt, 


In ſeinem Zimmer im Gebäude 
Nr. 612 Woodland Park hat geſtern 
Abend der 48jährige Architekt John 
A. Aitken ſich erſchoſſen. Der Koro 
ner wird feſtzuſtellen ſuchen, ob 
Selbſtmord oder unglücklicher Zufall 


und war blutbejudelt. | yorfie 

Weitere Nahforfhungen führten TE: 
feinem Ergebnif, da der Einbreder, | 
trog feiner jcdhweren Verwundung, | 
enttommen war. Sämmtlihe Hoipi- | 


Borlennotirungen. 


Chicago, den 23. Sept. 1915. 


l Die nahitehenden Nutirungen an der | 
berbeigeruien, | etreibebörie, vom Beninn ber. Börien- | 
bisher | Hunden 6i8 um 11 Nbr Bormittans, wer- | 
|den der „Abendpoft” tänlicd von der Ge · 


treibematler-Rirma 6.8. Baanerk 
Go., Enite 706, Gontinental!& Commer- 
eial Banf Blda., neliefert: 
Hoch Niedrig 11 Borm. Schlußvt 
Reisen— geltern 
‚81.081 $1.08° S1.00'% 


njie ma 5 


$1.07 
‚ls 


v7 vn 


208 > 
uni, 55 
Wais— 
Sept, * 
Ded 
Mai .. 
Salcı— 
Sept .„.. .3 
Dei 
Mair ... 
_eurd— 


echt „..1 
1 


a» 


Jan 197 
edhmal;— 
zedl ... 

Oft 

Jan . 
Rınpden— 

SceH ... 

Dt . 80 


Sant „. 82 


Auferdem liefern GE. WB. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnations- 
bericht, jowie als heutige Shluf- 
notirnngen: 

Belzen Minis Hafer Speed Schmalz Rippen 
‚Ti 12.5 810 


4 =. 


& 
sım 


3.0 


S.00 00 


B,..u » 


ept .„..$1.05 


03 
IK ... ° y 4 1 

Manı,.! an ausländilc.er Nachfrage, 
die Meldung, daß eine Stodung in ben 
Verbandlunaen hinsichtlich der Anleihe 
an England und Franfreich eingetreten 
und dab demnähft ein riefiger Ber- 
fandt von Weizen im Worden zu er 
warten fei, wirkten brudend auf bie 
Preife. Nachrichten ar? dem Süb- 
weiten bejagen, daß d.r dortige Win 


tr 
5 


terweizen im Durchſchnitt von zie nlich 


guter Beſchaffenheit ſei. Die Mel— 
dungen über den Stand des Maifes 
lauten noch immer alänzend, 


Droduftenbörie, 


Die Gejhäftslage in South Water | 
Straße heute unterfchied fich nur me: | 
nig von der geitrigen. Die Nachfrage | 


war ziemlich lebhaft, und vermochten 
daber Graßbändler nicht nur die ae- 
ftrigen Preife aufreht zu erhalten, 
fondern für befonders quite Waare 
Bruchteile eines Cents dorüber hinaus 
zu erhalten. 

Butter fand beirähtliden Ab 
log. Für die erfien Grade wurden die 
Dreife um 14 bis 1, Gent erhöht. 

Eier verzeichneten die gleichen 
Preile wie geitern. Die Nachfrage ifi 
unverändert groß, in der Zat treffen 
nicht mehr erftilaffige Sorten ein, ala 
für den Markt benötigt find. Ein Zeil 
ber Beitellungen mußte fogar 
Kühlfpeiherwaare gebedt werden. 

Geflügel. Die gleihen Notirun- 
gen wie geitern, ausgenommen 
Hühner, waren maßgebend. Hühner 


jind währen» der legten zwei Tage nur | 


in jo mäßiger Zahl eingetroffen, da 
fie heute um 1 Gent dos Pfund teurer 
berechnet wurden. 

Kartoffeln werben jet reich 


‚li verlangt, und da die Zufuhr noch 
‚immer mäßig ift, werben die Preiie 


1 


webrfcheinlich noch diefe Woche fteigen. 
Minnefota und Obio wurden bereitä 


| Heute für befte Qualität über die ber- 


zeichneten Notirungen hinaus bezahlt. 


| Brid, dad Blund....nurersennese 


| Limbur 
0 


| Süanie, das Blund...... 


8.20 ! 


durch 


für | 


„Scconds*, das Piund. zesscncee 0.20 
PBadwaare, das Blund. unsern. 0.15% —U.19 
„vadles“, das Plund 0.20 
Progehdutter, das Wlund. u... 0.22 —0.23 

Gier. 


(? ‚rungen don "anne & Qoto, 


South Isater Eiräbe.) 
das Dubend.... 0.231. —0.24 
| 
I 


Freſh Firſts 
‚Orbdinarh Firſis“, das Duvend 0.21%: —U.22 
Gemiſchte Waaren, Kiſten einge⸗ 
ſlofſſen. das Zußend. ...... 0.4 
„Dirties”, Dad Dubend.. un... O1 
„Ehets“, das Dubend ... 0.1 
(Eier für Graxers ungefähr 26 

Nläie. 

(Notirungen von der Käſebörſe.) 
Nahmläie, „Imwins“, das Plund 0.12, —0.12% 


%—0.22 
0.16 
0.14 


7 
4 
2 
böber.) 


| „Poung America”, das Pfund... 0.134 0.13% 


„vong Sorns“, das Pund...... 0.13. —0.14 
„Daities"“, das Plund.......0... 0.13 —U.13% 
. .. 0.13% —0.14 
Pfund.... 0.1644—0.17 
—(.14% 


Schweiger, rund, das 
do., „Blod“, das Pfund 
ger, 2 PBiund Ctüd, 
1 DBlund Stüd.cenccnc. U — 


eflügel und st iſ 


d 
G eiſch. 
Geflügel (lebend). 


(Notizungen von JIcpfen & Murmann, 226 Velt 
South Waler Strabe.) 
(Die Beetle gelten nur für fünf Lallentiſten oder 
mehr. einzelne zarentiiten sc d. vVid. böder.) 
bihner, das Plund........000.ee 
Ü te, Das Bund. ..uuunene 
pring Broilers‘, umier 2 
Hund, Das Bid. zuueeeene.- 
o. über 2 fund, Pid..... 
Trutbübner, lebend, das Biund. 
Sahne, Das Pfund ............. 
Enten, das 
sudtan Runner Enten, 


0.14 
0.15 


n 


a 0,16 
0.10 
0.14 
0.1014 
0, 131% 1 
0.12 
0.12 
3.00 
1,50 
0.75 
2.00 

—;3.00 


Plumd.. 
Lerldühner, daS Dutend. „u... 
“lie Zauben, lebend, Dukend.. 
do,, tot, Dad Duhend.ureuee 
„Suuabs“, lebend, Dukend. ... 
do. augerichter, Dirgend. ...... 2.00 
Stleine, magere, weniger. 


Geflügel troden gerupft). 
Trutbühner, je nad) Qualität, 

DaB WIUND „.ounnsnsncn.e 
Gänie, da3 PBlund. ...... 
Enten, da3 Tlund. ce. 

Scehlügel (nebrüht). 
Hübner, 4 Blund m. mebr, Bid. 

de, „Eprinns“, des Prnıd.. 0.15: —U.1012 | 

(Zur Notia für Gerlügeltenderl — Nur guie | 
fleiihige Ziere find bier verläuflid.) | 
Kälber (neichlachtet). | 

I 

I 

I 

| 


onen0n. 0.1: 
sen.» 0O.1} 


(Rorirungen don Icvfen & Murmann, 226 Weit 
Sounth Water Straße.) 
Pfund Gewicht 
ww Bund Gemwicdt, Kid. 0.11 —0.12 
“0--100 Pfund Gewicht, Bid. 0.15 —U.14 
Nusgejuhte Kälber, das Piund. 0.14%, —0.15 
Kälber inehanıtet.). 
Kälber, Sc bis 5c das Piund niedriger al3 un 
achäutet , 
Rindfleiſch (Ammerichtet.) 


(PBreile von Armour & Company.) 
Rippen, Pr, 1, das iund.....$ 
, das Mund. urn... 
1, D Bauen 


l, das Brund. ... 
das Ei 


s0— 150 Bid, 0.10 —0.1013 


60 — 


0,18 
0,16 
0,10 
0.23 
0,18 
das ... 0.12 
. 1, das Klumd.. 0,14 
0.15 
0.0014 
0.12 
0.11% 
0.0812 
0,08 
0.07% 
0.064 


das 
dDudus * 

1 dos 

das 


fund. ... 
RUND. .o00... 

3, ba3 fund 

Yr. 1. da3 PBlund.... 

2, das Pfund 
. 3, das Fiumd 

Schweine (zugerichtet). 


Belle Schweine, da3 Blind... .... 0.08 —0.08% 
Ferkel, 25—40 RPid. Gewicht, Pf. 0.09% —0.10 


Levende Ferkel. 


12—20 Gewicht ...... 


Pfund 1,50 
a .. * 
Fon 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 
WMolirungen von Al. Biron & Co., 

South Water Steabe,) 

Wealtby Nr, 1, dad Fab....... 1,50 

Silinois, 1 Buibel:Korb. ........ 0.25 

Nonatbans, vas WaR....... 1.25 

Sweet VBonabs, das Fab.. 1.50 

ch, auch, das ‚saf 0.75 

River, das Fab.... . 1.50 

| Maiden Dlufb, das «ai 1.50 
Ben Dabis, grün. das 9 

Wolden Ewect, das Faß. ..uc.. 


Grdfeeren. 
Kilte, ı Basen ER 
DB 3 uazrls. .... 1.00 


—2.00 


—-2,.00 
—(0,50 
—).00 


—1,75 


—1.25 
— 2.00 
—).00 

1.00 


—1.35 


2.00 


1,00 


250 


Michigait, 16 Duarid, ..ecucnooo. 
Deftlihe, Hilte, 32 Quarld.... 


Brombeeren. 
Michigan, Kifte, 16 Duartd,... 
Muslegon, 24 1-Pfd. Käfichen. 

Himbeeren. 
rote, 24 Bintd....... 
BER onen ensesnnnene 
Kronsbeeren. 
Faß 


Melonen. 


stilte, 
Do, 


God, das 


Lac 


Don Ab.ce.c. 2.00 
Kite von 15. 1.00 
| Waſſermelonen. 
(Kolieungen von Emticsi & Santen, 135 Wei 
South Watert Zirabe.) 
Floxrida, das Stüch. ... 0.25 


Kalifornifches Obit 
Sternobit. 

Rotirungen bon Al. 2»iron & Go. 

zunih vater Ziraße.) 

Ravels, die »tite..... 


Be 
of BPine 


Gantaloırpe, site 
I Rötline Wielonen 


s........ —0,5 


I 
I 


} 

* 
I 
177 Belt 
—).50 
— 50 


5.00 
1.00 


| Orangen 
do,, geringere 
Grape wyeuit, 23 
w Eid .... 
Slironen, dalit,, Sie SAlle...un. 
), Meillina, die Hille. .....,. 
Eraie 8* 
N ranben, Micdigan, 16 ts. 
agaras, L Sörbe.........000r 
Pfirſiche. 
zirginig, Elbertas, Kiſte. 
s, Elbertas, Bufbel 
gan, Nöorbe. .............6 


Bflaumen. 
LI 
stille, 15 Duteris.... 
Zamfons, die Kiite...... 


Birnen. 
Midbioan, Vartleiis, das Jab.. 4.00 
U TH ei 
Sitinois, „seilers”“, Horb...... 0.35 


Friſches Gemüſe. 
| (Die folgenden Breile gelten nur beim Einlau 
| größerer Wengen.) 
faliforn., Hab...» 51.00 
Blattialat, Ktubei, zu v.15 
TREE 
Blumenmobi, »liinois, Dubßend.. U.35 0.50 
do., Michigan, Yatienline..... 0.25 —U.75 
Bohnentraut, 12 Bündel........ VL.UTZ—U.1U 
"oree, Das Pündel..zursssrenen. ULV ‚1ö 
Ednmpigions, ı BD. Startoıı... * —460 
50,., „Winnmelota, Das »Blund.. —U.20 
Andere Sorien von su 
Eierpflanze, Ysafbingion, 70 
dv, „llimois 
| Ketten, Unpulo, 1 X 
ehdivientalat, Illinois, 
do,. „siliinors, Homaine.......- 
do,, Bufſalo, Buſhel 
Gruulohl. Si. Louis. groge Crate 
do, „line IU0 KÖDIE. u... 


le 
3.50 
—5.UU 


—1.35 


DO,, 
Blaue 


—4.50 
— 1,00 
—(),40 


Artiſcholen. — .oo 
0. 20 
— aàãĩi⸗ 


— 


DU. Muscanunue 
Gurklen, Tomatentiſfte 
do.. Widigan 
Hubbard Sauaſo, das Fabß. ..... 
ſearrotten, AInnois, Aubel ...... 
do. Illineis, 100 Bürdel..... 
ſtuoblauch, der Strang. ...... 
do, italienifber, Sumd...... 
Robirabt, Allinvis, 100 Bündel. 
I stopfialaı, Wiihigau, 1 Bufbel.. 
do.. ‚sttinois, ille. 2.0.0000... 
Mais, am sto!ben, „ndtana, Bu, 
do,, Illinois, 4 
Matoran, 
Vicerrettig, Hamper 
do, bieriger, 12 Stangen. ... 0,65 
00,, bieliger, Bund. .ncnunce 0.040,05 
Diobrrüben, im Säden. ...0..... 0.50 —0,60 
do, gewaiden, Mübel,.ccncee 0.50 
do. Yen Orleans, Faß — 8 
Do. Rannes, Yalt.....000.. —4.00 
Dfra, Sllinois. Korb.......... 0.20 —0,50 
Oditerpiant, dad Diruend zancce 0.40 
Boltinafen, der Kübel....... 0,60 
a na a san —0,50 
| weterftiie, Buffalo, Buibel...... 0.75 
bo,, Stiite —(),00 
| Bererfittemwurzel, Kübel . 0.50 
I Pfeffer, Sllinois, Zomatent 0.25 
dv., Indiana, Horb. ..... 
Pidles, Bufdel . 0.25 
00, „Gberlins“, + 0,75 
do., Zllinois, „DiII”, 4 Bu. 1.56 
Biellerminge, der Korb. ........ 0,06 
Radieschen. aumeis, Bufbel..... 


., «100 nbei.. 
No ſenlobhl. 


2.20 


».00 


on 
0.40 


iite.. 


das uuiu.......... o os 


nen, garnicht 
159 Weſt verſchiedener 


— — 


Die Nachfrage nach wirklich hübſchen Geſellſchaftskleidern iſt ſehr groß. 


alle aufzählen. 


177 Weſl 


Man kann aber die Farben und Stoffe, aus denen ſie gefertigt werden kön 
Zuſammenſtellungen verſchiedener Farben und 
Stoffe ſind auch hochmodern. Die gewöhnlichſten Zuſammen 


ſtellungen ſind Seide und Georgette-Krepp, weiche glänzende Seide und 
Schleiergaze oder Chiffon; oft ſieht man auch Ueberwürfe aus Seidentüll von 
einer Uebergangs- oder auch kontraſtirenden Farbe. 


ſehr weit. 


Ein ſolches, ſehr feſches Kleid in Blau iſt abgebildet. 


Der Rock iſt nicht 


Ein Ueberrock aus Seidentüll von gleicher Farbe iſt in weichen 


anmutigen Falten darüber geworfen und mit einem Band aus Skunk abge— 


| fertigt. 
Verzierungen angebradt. 
falls mit Belz befest. 
etwas ernite Wirkung des Belzbejaßes 


lenverzierungen dem Gewand ein reihes Ausſehen. 


Oberhalb des Relzes jind in gleihmaßigen Zwiichenräumen geftidte 
Die Taille hat lange enae Nermel und iit eben- 
Eine weihe Weite aus Fremefarbener Spite hebt die 


wieder auf. Nuch bier verleihen Rer- 


Der Fleidjame Filzbut, 


mit dem flahen Kopf und dem Belzbefag, vaht ausgezeichnet zu dem ge- 


| ichmadvollen leide. 
I 
do, in 100 Piund 
Nottobl, das Fab...... 
| Rüben, Sltinots, 106 
du,, Nutabagas, 
Retlige. ſchwarze, 


4.00 
0.50 


—4.50 


Drums... 
—0.75 

1.50 

0.45 
— 0,40 
—(U),u0 
— 3.00 
—2.00 
—0.60 
‚10 
40 
3 


Bündel... 
RR 
vie Kilte...... 35 
DU. BE. DIE Bill. scene ),. 50 
do, Youtiiana. Faß..ornc... 2.50 
D0,»%elv Orleans, Hab. ...... 1.50 
Do.. DV.. DAMDOL erorcnnnnne. 0.40 
Salbei, 12 Bündel...crccrere.. 0.07%—0 
Schmeidbobnen, Wichigan, Horb. 15 V 
De. SEE, 4 —0 
Scyhnittlauch, in Töpfen. 1 Dy 
Di ME a . 
EEE EEE 
Sellerie, Wiihigan, Stiite. ....... —0.35 
ı De, SJalamaaoo, Stiite....... 0. —l), 
Zellerielobl, Oyio, Kiite 1 
| Skallot2, Xouifiana, Pfund... —) 
dv., 20 Did. Yab, Ktanner.... d —6,0 
Zparsel, nicht mehr im !arft. 


d. 
.. —l), 


—) öl 


Dv., . 
Süßfartoffeln, 
Saualb, Bulbel ....@-rorrrenc..+ 

DE,» DEE - SEE He 64 aanaen 
Zomaten, Sllinots, die Siite.... 

de.,, Michigan, 6 Kärbe...... 
"Gacbsbobnen Sllinvis, Stifte... 
Wafierfreile, das Fab.......... 
Nsernwitfrant, 12 Bündel. ...... 
Swichbein, grüne, 100 Bündel... 5 

Di. TORE, DEE: Dillecauecce 

50.. aelbe, Der Eid. .nonro oe» 

do,, Isofhingten, 160 

—J 

do., fpanilihe, Burfbel........ 

Bohnen. 
Grüne Bohnen, Hamper j 
Wahsbohnen, JZllinvis, 24 Dts, 4,01 

do. Sudiana, 24 Duarid..... 4.0 
Note Nietendohnen ‘ 
Pea Beans“ bandgepflü 


* 


Bid.... 


3,50 
—4,50 
—4,50 
—3.50 
—5.00 
—2.80 


—4.00 


0 — 
—— — 
| Beamte, Ihmwediihe längliche.... : 


Kartofſein. 

(£. Starts Co. 192 N, 

PBreife aelien nur bei 
Nsaggonladungen.) 

Michigan, weik, Bufhel.......... 0.3 

Minneiota und Chio 
sisionfin, Bufbel 


“ Clart Str.) 
(Die Abnahme 
8 —(.45 
0,36 
0.35 


—(),38 


—0.40 


Buſhe 


xy 


(Diele Breife gelten nur für den Großhandel.) 
Wetreide und Heu. 

(Vaarpreiie,) 

ir. 4, rot, $1.04—$1.08; Nr 

rot, 21.09%—$1.10%; Yir. tot, $ 
Nr. 4, bart, $1.04-—$1.08; Nr. 3 
$81.10-—-$1.111;. 

Mais. „Zample Grade”, 
aemifht, 726; Nr, 3, gemiict, T2iec; Wir. 2, 
gemiiht, 72% dc; Nr. 6, gelb, 73c; Nr 
2, geld, TI—Tiyc; Nr. 2, weiß, 
T5%2c; Nr. 3, weiß, 73c. 

Hafer. „Zampie Grade”, Iic; Nr. 4, 

| SB34c—33lgc; Nr. 3 weiß, 34—3öc; N 

| weiß, 33 —3314c; Nr. 3, werk, 34— 
Nr. 2, gemilht, 32%c; Standard, 324sc. 
—324. 


Winteriseisen, 9 


70—T73%c; 


Die gellrige Anfubr don Weizen für den bie: | 


figen Marit betrug 510,000, von Mais 

Vuſhels. Verfhidt dom bier wurden 

u, ZBeizen umd 114,000 Bu. Mais, 

Gerſte „Malting“, 5d— 56; „wyeed“, 50—53c; 
„Screenings“, 44—b0c, 

Nonnen. Nr. 2, SI—88c; Ar. 5, 93—94c; Nr. 

1 1, 90-—D1c; „Sample Grade”, 81—88c. 

| Medi. „Straigbt“, $4.40—$4.50 das Zah; Nop- 
genniehl, weiß, $5.10—$5.20, dunlel, $4.75 
—$5.00: „Firit Elears“, $4.20—$4.25; „Eos 
cond Clears“ $3.10—$3.30. 

Hen. (Bettauf am, den Geicifen.) 
neu „312.00-916.00; Broitie, 


531,000 
223.000 


Timot 
eu, 88. 


| A 
Kleeſamen. 
Ninder. 


Schweine. 


Schafe 


| Perfection, 
Seudliabt, 
Navbtba ... 


| Leinfamenöl, rob, im Yab....... 


| Bleiweiß, im ab, Bfund 
; Orengelardbiger Cihellad, Gallone $1.30; weißer, 


| 
Ant, 


van! 


ı Mont, 


! Brrblic 


„Caſh KotS”, $13.00-—$18,00 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, $9.00, 


Schlachtvieh. 
Gute bis ausgewählte Stiere, 88.60 — 
s10.40 pro 100 Pfund; mittlere bis gute 
Stiere, 537.40 F8. 603 Slachttũhe, 57. 4b - 
57.25; Bullen, 55. 00 -87. 00. 
Mililere DIS ante, $6.45—$6.90 pro 
1; gitte bis ausgewählte (Mittelge- 
50.05-—$7.25: mittlere bi audge: 
FSleiiherivaare, $7.50—$8.15: gute 
sgewäbite 30.25—$7.25. 
5—$6.25: „Natibe 
: „RangeWNearlings“, 
Nmes“, $5.00--$5.75: 
', $4.50-—$5.50; „Bud3“, 4.00 
85.00; „Native Lamb”, $7.50—$8.50; 
ange Lamb3*, $8.25—$8.80; „Ent 
nb&“, $6.25—8$7.00, 


Oel, Sara und Alfohol, 
i8, 150 a 


100 fu 
wicht), 
wählte 
au 


bis 


i.r Di. 
Native Ewes 


252 


Ce ho 
ISSSOHMBED 
ni — 

—— 


Gaiolin .. 
Eocene 


do., nereinint, do. ...... 
Terpentin, 


-— 


tet sab.. u... ‘ 


074 


ssooss» 


31.40. (Bei Abnabme don 5 und 
nen be die Gallone niedriger.) 
180:gradiger denaturirter Allodol in Fal⸗ 

ſern, die 


10 Gallo⸗ 


0.40 


| 4 
dorgradiger HYolzallohol, in Fälfern, Gall: 0.49 


(5 u. 10 Ball. Kannen Te die Sallone höher.) 
Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


an der hieſigen Aktienbörſe: 


Altıten. 
Bcrlauie, Hod. Niedr, Schlußz⸗ 
— Drceite, 
<hipEidg 37 
Kitb 9 
Gh, Breit 
Chi. Rys 
Do. Series 

Ediſon 

bevorzugt 

Diamond Match 
Mar.‘ d bevorzugt 


Yu 
80 
4 
19 


Chi. 


Kot 20 
”ard bevorzugt 
Xational Corbon ...... 1 
Serbice 7 
Beoples Gas 
Quafer Dats 
Do, bevorzugt 
Zears-Noebud 
wart-\sar, Eont.... 
J 


| Union 


Ju. & 


S 


I 
| 4000 Chicago Railwahs 56 | 


6000 
1000 
3000 
1000 
8000 
1000 


Chicago Railwahs 3 

Commonwealth Ediſon 58...... 
Gommonmwecltb Edifon 58 

orrid & Go. Ha... .ccccceee one DTM 
Revplcd Gas refund. DS. .rc00n00...10% 
Bublic Serbice 58............ sinne DO 


— — ⸗ — — 
Todesfälle, 


Nahftebend veröfientlihen wir die Namen de, 
Deutihen, über deren Tod dem Gelundbeitdamt 
Meldung auging: 

NArnbeim, Henriette, 356 Dit 35. Er. 

Holimann, Barbara, 67 % — Grove. 

Holz, Frant, 8209 ©. State Str. 
stobernus, red, F 3 Ro — Rail Eir, 
Kahn, Ilaac, 79 3., 56 rairie Abe. 
Soeder, Edmund, 6 S.. 3653 Zullerton Ave, 





’ 


ZEERTRSEFFCEFH 


\ 


du duanssnn. 


* 


—M 
— — 


©, & 9. Grüne Trading Stamps 
- mit allen 10c Einfänfen. 


Red Letter 
Day. 


be Spigen, Ralen- | 5c ganz merzerii. San- 
ciennes u. Torhons, | jill, Hülel- Etid- ımd 
Auswahl von | Stridgarn, garant.100 
Könen Mus 1. | Yard-Zpul., alle le 
ern, Ontd.... zc Ssarben, Epule...# 2 


75e Lederband» 
taihen für Das 
men, viele pop, 
Formen u. Fa⸗ 
con3 mit Xois 
En 
d. Stü 

TERERFE 3% 
50€ Kleidergür«- 
tel für Damen, 
aus Eeide oder 
Veder, verfdied. 


Srößen, 
ze. dc 


de einfahe LZawn , 50e Dantentragen, aus 
Zaihentücher f. Da- | feinem Zwiß u. Laron, 
men, mit bübfchem | boblgefäumt u. Tvigen- 
boblaef. Hand, 2 | befett, ileberbleibiel d. 
Stüd.., € | türzl. veriau⸗ 
Schul,d Tafhentücher | fen, Stüd 
für Kinder, mit far: | 10c baummwollene Da⸗ 
biger Borte — regu⸗ menſtrümpfe, ſchwarz 
läre Sc Corte, 10 | oder weiß, nabtl., 
Dutend c | 


füllt, ftellt Herr Eitel in feinem Ende 
Auauit datirten Briefe, 


—** weiße Babyktleider, z. | 
. mit Efiderei gar: © 

nitt, wert bis EC zu. 99€ +3 U 
Zange Baby-Gonte, Leicht be» 
ihmubt, wert 6.%5, 1 48 


folange fie vorhalt.. 

Schuhofen für Knaben, ; Regen-Gapes f, Kin- 
in blau, braun und|der, blau, rot ober 
grau gemiicht, geftreift | lohfarbig, Größen 4 


und einfarbia— bis 14 Jah⸗ 
25c wert, Baar. 1IC |re, Stüd 1.98 
30€ Dpagıe feniter- | Boitfarten m. Stadt- 
Rouleauzr, 36 3. breit, | anfidien, die neue 
- >. 8 4 * * 4 2 — 
7 Fuß läng, an guten ſſen Sujets — 
Rollen, helle oder dun⸗Dubend. ......... oc 
2 3C| Summitnh — eine 
s yard 37 


Telgrün, lohfar 
Nipples für Sang- 


BB ran, Elia ww 2% | Sn 
1234 Gardinen-Zwinr, | ZUaDdraN 

<tüd | flaihen — fpesiell, 
| awei Stüd 





36 Zoll breit, auteMlus 
wabl bon atiraltiven 
Muitern, bom 
neichnitten — 
Dard 


50€ Handidhuhe 
für Damen, mo: 
derne Facons, 
aus Seide Lisle 
u. Chamoiſette, 
Auswabl von 
gewünſcht. Grö⸗ 
hen in der Par⸗ 


das 
Baar... 29c 
Damen » Hand- 
fhube, Elibo 
genlänge, a u 5 
Chamotfctte, in 
Größen, Töc ı. 
81.00 Werte — 


Paar 49c 


ER 

2000 Yards 34 unge: 
bleihter Miuslin, 10 b. | 
20 Yard Längen, die 
Bc » Eorte — 3 
ard 250 
2100 Yards gebleichter 
Daiſy Flanell, ſchwere 
Sorte, Zoll breit, 


1800 Yards heller 
Duting = Slancli — 
fhwere Ditalität, in 
auter Nuswabı bon 
Muftern — Babril- 
reiter — die Quali» 
tät, die regulär zu 
10c berlauft wird — 
| ipeziell, die 

Yard 


1000 Pfund „Bear“ Marfe Stridgarn, 
gute Nuswabl bon allen 27 1. 
wünfdten Farben, der Etrang.. 2 


———— — 
Kleine Kriegsnachrichten 


War natürlich erlogen. 

Berlin, 23. Sept. (Direkte Funfen- 
meldung über Tuckerton, N. J. Im 
Auslande verbreiteten Angaben, daß die 
Deutſchen mutwillig Warſchau 
bombardirt hätten, nachdem dasſelbe 
bereits von den Ruſſen geräumt wor— 
den war, werden hier amtlich als un— 
wahr bezeichnet. | 

„Die Rufien felber“, wird 
Binzugefügt, „bombardirten Warfchau 
bom andern Ufer der Weichjel ber, 
nachdem fie die Stadt geräumt hatten. 
Eine Bombe von einem rujffifchen 
Aeroplane traf das alte polnische! 
Königsſchloß. Die Ruſſen zerſtörten 
auch ſyſtematiſch Fabriken und beraub— 
ten die fleißigen polniſchen Einwohner 
der Gelegenheit, einen Unterhalt zu 
verdienen.“ | 
Schwedens Sympathie für Dentichland. 

Berlin, 23. Sept. Das „Spenäfa 
Aftonbladet“ in Malmo, Schweden, | 
ſchreibt: 

„Niemand weiß, ob nicht die Wogen 
des Weltkrieges eines Tages auch die 
ſchwediſchen Geſtade erreichen. Schwe— 
den ſowie Dänemark ſind wohl gerüſtet 
und werden für die Seite, auf die ſie 


ſchenräumen 
Nachricht, die Zeppeline hätten die auf 


» 
alle Größen, Baar, 6c 1 


Alles befeht! 


Wie man fih im ansgehungerten 
Berlin fümmerlid durdicdlägt. 


Emil Eitel fpreibt. 


Sein Bruder Karl hat einen fehr inter- 
eiianten Brief von ihm aus Berlin er- 
halten. — Die Chicanver Sendung mit 
Liebesnaben wohlbehalten eingetroffen. 


Herr Karl Eitel vom Hotel Bis— 
Eitel Bros. 
hat von ſeinem zur Zeit mit ſeiner 
Gattin 
Bruder Emil ein ſehr 
Schreiben aus der deutſchen Reichs— 
hauptſtadt erhalten, aus dem erſicht⸗ 
lich iſt, daß man in Berlin vorläufig 
noch nicht am Hungertuche nagt, ſon— 
dern nach wie vor bei Kempinski und 
anderen kulinariſchen Größen mit 
allen Chikanen ſpeiſt, und daß der 
Andrang oft ſo groß iſt, daß über— 
haupt kein Tiſch mehr zu haben iſt. 
Auch die aus alliirter Quelle ſtam— 
menden und in regelmäßigen Zwi— 
in die Welt geſetzte 
ſie geſetzten Erwartungen nicht er— 
der folgen⸗ 
dermaßen lautet, in Abrede: 


„Samstag Mittag ſind wir glücklich 


auf deutſchem Boden gelandet, nach etwa 


Fahrt 
nach 


2ſtündiger 
gangshafen 


vom däniſchen 
Warnemünde. 


Ab⸗ 


an; 
vie 


| Bollrevifion war bejonder3 gründlich bei 


meiner Frau, die ſich einer genauen Un⸗ 
terſuchung unterwerfen mußte; Papiere, 
Briefe u. ſ. w. wurden jedoch anſtands⸗ 


in Deutſchland weilenden 
intereſſantes 


nicht nur zu unſerer, ſondern, wie ich her⸗ 
möchte, zur allgemeinen Freude 
feſt, daß dieſe Sen⸗ 


Droht dem Mayor. 


Anti-Saloon Leagne verlangt, dafı 
er das Sonntagsgefck durdführe, 


— — — 


Erinnert ihn an Berſprechen. 


dung mit den unzähligen Gaben⸗Packeten 
und Flaſchen (enthaltend Verbandwatte 
und Tabletten, Pillen etc.) aus Chicago 
lam, was aus den auf jedem einzelnen 
Padet und jedem Fläſchchen angebrachten 
Etitett mit dem Vermerk: „Liebesgaben- 
Sendung von der Deutjchen und DVeiter- 
reich⸗ Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft in Chi⸗ 
cago für die Verwundeten“ leicht zu er⸗ 
ſehen war. Wenn dieſe Etiletten nicht 
geweſen wären, ſo wäre eine Identifigi⸗ 
rung wohl erheblich ſchwerer geweſen. 
Nun aber könnt Ihr alle in Chicago be— 
ruhigt ſein, alle Sachen ſind gut angı 
fommen und werden ihren Zwech erfül— 
‚len, die Leiden der armen Verwundeten 
zu lindern. Am Uebrigen werde ich nod) 
| eine Liſte derjenigen Artifel befommen, 
\die am begebrenöwerieiten find; es jind 
| das bor allem Gummitiwaaren, wie Eiö- 
beutel, Gummitifjen etc., an denen Mans 


gel zu berrichen jcheint, 
| Das PBirdhow- Krankenhaus. 


 Gejtern wurden ir unter Führung 
bon 3 Beamten und Offizieren durdy das 
Qirchomw-Strantenbaus geleitet, in Dem) 
eiwa 1200 Bermwundete liegen. €3 bat 
uns mandes Mal Tränen ausgeprekt, 
wenn wir die bejonders jtarf verftüimmel- 
ten Soldaten jaben und jpradhen. Die 
bon und mitgenommenen Pigarren und 
Bigaretten waren jehr mwilllommen; die 
meijten der VBerwundeten fanden wir qu= 
ten Mutes und frober Zuverjiht. Einer 
mit Brandihuh Tiegt jeit Wochen in einer 
Badewanne mit fliehendem warmem 
Wafler Tag und Nadit; ein anderer, dem 
| beim Deffnen einer mit Dynamit gefüll- 
\ten Meinflaidhe beide Hände abgeriiien 
wurden, erbält eine Stellung al3 tod 
mit befonders dafür Tonitruirten Erjab- 
bänden, die er je nadh der Art der zu ver: 
ritenden Mrbeit entiprechend wechieln 
lann. 


Fat angeblich während ſeiner Kampagne 
Durchführung des Geſetzes zugeſaat. — 
Danna® Entlaffung von der Zivil⸗ 
dienittommiiiion aufgehoben. 


Die nahdrüdliche Forderung, daß 
ber Mayor dasSonntagsgejeg burdh> 
führe, wird in einem Schreiben ge- 
ftellt, das ihm gejtern €, 3. Dapis, 
ber biefige Superintendent der Anti- 
Saloon League, übermittelt Bat. 
‚Gleichzeitig verlautete, daß ein Ver- 


lid gegen dad Gtabtoberhaupt bor=- 
zugeben, wenn er fich bejjen mweigern 
jollte. Führer der Anti-Saloon 
\Zeague jpradhen davon, daß die Er- 
Inennung eines Sonberftaatsanwalts 
und bie Einberufung einer Sonder 
granbjury verlangt werben mwürbe, 
fallö der Staatsanwalt ſich weigern 
jollte, vorzugehen. 

In feinem Schreiben an den Mayor 
\bejhulbigte David das Gtabtober- 
haupt in verhüllter Weife des Wort 
bruchs. Er erinnert ihn daran, daß 
er während feiner Kampagne in einer 
Aniprade in Morgan Part verjpro- 
Es wird Euch intereffiren zu bören,| ben habe, er werde ald Mayor die 


|dab wir verfuchten, die Erlaubnis zum | Gefege durchführen. Dies Verfprechen | meiitenteils 


VBeluhe Warichaus zu erhalten. 
Dernburg, der und zufolge eines bon 
meiner Frau an ibn geichriebenen Briefeg | 


im Hotel auffuchte, jante uns, e8 wäre | tagdgefeg durchführen 


ſuch gemacht werden mwürbe,ftrafrecht- | 


' „Zäufetod“ verteilt. 


| 


Yauer werben; tva$ er fonft | 


an Viehbeitand hat, fann ihm gegen 
Beiheinigumg genommen werden. 
Wo man nun binfommt, jteht nur 1 
Stüd Vieh im Stall; aber neulich 
entdediten wir in einer der zahlreichen 
Erdhöhlen einen Stall voll jchöniter 
Kühe, mindeitens 100 Stück! Wir 
nahmen 2 Stüf mit, trog allem 
Heulen und Jammern. Hühner, 
Enten und Gänje gibt e& bier num 
tatfählih nit mehr, umd wenn 
durch Zufall mal eins entdedt wird, 
dann ilt e8 aud) perdu,. Neulich hatte 
ih Sausjuchung bei einer rufjiichen 
Bauernfamilie, fonnte lange nichts 
finden, bi8 id) endlich in der Bettlade 
eine Sau mit brei Frerfeln entbdedte, 
die ih natürlih mitgehen hie. 
Glüdlicherweife reift auf den Feldern 
mm auch daß Gemüfe heran, jo dafz 
unjer Müchenzettel etwas Abtwech3- 
ung erhält. Morgens zum Kaffee 
aibts Apfelfompott. Da wir aber 
feinen rihtiggehenden Yuder haben, 
gebrauchen wir dafür den zur Füt- | 
terung der Pierde beitimmiten Me- | 
laffezuder. Wenn dadurd) aud das 
Kompott eine Ihmwärzliche Farbe er- 
hält, jo tut das unjerem Appetit doch 
feinen Abbrud. Neue Kartoffeln, 
dide Bohnen, Schmweinefleiih mar 
unser beutiges Ejjen. Was jagt Xhr 
dazu? 2 Zigarren pro Mann gab’s 
auch und nad dem Eifen wurden als 
Deiiert Fleine PBadethen mit — 
Ihr ſeht alſo, 
eine Freude folgt bier der anderen. | 
Neden Tag haben wir num nicht das | 
aleich üppige Leben, denn dafür muß 
man Zeit haben, und die haben wir! 
nit. Geitern 3. 8. | 


Dr. Habe er auf die Frage Paftor Philip) hatten wir einen fo fiefen Betrieb, 
‚Yarroiws gegeben, ob er dad Gonn-|dak man das Sandiwerf gerne an 
werde. Anden Nagel gehängt hätte, 


Bir ma- 


zur Sebtzeit beinahe unmöglich, oder doch | Diefes Werfprechen, erflärt Davis iniren 36 Stunden unter wolfenbrud 


HPump’ oder ich „pump’“! 
\Kır MUESSEN und wir 


— 


F 


N 


da’ In das GenickK! 


los zuaelajjen. 
wir die eriten deutichen „Feldgrauen in 
ihrer Heidfamen Uniform zu jeben bes 
famen, two wir deutiches Waflerflugzeug 
in der Luft jeine reife ziehen, ſowie 
Torpedoboote auf der Wacht bereitliegen 
fahen. An allen Stationen war Militär 
itarf vertreten, und zum eriten Male to= 
jteten wir auf dem Yuge das Slriegsbrot, 


das wir fehr jcymadbaft finden. 


Was uns bei der Ankunft in Berlin bes 
londer3 auffiel, war der Wlangel an Ges 
päd-YAutos, jodal wir längere Zeit ivar- 
ten mußten, ehe wir eins erhajchten. Dies 


fer Mangel an Autos madıt jich im Stra> 


benbild Berlins jehr unterjchiedlich gegen 


Dort war e3 auch, wo) 


mit den größten Schwierigfeiten ver- 
fnüpft, dorthin zu fommen, da der wegen 
der Laujeplage zu befürchtende frled- 
typhus durch Impfung und öfters Qua⸗ 
rantäne belämpft werde, und daß bei der 
Rücklehr von Warſchau jede Perſon 
gründlich desinfizirt und entlauſt tcerde, 
Er riet uns daher dringend ab, nach War⸗ 
ſchau zu reiſen; dieſem Rat ſind wir na—⸗ 
türlich gefolgt. 

Heute, den 26. Auquſt, ſind wir noch 
immer hier, fahren aber heute nach Ho— 
henlychen (Schwerin), wo ſich ein her⸗ 
borragendes Hofpital für Lungentrante 
befindet, in dem jest Vermwundete ver=- 
pflegt werden; wir lommen Abendb3 wies 


erinnern und ihn zugleich darauf hin- 
mweifen, daß nad einer Entjcheibung 
bed GStaatöobergerihtd? das Gonn- 
tagögejeg in Chicago rechtäträftig 
fei, und baß es baher feine Pflicht 
fei, &8 durchzuführen. 
Hannas Entlaiiung aufnchoben. 

Die Zipildienftlommiffion fam ge- 

\ftern zu der Weberzeugung, daß bie 


NS fi 5 


feinem Schreiben, wolle er denMayor | artigem Regen, 


} 
l 


| füttert, Safer, Roggen, jelbit Weizen | 


| 


WERDEN es Kriegen! 


N 


SUN 
y 


2 


der nicht aufhörte, 
auf dem Marſche, natürlich naß bis 
auf die Haut, Wir waren fo müde, 
daß wir uns nachher einfach in das 
nafjje Storn legten und beim Regen 
einichliefen. Heute Abend bin ich fo 
ungefähr wieder troden. Auch unfere 
Pferde werden aus dem Lande ge-| 


werden gemäht und dienen als Yut- | 


‚von Polizeihef Healey amgeorbnete ter. Das Land, jo weit wir.es durd- 
| Entlaffung bes ſtädtiſchen Gitten= |jtreift haben, bietet 


aud) jehr viele | 


la 


AA 


Freitag, den 24. September 


ondllicher Keier diomplag 


und am 


Profit teilnehmende Preiſe 


10 9 Stamps extra für jedes Bud 


Stiderei 
Stiderei Edaing und Ein- 
ſae be dert 


3e 
Spitzen 
Engiihe Torhon-Spigen und 2 | 
Einfäge, 5e wert, Yard c 
ö Muslin 
Gebleihter Wiustin, 36 Zolf breit, 
feine weihe Appretur, Fabril- ic 


reiter, Yard. ...... 


Blankets 
Baumwoll. Blantets, große Sorte, 
einzeln, lohſarbig, grau oder weiß, 
einige nicht gangz perfelt, 
ſpeziell, Stück 


Handtuchzeug 
Roller Handtuchzeug, mit rotem 
Rand, geldperte Sorte, 16 


Boll breit, Yard....... 


Oberhemden 
Graue Flaneli » Oberhemden für 
Männer, Mermel mit Vorftoß, volle 
Größen bon 14 bis 17, 5 
ſpeaiell, zu............ v c 


Hemden 
Percalehemben fürMänner; ichlichte 
Bufen, bandgebügelt, bocdhmoderne 
Mufter, Größen 14 bis 17, 
fpezielle $1 Werte, zu 


Swenter Gont3 
Schwere Swenter Coats jür Män- 
ner, Ehawl Stragen, alle 50 
Größen, fpeziell, Zu. ........... PVC 
Nacıtkleider 
Muslin Nacttleider - für 33 
Männer, gute Qualität, au... c 
Herbithüte 
& en neueſten 
Facons, $2 Werte, 31.6 
$1.50 Werte, u 81.29 
Müsen 
Kappen für Knaben, Golf-Facon, in 
allen Farben und Größen, 10 
EEE c 
Bluſen 
Deut und ar Anaben, — 
alle Farben ınd Größen— 
neue Herbitfacons, Stüd äu.... 19c 
Mäntel 
Herbit-Mantei j. Damen, ganz mit 
ausgezeichneter Dual. Beau de Chgne 
u.Atlas gefüttert,einige mit ſchwerem 


mannifh Serge u. einige fchwarzfeid. 
Moire, fpeziell in Ihwarz,marineblau 


Kleider 
Für Damen u. Mädchen, Seidelom- 
binationen, bübfcher Gerge, mit 
neuer Plaid Ceide gefüttert, auch mit 
Slicter Zaifeta, in allen Größen, 


f 

bis 44, eines an jeden 

Kunden, fpeziell au 55.29 
rn „Art Tiing 
Fabrifreiter von janch Art Tiing, 

gelöperter Body, 32 Zoll breit, fort. 

Jarben, Barictät von Muijtern, 2 bis 

Knöpfe 


10 Yards Längen, 15c 1 
Wert, 
Weite VPerkmuttertnöpfe, mittlere 
Größen, fvez., Starte 1c, 5 
6 Karten TÜll..oensooosnnnnnene c 


Yard..... 


„Nadeln 
DefenderZicherheitsitednadeln; fort. 
Größen, Duß. an Harte, 2c, 5 
c 


Farren _ 

„DB ‚Yarren, in 4aöll, Blumens- 
töpfen, bübiche junge wadı- 

fende Pflanzen, für 


Boiton 


Meiier 
S;öllige Brot- oder Buttermeiier, 
weiße oder jhwarze Griffe, 6c 


Auswahl. ...... 
Gardinen 
Sortirte Partie von Nottingham 
Spigengardinen, 2% VdS. lang,weiß, 
Elfenbein oder natürl. farbig, 59c 


12 neue Entwürfe, Baar 
Meier . 
Aluminium Griff Baring Meier, 3 


Sorten Klingen, Auswahl 
ne EN 


Fein 


3e 


— 


Bercale 
Kleider⸗Percale, helle oder dunfle 


Muiter, neue gedrudte Entwürfe 
—chtfarbia, Yard dc 


Drei Blaids 
Nleider-Plaids für Nigderfleider, — 


7; 


36 Zoll breit, echtiarbig, 
123226 Wert, Peziell, Vard.... 


Flanell 
Tennis-Flanell, ſchwerer Nap, ge⸗ 
ſtreiſt oder Plaids, Fabrit 21 
reſter, die Yard 6 


Reinwoll. Storm Serge, geſchrumpft 
—in allen Schattirungen — 
mittelſchwer, VBard 

Satin 

Schwarzer Kleider-Satin, 360 Zoll 
breit, feiner weicher Finijh, — 5 m 
fehr dauerhaft, Yard DC 

Union Suits3 
eg wollene gerippte Ynion- 
Euit3 für Männer, wert $2, 
[pesiell zu 99 
Union Suits 

Schwere gerippte Unionſuits p 

für Männer, wert $1, zu 69% 
Skirts 

Naturwollene Army-Hemden für 
Männer, aus auſtral. Wolle 
gemacht, ſpegziell zu 

Union Suits 

Weiße fließgefütterrte Union-Suitd 

für Damen — ſpezielle Werte 


nterzeug 
Weiße fließgefütterte Leibchen und 
Beintleider für Damen, mittlere und 
Ertragrößen, 50c und 5S8c 
Qualität, fpeziell zu 


Strumpfwaaren 
Schwarze oder Iohiarb. baunmwoll, 
nabtlofe Damenitrümpfe, _ berisärtte 
Serfen und Zehen; Paar 10; pm 
3 Baar jür 25e 
Strumpfwagaren 
Schwarze, lohfarbige, graue oder 
navy feine baumwoll, nahtloſe Män—⸗ 
nerſtrümpfe, doppelte 
und Zehen, ſpeziell zu 


Strumpfwanren 
Schwarze gerippte baumwoll. nahts 
lofe stinderjtrümpfe, doppelte Ferjen 
und Zehen, Größen 6 bis 9%, 
fpesiell zu 


x Schuhe 

Feine Tamenihuhe, neue Herbit- 
facons, hohe oder niedrige Nbiäge, 
leichte oder fhhwere Cohlen, Factexys 
Rejects, ade die Fehler jind Llein, 
3 u 2,5 W Be un 
$3 und $2.50 Werte, $1.49 

S 


fpeziell au 
* u ) n 
Dongola Kid Schuhe für Kinder, 
nur in sSinopffacon, bandacwendet, 
Epring-Abfäge, alle Größen 49 
i hr n c 


bis 8, 896c Wert, z1 
Teppiche 
Benetian Treppenteppich, 24 Brei» 
te, grünes oder rotes Zentrum, auch 
aut al3 Läufer; fpeziell am 12 2 
Yreitag, die Yard zc 
Fußboden-Oeltuch 
Schweres Fußbodenöltuch, 44 Brei⸗ 
te, afjortirte Blodmujter — 
ganze Rollen, Yard . 
Gummibälle _ 
10€ farbige Bälle, — friihe 
Waare, einer an 1 Kunden, au.. 
Whisfey 
. %. ©. Bourbon, „bottled im 
N +3 Sabre ei — Quart zu 
820; Hand Bhisliey — 
20 allan hisley 49c 


volle Quartflafche 
- Toy Wringers 
Gummiroiien, leicht beihädigt von 
der Erie-Ueberihwemmung — 25 
regulär 50c bis 6öc, ivesiell. c 


Bleiweiß 
86.00 


dc 


Gentral St. Zonis Dlei- 
weiß, 100 Pfund..... ss... 


ſter granulirter Zuder, das Pfund 5ie 


10 Bund an einen Kunden, 


Kirks 
Family 
10 Stüde 


— 39 


Waſhburn Gold 
Medal Mehl, — * 


iu 78c 


——E —E 


Feinſte Elgin Crea⸗ 


Butter, 
en 38 
Wistonjin Limbur- 
er Käfe, 6c 


und 
Friſch gebackene 
Ginger 5 c 


Snaps, Pfd..... 


American 
Eeife, 


— 


Kriegsanleihe 


Wolle und eine Stopfnadel; ich muß 
unbedingt Strümpfe ſtopfen. Habe 
heute gewaſchen; die Hemden, die ſo 
ziemlich ſchwarz waren, ſind nicht 
weiß geworden, aber doch ſo etwas 
wie lila; das genügt aber auch für 
die hieſigen Verhältniſſe. Das Pa— 
ketchen mit Fenchelöl erhielt ich auch 
heute; ſo werde ich meine vielbeinigen 
Gäſte, es ſind Gott ſei Dank nur ver— 
einzelte, bald auf den Trab bringen. 


Finanzielles. 


Sicherheit 


Feinſte kaliforniſche 
üße Zwetſchen 4 

Pfund 63€ 
Kennedy friih ge- 
mablene rolled Dat 


das d 1 
— u 73c 


: Seiner neuer Blue 

Roſe Kopf⸗ 1 

reis, Brand... 03€ 
Bull Doppelt i 

Streichböl- 

zer, Radet.... 
Friich geröſteter 


Golden Rio» 10c 


Kaffee, PfD.... 


Deutſche, Oeſterreichiſche nud 
Angariſche 


Geldſendungen 


airgends billiger, ſchneller 


ſicherer! 


Eröfihaflen, Vollmachlen 


Sonntags offen von 1711 bis 12 


und 


‚infpeftors Frank D. Hanna ungeje- | Schönheiten dank feiner hügeligen | 
‚Ti ift, da Hanna ein Zivildienſtan⸗ Beſchaffenheit, jeinen zahlreichen und 
gejtellter ift und nur auf Grund eines | großen Wäldern und reinlihen Dör- 
| erfolgreichen 


Uhr Vormittags. 
ich Schlagen jollten, von großem Vor: frühere Jahre bemerkbar und fällt mehr | der hierher zurüd. 


teil fein. | nd = gen u bs | GErmähnen möchte ich noch, dak ich auch 
it if zu1. NRirgends fällt dieſer Unterſchied ſo ins den ameritaniſchenBotſchafter Gerard ge 
„Wenn England nicht begreifen toill, | une, wie am Botäbamer Wlak. id) j ges 


für Sparfafjfen:Einlagen 
ift abjolnt, wenn in der 


daß e3 die Rechte und Ueberlieferungen | 
der nördlichen Yänder ununterbrochen | 
mit Füßen tritt, und wenn es morali-| 
ihen Vorftellungen, feiner Willkür! 
Zügel anzulegen, fein Obr verfhlieht, | 
dann muß e& durch die Tat belehrt! 
werben, daß man fich die Herausfor- | 


. derungen auf die Dauer nicht gefallen | 


läßt. €3 jollte jich nicht über die Zus | 
funft täufchen, ſondern beherzigen, 


-dap, wenn Schweden zu den Waffen 
. zu greifen bejchlieht, e& gemig nicht | 


auf Englands Seite kämpfen wird. | 


= Die energifche probitifche Propaganda 
bermag das Volt der Schweden nicht 
3.tere. zu führen; denn deijen Sympa= 
tie gehört den Deutfchen“, 


Sachverſtändige 


elegraphiſche Nolizen. 


— Plötzlich geſtorben iſt in New 
Vort Dr. Auſtin Flint, der bekannte 
für Geiſteskrankhei— 

sen, welcher in dem Prozejfe gegen 
Harry K. Tham eine Rolle fpielte und | 
vergeblich e3 durchzufegen juchte, daß 


> That wieder nach der Anftalt in Mat- 
+ teamwan gebracht werde. Er erreichte ein 


Alter, von beinahe 81 Jahren. 
— Dad „Princeeß Theatre”, 


im 


entitandenen 
Fenerd. Schaden über $100,000. 


— Der Senat von Argentinien hieß | 


den Schiedsgerichtsvertrag gut, welcher 
am 28. Mai d.. %. von Argentinien, 


Chile und Brafilien unterzeichnet wor- 


den war 


derzen der kanadiſchen Stadt Mont- 
real, wurde teilweiſe das Opfer eines, hende 
in elektriſchen Drähten 


‚Tuch der Zeughäuſer mit den erbeuteten 


franzöſiſchen, belgiſchen und ruſſiſchen 
Geſchützen und Fahnen, ſowie zur Wan—⸗ 
derung in den Hauptvertehrsadern der 
Stadt. Neges Leben bei Tag, nicht ganz 
jo rege bei Yacht, und jebr jolide und ru> 
big nady 12 Uhr. Ber Kempinski, Mit 
tags 2 Uhr, nad) 10 Minuten Abjuchen 
der verjiedenen Säle endlidy einen Tiich 
allein gefunden. Wohin wir jchauen, 
Wein, Set ujmw. reichlih aufgeriicht. 
Abends bei Siechen fand ich feinen Plaß, 
erit gegenüber bei Siyulthei famen wir 
unter; in dem ungefähr ausverfauften 
„Baterland Kino“ fand ich jchließlich ei- 
nen Gallerieplag (zum Preiſe von Mark 
1.75— einichlieglih 30 Pfennig Ber- 
grügungsiteuer—). 
auch die neueiten Bilder aus Warjchau. 


Die Chicagver Liebesgaben. 

Geitern waren wir bei der Zentrale 
de3 Noten Streuzes, welche im Herren- 
bausgebäude untergebradyt ijt; wir wurs 
den bon dem Wräfidenten, Crzellenz 
Rothe, General der Artillerie, ſehr 
freundlih empfangen und dann Dem 
medizinijchen Xeiter, Profejfor Simmel, 
uberwiejen, dejien geſchäftlicher Beiſtand 
— ein Stutigarier — mid) jofort wieder 
erfannte, da wir uns vor 3 Jahren im 
„Vismard“ getroffen hatten. Mein Bes 
fannter führte mich nadı dem Waaren- 
baus, wo alle einlaufenden Rotkreuz⸗Ar⸗ 
tifel und Gendungen zunädjit unterge- 
bracht werden, um jpäter von dort aus 
verteilt zu werben. Unter den unlängjt 
eingegangenen Gendungen befand ich 
auch die aus mehr ala 200 Kliften beite- 
| Liebeögabe der Ehicagoer Hilfäge- 
ſellſchaft; von außen waren die Kiſten 
als Chicanoer Gut allerdings nicht er- 
|tennbar, weil in legter Zeit auf allen 
Sendungen die Berjandtizeichen ausge⸗ 
fragt oder ganz untenntlich überjtricyen 
werden. Da wir jedoch die Ballen, Ver⸗ 
bandivatte und die anderen Kiſten vor 
der Ausfendung von Chicago gejehen hat« 
ten, lieren wir einen Ballen und aud 


| * Sen ſprochen habe; er ſagte mir, daß die Lage 
geſtrigen Sonntag benutzten wir zum Be⸗ wiſchen Seutſaland un 


Dort ſah ich u. a. 


entlaſſen werden klann. Hannas Pro— 
bezeit iſt am 21. September abgelau— 
fen. Er kann nach der Anſicht ber 
Zivildienſtlommiſſäte Racey und 
Geary am 22. September nicht ohne 
Weiteres entlaſſen, werden, da er 
dauernd angeſtellt iſt. Zu ſeiner Ent— 
laſſung iſt ihrer Anſicht nach die Ein— 
leitung eines Zivildienſtverfahrens 
gegen ihn erforderlich. Sie benachrich— 
tigten daher den Polizeichef, daß die 
ihnen für die Entlaſſung Hannas an— 
gegebenen Gründe unzulänglich ſeien. 

Der Polizeichef begründete die Ent: 
laſſung Hannas damit, daß er zu be— 
fannt fei, um erfolgreich ald Geheim- 


d Amerila recht 
bedentlich ausſähe. Geſtern waren wir 
mit Frau Kommerzienrat Heyl zuſam— 
men, einer Freundin der Kaiſerin; ſie 
ſprach ſich auch ſehr anerlennend über 
das Hilfswerk der ameritanifchen Hilfs- 
gejellichaften aus. 


Beppeline bewähren fid. 


Bei unferer Rüdtcehr aus Hohenlychen 
finden wir gang Berlin beflaggt: Breit: | 
| Litwöf gefallen. MUeberall reges Leben, 
\ aber ohne jede laute Neuerung. Flieger | 
und Zeppeline jiehbt man von den Yinden 
aus; die leßteren jollen jhon Großes ge- 
| leiitet haben und abjolut feine Enttäu- 
ſchung fein, wie man drüben glaubt. | 
| Heberbaupt fann ich nur fagen, da alles, | 
was id) in Deutjchland gejeben habe, ge=| 
radezu großartig und bewunderungsivür= | 
Dig it. Die Nuhenwelt wird fich nod) | 
einmal wundern, wenn die Wahrheit ein 


tätig zu fein. Außerbem habe er an- 
mal belannt wird.“ 


Icheinend feine Untergebenen nicht ge- 
nügend bisziplinirt. 


— m. 


Bei Krasnoſtaw. 


— —⸗⸗ñ— — tt 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertanidhen hat, jollte nicht verjän- 
men, es durd; eine Fleine Anzeige in 
der Abendpoſt befannt zu madıen. 


— — —ñ— — — 


Kurz und Neu. 


Aus einem Feldpoſtbriefe vom 22. 


leben. Das iſt hier in Rußland ja 
nun etwas leichter als in Galizien, 


* Der 17jährige Charles Galiege, denn während dort alles oder doch 


Nr. 3053 Lock Straße, wurde geſtern nur mit ganz geringen Ausnahmen 


| 


I 
i 
I 


| 


|wegräumen mußten, 


Disziplinarverfahrens | fern. Auch die Frauen bieten mit ib- | 


ren Kopftüihern und bunten, Furzen | 
Kleidern, teils nadtfühig, teil mit 
derben Schaftjtiefeln, ein maleriſches 
Bild. Dazu der reiche Ernteſegen 
weit und breit, die ſchöne Jahreszeit, 
die liebe Sonne, die es ſehr gut 
meint (wir hatten in den letzten 


Marſchtagen durchſchnittlich 3z35 Grad 


Celſius) — das alles macht uns das 
Kriegsleben etwas erträglicher. Da— 
zwiſchen kommen alsdann wieder ei— 
nige dunkle Stellen auf unſerem be— 
ſagten langen Marſche. Da kamen 
wir auch über Schlachtfelder, die noch 
nicht aufgeräumt waren. Bilder, 
wie keine Phantaſie ſie ſich ausmalen 


poliziſt — das ſei ſeine Aufgabe — kann, kamen uns zu Geſicht. Wir 


ſind durch Waldteile gekommen, wo 
die Toten ſo dicht lagen, daß wir ſie 
i um überhaupt 
durchfahren zu können. Verwun— 
dungen und Verſtümmelungen ſahen 
wir, die wir vorher nicht fir möglich) 
gehalten hätten. Die Rufen haben 


Suli: Die Truppen haben Befehl, jo- |bier furdtbare Verlufte erlitten. Wir 
viel wie möglih aus dem Lande zu |liegen jest weſtlich von Krasnoſtaw 


an der Straße und beichieken die 
Bahnlinie auf 9 Kilometer Entfer- 
nung, um den Rufjen Zufuhr und 
Truppentransporte abzuſchneiden. 


durch einen Mefferftih in den Kopf |üdes Bradland war, ift hier in Ruß. | Vorgeitern haben wir wieder einen 
fehwer verwundet. Als den Zäter be> | land jedes Fyledchen Erde bebaut und | Zug, der feelenrubig dahinfuhr, vom 
zeichnet er den gleichaltrigen Michael|trägt auf fruchtbarem Boden reiche | Geleife weggefegt, dab die Brocken 


\ Hayes, Nr. 1446 Fuller Straße. Am Frucht. 
26. Auguſt wurde Galiege in —— 
dung mit einem Einbruchdiebſtahl in 


Bauern gegen Bon. 
rieren von Vieh 


Vieh erhalten wir bei den in 
Dieſes Requi · Soeben habe 
iſt nun keine Klei- wieder mal Poſt bekommen, 7 Pakete, 


der Nachbarſchaft herumflogen. 
ich nach langer Zeit 


den Laden von J. G. Berger, Nr. 2901 nigkeit; man hat mit den ſich mit 5 Briefe und 4 Karten. Jetzt weiß 


Throop Straße, verhaftet und gab als Händen und 
ſeinen Spießgeſellen Hayes an. 


Füßen 
Auf) Bauern manch böſe 


ſträubenden man doch wenigſtens wieder, was zu 
oder komiſche Hauſe los iſt. 


Uebrigens ſchickt mir 


den Mejjerhelven wird gefahndet. Auſtritte. Eine Kuh muß demddoch bei nächſter Gelegenheit etwas 


Bant hinterleyt. Zinien 
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Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 


Kriegsplauderei vom Rhein. 


Die nahende Vergeltung. — Wie es unſeren 
Feinden ergeht. —General Joffre als Prophet. 
Amerilaner. — Deut— 


Quartier. 


— Vanfces und Deutich 
ide Spfermwilligleit, — Mein neues 


Zedanstag. 
Sinzig, den 1. Sept. 1915. 
Die Vergeltung naht, die Beitra- 
jung der WBölter, die in freventlicher 
Vermejjenheit über uns herfielen, um 


das Deutjche Volt zu vernichten. „Mit) ohne ihn die Deutfch-Amerikaner al: 


Dann und Rog und Wagen, bat fie 
der Herr geichlagen,“, wie es 1812 von 


Napoleons Heer hieß, als feine Trüms) 


aber 
die mit 


mer aus Rußland heimtehrten, 
diesmal jind es die Ruifen, 


Mann und Ro und Wagen von den | 


verbündeten deutjchen und 
iſch-ungariſchen Heeren in 
lichen Kämpfen geſchlagen und in das 
innere Rußland zurückgetrieben wer— 
den. Und nun wird amtlich gemeldet, 
daß es den Engländern und Ftanzoſen 
im Kampfe gegen die von deutſchen 
Offizieren befehligten Türken an den 
Dardanellen nicht beſſer ergeht, daß 
jie in den Tagen vom 6.—23. Augujt 
nicht weniger al3 50,000 Mann an 
Ioten und Vermundeten eingebüßt ha 
ben, darunter in den lebten beiden 
Iagen des Auguft über 600 enalifche 
Offiziere. Die Vergeltung für den 
bon den Engländern angezettelten 
Weltkrieg, der jhon jo viele Opfer auf 
beiden Seiten geordert hat, naht, und 
wenn e&8 auch allgemein heißt, die 
Yantlees wollten auf Grund eines 
geheimen Vertrags ihren englifchen 
Bettern in der Stunde der Außeriten 
Not zu Hilfe eilen, fo werden fie die 
bittere Erfahrung machen, daß es auch 
ihnen nicht beifer eraeht und fie 
das Verhängniß, welches ihren Stam- 
mesgenojfen droht, nicht abwenden 
tönnen, Yhre Nachbarn, die Kanadier, 
wilfen zu erzählen, wie ihnen auf den 
europäifhen Kriegsſchauplätzen von 
den verhaßten Deutſchen — den Teu— 
tonen — mitgeſpielt wurde, daß ganze 
Regimenter vernichtet wurden und 
Tauſende der Raſen deckt, die leichten 
Mutes ausrückten, um mit den Eng— 
ländern und Franzoſen einen Spazier— 
gang nach Berlin zu machen. Kitchener, 
Grey, Asquith und Genoſſen hatten 
es ihnen feierlich verſprochen, und erſt 
vor einigen Tagen noch verkündete der 
franzöſiſche Oberbefehlshaber Joffre 
in einem Tagesbefehl, daß die Kämpfe | 
gegen die Deutjchen, die verächtlich 
Boces genannt werden, im Laufe dea 
Herbites am Rhein ausaefohten mwer- 
den jollten und fiegreih verlaufen 
würden. Schon dreimal vorher haben 
Kitchener und Foffre ähnliche Verfpre- 
chungen gemacht, aber noch heute ha- 
ben fie ihr Wort nicht eingelöft und‘ 
fie werben auch diesmal wieder veria- 
gen, nachdem die ruffiihe Dampfmwalze 
io Häglich ihren Dienft hat verfagen 
müffen. Große Zeile von Rußland 
find von Deutfhhen und SDefterreich-' 
Ungarn bejegt und jhon rüftet fic 
der verzweifelte Zar, feine Hauptitadt 
Petersburg zu verlaffen und in Mos-| 


öiterreich- 


Staatsmänner, mit Schreden an den 
Augenblid, wo die ARuffen gänzlich 
als Kampfesgruppe verjagen und bie 
freiwerdenden beutfhen und öiter- 
reichiichen Truppen auf dem belgtichen 
und franzöfifhen Kampfplaf erjchei- 


nen werden. Wir find inzwifchen von 


drüben belehrt morben, dab Er: 
Stantsfetretär Bryan keineswegs bie 
Einftellung des ameritanifhen Waf- 
fenjchacher® verurteilt; Aber menn 
auch, wir find überzeugt, dak aud 


[es aufbieten und e& zu verhindern 
willen werben, daß fich das amerita- | 
nifche Volt zu Gunften Englands in | 
den Krieg ftürzt, dejjelben England, 
das den Mereinigten Staaten jtets 
feindlich geiinnt war, und fih, mie! 


ich⸗ in Stalien, durch die BVBeitechung einer | 
unermub: | 


feilen Preffe die Sympathien der jo-' 
genannten echten Amerifaner ertauft 


bat. — 


Wir warten die meitere 
lung der Ereianifje ruhig 
forgen inzwifchen dafür, daß Die 
zweite Neichdanleihe von zehn Mil: 
liarden Mark glatt gezeichnet wird. 
Eine gewaltige Summe, mehr als 
doppelt fo viel, als die Franzoten 
1871 als Kriegskoſtenentſchädigung 
an Deutſchland zahlen mußten. Aber 
ſie wird aufgebracht werden, und 
wenn es ſein muß, noch weitere große 
Summen, die zur Kriegführung nötig 
ſein mögen. Der Opfermut iſt noch 


Entwick— 
ab, und 


ungeſchwächt. Hier nur ein Beiſpiel. 


Deutſche Buchdruckerverband 
in der Zeit pom 2. Auguſt 
bedeu⸗ 


Der 

brachte 
1914 bis 31. Juli 1915 die 
tende Summe von 5,375,000 Mark 
auf, obwohl im Laufe des eriien 
Kriegsjahres von den 70,450 Mit: 


altevern nah und nad etma 40,000 | 


an die Front aerufen mueden. 2000 

Mitglieder ftarben fürd Waterland, 

778 erhielten das Eiferne Kreuz. 
Aehnlich wie die Schriftfeger, diefe 


find bier gemeint, haben alle anderen | 
Genoſſenſchaften 


Kaſſen zum 
ſozialiſtiſchen, 
Not 


ihre 
Teil geleert, auch die 
um dem Vaterland in ſeiner 
hilfreiche Hand zu bieten. Arme 
Dienſtboten, Arbeiter uſw. opferten 
ihre Erſparniſſe und Schmucklſachen 
für den gleichen Zweck und beſchämen 
manchen Reichen, der von ſeinem Ue— 
berfluß nur unwillig hergab, obſchon 
ihm die Siege unſerer Heere am erſten 
zu ſtatten kommen. 


Als ich geſtern die Rheinbrücken— 


curve zwiſchen Linz und Kripp be— 


ſuchte, die mir unterſtellt iſt, ſprach 
mich eine alteßrau an und frug mich, 
ob und wo ſie verſchiedene Schmuc-⸗ 


ſachen abgeben könne, für die ſie doch 


feine Verwendung habe. „Fürs Va— 
terland,“ ſagte ſie, „will ich gern noch 
was tun, Herr Offizier, wenn ich auch 
nur eine arme Frau bin, die ſich mit 
Arbeit durchſchlägt.“ Ob ſie Kinder 


habe, frug ich. Nur einen Sohn und 
der ſteht im Feid gegen die Franzo—⸗ 


ſen, und ſchreibt mir manchmal. Mein 
Mann iſt ſchon lange tot, und ich 
ſtehe allein in der Welt.“ Sehen. Sie, 


Ich habe mittlerweile mein neues Als die Experimente auch am lebenden 


bezogen, und bewohne es 


Gewebe (an Kaninchen) die Beſtäti— 


buchſtäblich ganz allein. Mein Quar⸗ gung dieſer Tatſache brachten, ſchloß 
tierwirt ſteht als Rittmeiſter und Ehrlich daraus, daß nicht nur die ver⸗ 


zum Generalſtab tommandirt im 
Held, und feine Gattin bewohnt mit 
ihren Kindern” und Dienerjchaft eine 
nabebei gelegene kleinere Befigung, 
meil e& ihr in dem Schloß zu einfam 
ft. Dort haufe ih nun in ben hodh- 
eleganten Räumen, zu denen eine 
breite Marmortreppe führt, und bon 


deren fenftern aus ich eine noch ent= | 


züdendere Ausfiht, ald aus denen 
meines früheren Quartier im Haus 
Schönberg, geniege. Mein Yurfche 
(wohnt im Haufe nebenan, bei ber 
| Dienerjchaft, mein Pferbeburfce in 
‚einem anderen Haufe und jo bin ic 
ı buchftäblich einziger Infaffe des herr- 
lichen Schlößchens, das“ von ſchönen 
| Parfanlagen und Gärien umgeben 
iſt. ES ift nicht gut, daß der Menich 
‚allein fei, heißt e& in der Schöpfungs— 
geichichte, und fo wird demnächit wie— 
‚ber ‚meine rau zu mir ziehen, bie 
‚eben in Wiesbaden die Kur gebraudit. 
|Die beiden netten Snaben meiner 
ı Quartiergeberin haben mir ſchon Be— 
Tuch gemacht, und ich foll ihnen nädh- 
ſtens von den Indianern erzählen. 
sch bin immer ein Kinderfreund ge: 
weien und die Kinder kommen aud 
gern zu mir, „Laßt die Kindlein zu 
‚mir tommen, denn ihnen iſt das 
Himmelreich,“ ſagte Chriftus, und ich 
handle gern nad feinen Worten. 

| Wie die Kinder, jo haben mich auch 
| meine Soldaten gern, für die ich nad) 
(Kräften forge. Da darf id aud ver: 
‚langen, daß fie ihren Dienft gewiſſen— 
‚haft erfüllen, eine felbfiverftändliche 
Sacht in einem beutichen Xruppen- 
‚teil, ber vor feinen hoben Vorgefeßten 
| beitehen will. Mandmal.tommt es 
mir wie ein Traum bor, daß ich nun 
'fchon feit 13 Monaten wieder ven 
| Soldatenrod trage; aber man ge: 
mwöhnt fi rafh daran, und fühlt 
|Tich in bie Zeit zurüdverjeßt, wo man 
im ?Flügeltleive der forgenlofen Zu- 
gend ben Rod des Königs trug. Lana, 
lang ift’& Ger! Heute Nachmittag ift 
Löhnungsappell und nachher wandre 
(ich nach meinem geliebten Linz hin- 
|über, um mit einigen Rameraden bie 
‚Shlaht bei Seban zu feiern, 
\beute vor 45 Jahren am 1. Sept. 
ıftattfand. Voriges Jahr rüdte ich 
mit meiner Kompagnie am 2. Sept. 
!in Geban ein, wie ich Yhnen damals 
aus dem ?yelde berichtete umd feierte 
\biefen- Taa auch mit den Offizieren 
meine Bataillons. Wie fchnell das 
Jahr dahinging! Ummwilltürlich fragt 
man fib: merben wir ben nädhiten 
Sedantag nochmals im Kriegszu— 
fand feiern? Ych glaube e& nicht, und 
| hoffe zuverfichtlich, dak ih Weihnad- 
ten zu Haufe fein werde. ch mag 
mich ja irven; aber ich bin der Mei- 
nung, daß unfere Treinde das Epiel 
(in nicht zu ferner Zeit verloren geben 


werden. Wenn nicht, wollen wir treu= 


\fchiedenen Zellen 


bie | 


Farbſtoffe verſchieden reagiren, ſon⸗ 
dern daß dies auch mit anderen ins 


Blut gelangenden Si⸗ffen geſchehen 


müſſe. Der berühmt. Berliner Che— 
miter Emil Fiſcher, deifen genialen 
Arbeiten Ehrlich viele Anregungen 
\verbankte, bat für die Fre xentwirktung 
bad berühmte Wort geprägt, daß ein 
Ferment nur zu einem einzigen che- 
miſchen Körper in Beziehungen tritt, 
„paßt“, jo wie nur ein Schlüffel für 
‘jedes Schloß paßt. Diefer Sat hat 
geradezu ben Unterbau für die Jmmu= 
Initätstheorie geliefert, und aud Ehr- 


auf verfähiedene | 


‚lich war- auf diefem Wege zum chemiz | 


fhen’ Begriff der „Verwanbticaft“ 
‚oder „Affinität“ gelommen. Und es 
‚war für ihn nur ein Schritt weiter, 
zu erfennen, dab nicht nur für bie 
Tarbftoffe, jondern au für alle an- 
deren eingebrungenen Scäbdlichkeiten 
jeder Zellentompler feine eigene Affi- 
nitöt haben müffe; fo wandert 
Starrframpfaift zu den Ganglien- 
zellen des Rüdenmart3 und Gehirn, 
Phosphor in die Zeller ver Zeber, 
Methylenbau in die Iebendigen Ner- 
'nenfafern, Yingerhutgift in das Herz 
uſw. 

Aber Ehrlich fand noch mehr. 
entdedte, daß auch gewiſſe Eiweiß— 
ſtoffe für der Körper giftig find. Am 
augenfälligſten iſt das beim Schlan— 
gengift der Fall, das Ehrlich gleich— 
falls unterſuchte. Die Frage entſtand 
nun: Was tut die vom Gift ange— 
griffene Zelle? Und Ehrlich fand, Laß 
ſie gegen das Gift Taxin) ſofort ein 
Gegengift (Antitoxin) zu erzeugen ſich 
bemüht. Nun muß e8 ba3, Beitreben 
des Mediziners fein, biefes Antitorin 
\tünftlich zu erzeugen, wir e& zum Bei- 
fpiel Vehring für: die Diphtherie zu 


er 


das | 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


| 


I 


j 


I 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


’ 


erzeugen gelang. Ehrlich ging alfo da= | 


ran, gegen einen nfeltionderreger ein 
Gift zu finden, deffen Berteilung jo 
'günftig war, baß es möglichft aus— 


ichließlich fich in dem Infeltionserre- | 


ger jpeichert, währexb nur ein gerin- 


oer Teil auf den befallenen Organis- | 


mus fommt; ja, ee r:r fein Ziel, 


\So wurde Ehrlich der Schöpfer, je: 
\denfalla3 aber der Mi' egründer def 
fen, was man beute Chemotherapie 
nennt, Dabei lieh er fih aanz on 
feiner Vorliebe für Farbftoffe leiten. 
I„Der Wen zur Yuffindung neuer 
Mrzneien acht über de Farbitoffe“, 


Ifagte cr oft. Und er zeigte eine uns 
glaubliche Findigfeit in dem Auf'tö- | 
bern neuer Syarbitoffe; das ift um fo! 
\ftaunenäwerter, alö er doch Mediziner | 
‚und ala Ehemiter vollflommener Auto= | 
Er batte füih eine aanz | 
zurechtgemadht, | 


didakt war. 
eigenartige Methode 
ohne Wage, ohne Meßgefäße kombi— 


Stoffe zu finden, die für das Tier, | 
den Menjchen unaiftiq find, die [pezi- | 
fiſch den Anfektionserreger treffen. | 


'fich ausharren, weiter dem Vaterland | nierte, erfand er neue Farbſtoffe, die 


|dienen und zu Gott hoffen, daß er 


uns Bald den Sieg. verleiht. Wenn 
Iwir heute Abend im Winzerhaus in 


Linz; am SKaiferberg fiten und mit, mwiejo ein Organiömus, ber einmal) 


edlem Rheinwein berXage von 70/71 
und 14/15 gebenten, werbe ich au 
mit meinen Rameraben ein Glas auf 


Euch leeren, wadere Deutfch-Ameri- | ordentliche Theorie Ehrlichs, - — 
gibt dar⸗ 
Deuiſchlands Über Aufſchluß; ſie enthält des Rätſels 3 
Sache eintretet. Auf Euer Wohl und Löſung, wie ſich die Zelle gegen das 


kaner, die Ihr, Eurer 
eingedenk, treu für 


Abſtammundͤ 


unſere treue Brüderſchaft! 
Auguſt Böcklin. 
— —— — — 


Panl Ehrlich. 


Paul Ehrlich, dem befannten Erfin=! 
der des Salvarſans, dec vor einigen 
Wochen das Zeitliche ſegnete, widmet 


„Die Zeit“ folgenden Nachruf: 


Der Krieg bat uns dem Sterben ge⸗ 
genüber abgeitumpft; das Hinfcheiden 
eines der frushtbarjten Gelehrten und 
eined der feiniten Köpfe unter den 
Verzten der Gegenwart muß aber eı 
fhütternden Eindrud auslöfen, dejjen 
Stärte nihtS mindern fann. 
bobes Alter war Paul Ehrlich bejchie- 
den; mitten aus vollem Schaffen rik 
den erit Einundjechzigjährigen ber 
Tod und beraubte die Welt eines ihrer 
‚überragendjien Foriher. War es ein 
Zufall, da der junge Student ber 
Medizin, der recht und jchlecht 
‚Prüfungen beitand, ja jogar einmal 


durchgefallen jein joll, bei einem Ber: | 


tzeter einer Anilinfabrit wohnte? Das 
Studium der Farben reizte ibn ber: 
maßen, daß er alle möc ichen Gemebe 
des menfchlichen Körpers mit den ver- 
jchtedeniten Anilinfarben färbte; und 
et fand, def die Blutbeitandteile ganz 
verfihiedene Tärbungsmiglichleiten ha- 
ben, daß das Blut, dad bis dahin 
fcheinbar nur aus roten und mweihen 
Blutkörperchen beitand, zum mindeften 
fünf Arten von verfchiebenen Bluttör- 
perchen beiigt. Nun aing Ehr!’ y an 
‚die Erforfhung der Herkunft bieler 
verichiedenen WBlutförperhen und 
'fonnte nachweifen, daß ein Zeil der 
Blutkörperchen aus der Milz, ein ans 
‚derer aus dem Anochenmarf, ein brit- 
‚ter aud den Lompbdrüfen ftammt. 
‚Er fand weiter, daß bon ben einzelnen 
‚Organen im Hörber ein jedes eine be- 
\fondere Hinneigqung zu einem beftimm- 
‚ten Farbftoff hat, de* fich zum Bei— 
'fpiel da3 Musfelgemebe durch andere 
Farbe färbt als das Nervengewebe. 


—— 


Koninltation 


‚Nur Männer —* 


Ax, ſeid freundlichit eingeladen, Dr. Rob ab» 
folut Toftenlos zu Tonfultiven wegen ırgend einer 
Arantheit oder Ehwäde. Aommt 


nad dem Epesialillen, 


Dub, Magen, Nieren, Naſen⸗ 
und Sarnleiden zu feiner Lebens 
Es aufgabe madıt, ö 

N er die Gelehe der Sefundbeit 
| überteeten bat und Sträftenbnah- 
| me füblt, follte nicht feine Crärle 
! und Lebensftaft dabinihmwinden 
\laffen, Dr, Rob’ ehrlie und aemwiliendafte Be 
bandlungen baben Hunderte furirt. 


KEN mes Mil zu finden: 


feine | 


\ der bie) 
e Batienten periönlich ficht und die 
| Heilung don Kroniihen, Nerven», | 


\er in Reaaenzröhren berftellte, 
\umd ihre Eigenfchaften ftudierte, 
ı € lag nun nabe, zu unterjuchen, 


(eine Infektionsfrantheit durchgemacht 


\bat, für biefe Erfrantung imun, das | 


‚beißt unempfänglich wird. Eine außer: 


nannte Geitentettentheorie, 


Gift verhält, welche Stoffe fie alö Ge- | 
genaift erzeuat, welche Abmwehrftoffe 
fie ing Blut fendet, die die Zellen dau= | 
ernd oder für lange Zeit unangreif: | 
bar machen. | 

Eine neue, glänzende Phaſe in ber 
logifhen Entwidlung all diejer For: 
ihung fehte ein, alö der langgejuchte | 
Erreger der Spphilis durch den beui= | 
Ihen Arzt Schaubinn gefunden wurde. | 
E3 mar ein dem Erreger der Schlaf: | 
frantheit ähnliches Kleinlebeweſen. 


Ehrlich hatte gegen die Schlaffrankheit | 
idie verfchiedenften Farbftoffe, hemifch 


verbunden mit Arjenitpräparaten, an 
gewendet. Und ed glüdte ihm nad)! 


Hunderten von Berfuhen, ein wirkja= |$ 


das: Atorpl. 


ftelltes Präparat das mwirffame und 
\unichädliche. Als danr die Entdedung 
ber dem Erreger der Schlaffrantheit 
ähnlichen Syphilisſpirille erfolate, 
ſeht Ehrlich ſeine Verſuche mit ſeinem 
Mitarbeiter, dem Japaner Dr .Hata, 
fort, biß ihm beim 606. Präparat end- 


lich der arofe Wurf gelang: Das Mit: 


prüfte | 


(Freilich war das Mitt: nicht unge: | N ) 
'fährlih, aber Ehrlich Tand bald als! A, 
418. von ihm zu biefem Zmed berae- 7 x 


THE FAIR 


The Store of To-Day and 10-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Nreitag 


Bargain · Naſement — 
Für die Kinder. 
Eine große Partie von Kinderklei— 
dern, Größen 6 bis 14, in eleganten 
Facons, in Navy, 
brauner und roter 
Serge. Eine Fa— 
con bier abgebildet 
it aus reinmwoll. 
Serge, mit Batent- 
leder Gürtel und 
N Filz Straps, Rlaid 
Kragen Tie, 
be, Elienbein-Ind 
°, Slirt mit breitem 
m verfeben; ichr 


zu 


Warme Gowus 


Bargain⸗Baſement. 


und 


Weiße oder far— 
bige Flannelette 
Gowns, in eleganien 
Model 


len, bis hoch amHalſe 


kragenloſen 


Hüb⸗ 
Ent 
würfe an Mole. Viele 
aus Amoskeag Cloth; 
reg. $1.00 und 31.25 
Gowns, in Größen 
15 bis 20, ſpeziell, 


Te 


zuzuknöpfen. 


Erz". ſche Stiderei = 
/ 


\ ’ 
[ 
// 


17c' ‚]) 


“ F 
| 
vw“ 


I 
cn 


morgen extra jpeziell verkauft, 
die Mard zu 


40 >30. 


| Qualität, beliebte Straen- u. Abendichat- 
tirungen, ebenſo jchwarz; extra jpeziell au, 


die Mard 3 


* 


Meünner: Trachten 


Bargain-Bniement, 


"Tanueleite-Hemden für Männer, 
mit befeitigfem Stra= 
gen, in bel und mit= 
telgrau, ein gutes, 
warnıes Hemd, 50c 
tvert, zu 


Spezicller Einlauf bon 
ſchweren wollenen geripp— 
ten Unterbemden u. Ho— 
fen, meiltens Hemden, in 
cream, lohfarbig, braun 
und grau, Werte bis zu 

320 am Frei⸗ 

zum Ber⸗ 89e 
Brenner 


tel, das die Shpbiliserreger im Blute | 


abtötet — Salvarfan nannte es Ehr- 
lich — mar gefunden. 

Das Auffeben, das diefe Groftat 
erregte, war ungeheuer; 
'batte, ein MWohltäter der Menichheit, 
ein berrliches Ziel erreicht. 

An dem Teile Frankfurts, den ber 
Main von dem Zentrum ber Stadt ab- 
fchneidet, im Porort Sachlenhauien, 
liegt das bübiche, villenartige Haus, 
das fogenannte Speherhaud, ein bon 
der Frau Speyer geitiftetes, milien- 
ſchaftlichen Zwecken tTienendes ‚Millio- 
nenlegat, in dem Gebeimrat Ehrlich 
‚fein 606 famd, und dicht daneben liegt 
auch das Königliche Inftitut für erpe- 
\rimentelle Therapie, delien langjähri— 
\aer Leiter Ehrlich wa” nn feinem La- 
boratorium fah e3 recht merfwürbig 
aus, Da ftanden Tausende von Gläs- 
chen mit Chemifalien, unter denen nur 


— | der Meifter jelbft fich zurechtfand. Als 


jeinmal einer feiner Schüler Ordnung 
\in diefes Chaos brachte und bie Gläß- 


ber Gelehrte | 


malen oder zu erläutern; fo war feine 
leere Stelle ror ihm ficher. 
Paul Fhrlih wurde am 14. März 


IN un- 
serem 


reinfeidene Erepe de Chines, gute ſchwere 


| 
| 
I 
l 


1854 in Streblen in Schlefien gebo= | 


ıren, Er jtudierte in Bredlau und 
Straßburg Medizin und wurde nad) 
Ablegung ſeines Examens nacheinan⸗ 
der Aſſiſtent von mehreren Berliner 


Runiten. Im Jahre 1889 erhielt er die) | 


Benia legendi an der Berliner mebdizi- 


\nifhen Fakultät und trat einjahr jpä= 


‚ter in das neugegründete Inftitut für 
Infektionskrankheiten bei Koch als 
Aſſiſtent ein. Dieſe Stellung verließ 
er 1896 und übernahm die Leitung 
des Inſtituts für Serumforſchung und 
Serumprüfung' in Stegl'z. Im Jahre 
1899 wurde dieſes Inſtitut nach 
Frankfurt a. M. verlegt und erhielt 


dort den Namen „Snftitut für erperi= 


\mentelle Therapie”. 


Geheimrat Ehr- | 


lich fiedelte mit dem Jnftitut nad 


Frankfurt über, wo er bis zu feinem 


Ihen foftematifch rangiert hatte, mußte Tode wirkte. Im Jahre 1908 erhielt 


Ehrlich feine Tätigkeit zu feinem gro- 
ben Aerger eine Zeitlang unterbrechen, 
Ida er fich abfolut nicht mehr zuredht- 
ber 
Tiſche, Stühle, der Fußboden mit 
Farben beſchmiert, die Wände aber 
und die Türfüllungen mit Zeichen und 


der Gelehrte den Nobelpreis. 
— Feſtlichkeit. — „Heute war's 
Kr eingeladen, aber dann ift die 


Nahricht gekommen, dai; er verhin- 
dert jei... und da babeı wir alles 


| 
| 


kauf 


Bargain-Bafement, 
für Diejenigen, die beim Verkauf 
diejer eleganten Sfirt3 in lesterWoche 
[eer ausginaen, offeriren wir für mor⸗ 
gen eine weitere Partie zum Verkauf. 
. Sie Tommen 
in ſchwarzem 
und blauem 
rein. Gbiffon 
PBanamakloth, 
mit Elaitic 
Re gulation 
Waiſt Band- 
Arbeit u. Aus— 
ftattımıg unge— 
wöhnlich gut. 
Damen in je 
der@tatur fin 
den in Dielen 
stleidungsftüs 
den etwas ib- 
nen forrelt 
Paſſende. 


Seide 


Sammet Hüte 


Barsain-Bnjement, 


Der prächtige abgebildete Hut und 
mehrere ans 
dere Facons, 
aus guter 
Qualität ſeid. 
Sammet, ſo— 
weit ſie rei— 
chen, zu 


550 


Siraußenfedern, Garnirie Cor— 
12 Boll lang, 8 duroy Hüte für 
Zoll breit, hübſche Hinder, regulär 
volle Köpfe — aus | 69c Wert, für 
gutem Hand Stod | Alter von 4 bi3 
aemacht, die $1.95 | S Nahre, fchivarz, 
Sorte, alle_ ars | Navy, rot, Ko— 


ben, Frei— 13 ı Benhagen, 4Q 
be c IC 


tag für... Freitag.. 


Bargain⸗Baſement. 


die Yard zu 


Schattirungen 
die Yard zu 


790 


2dc 9-4 ungebleichtes Sheeting, in erner extra ſchweren 
Qualität, ſpeziell markirt für morgen, die Yard 


die Yard nur 


Schuhe⸗Verkauf 


Bargain-Baſement. 


Neue Herbſt Facon Damenſchuhe, 


Schnür- und Knöpf-Modelle, aus 


plumpem glatten Kidſkin gemacht, dop— 

pelte Exienſion ſolide Lederſohlen — 
kubaniſche Common 
Senſe und militäri— 
ſche Abſätze, reg. 82 
u. $2.50 Werte, ſpe⸗ 
ziell für Freitag 
marfirt— das Baar 
zu nur 


Männer geheilt 
* den Ichten 21 Jahren habe ih metne 
raxis auf die Seilung von Mänger⸗ 
Krankheiten beirinft. Während diejer 
Beit babe ich taufende yon Dlännern, bie 
immer trünler wurden, entweder durch 
Nachläſſigleit oder unwiſſenſchaftliche Be⸗ 
bandlung. bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer⸗Krankheiten 


darunter Ehmwäde, Ylutvergtitung, Nies 
reits, Blafcn» und Urinleiden. Meine 21» 
Jährige Erfaheung ift gemigend Garan- 
tie, dab Ener Hall die wiflenihaitlichite 
und nmiodernfie Behandlung erhält, 

Ein freundichaftlihes Gefvräb Loftes 
Eub nidt3 und man das Mittel fein, 
Euh tabrelanges Leben und Geld au 
erivaren. Meine Behandlung ift umge 
fährlih umd Tier. ch bebandle Euch 
verfänlih, btö achetlt, 

Kouinftation frei, 
Eyredftumden: Täglih von 9 biS 8 be, 
Montags, Mittwochs und 5 den 9 
Uhr Vormittags bi8 7 Uhr Wbends. 

Conntan® bon 9 bis 12 Uhr. 


Dr. Weintraub 


Deutiher Spesinlarzt, 
86 ©. Mandolyh Erz, Öke 3 Dearborn, 
ameiter floor, 


augid,oofa 


| — — — —e — — — nn — 


I 


\fand, bi die nötige Unordnung mies |ihön bei und. Den Onkel hatten wir| 
Hergeftellt wor. Dabei waren bie | mit der ganzen Yamilie zum Mittag: | 


I 


HEUMATISMUS 


Abjoint geheilt durch 
Schrages Rheumatie Eure, 


Viele Jahre im Markte. Xaufende bon Het | 
ungen. Keine Fehifchiage. In ber ganzen Welt | 
beriauft. Die ſchlimmſten Faͤlle geheilt, von ir⸗ 


» 


Barvain Basen 


Wollene Kleider Skirt-Ver 


Kleider 


Bargain ⸗Baſement. 

Prächtige ſeid. Poplin Kleider — 
wert 85.94, am Freitag zum Verkauf 
zu 83.98. Das abgebildete Kleid iſt 
eine der popu⸗ 
lärjten und fleid- 
famiten Facons, mit 
Voplin Kragen in 
lontraſtirender wei 
Ber Seide, Stulpen 
u. Veſts, mit hüb 
ſchen Ueinen, Poplin 
überzogenenstnöpfen 
in Tontraftirenden 
Schattirungen be— 
ſetzt. Kleiderſchatti— 
rungen Tind Delgi 
fhes Blau, Marine, 
braun, ſchwarz. Ein 
Bargain zu 


ANA 


⸗ 


"ar 
EU 


Knaben-Auzüge 


Bargain · Naſemnent (—— 

Reinwollene blaue 
Serge Norfolk Anzüge, 
mit ganz gefütterten 
Knickerbocker Hoſen — 
alle Größen 6 bis 18; 
aus winterſchweren Ser— 
ges gemacht. ebenſo 
fanch gemiſchten Norfolk 
Anzügen, Größen 6 bis 
16, 85.00 Werie, in die— 
ſem Verkauf zu 


_ Extra jpeziel— 751 Corduroy und 2 
Cloth Siniderboder-Hofen für Sinaben, 
in allen Größen — jpeziell 

für nur 


Bemerfenswerte Werte in Dry Goods 


Sechs große Bargains in Kleiderſtoffen, Ginghams und Haushalt-Mus—⸗ 
lins machen den morgigen zu einem Tag von ungewöhnlichen Erſparniſſen 


10° fancy Kleider-Gingbams, Fabrikrejter, 5 bis | 
10 Yard Langen, Hunderte on Muftern, | 


loc Standard farrirte Schürzenginghams, Fa— 
brifrejter, in Längen von 5 bis 10 Yard, 
garantirte sarben, zum Berfauf morgen, 


.. m, 1,10 .0000%0 


Ae 


81.50 importirte Broadeloths, der populärſte Herbſt⸗ 
ſtoff, Svonged und Shrunk, alle Straßen⸗ 
und ſchwarz, ſpegiell, 


99: 


42-zöll. gebleichter Kiſſen -Muslin, und hardbreite 
echte Berkeley Cambrics, feiner glatter Finiſh, 


Strumpfwaaren 


Bargaiun ⸗· Vaſement.. —— 
Wollene Männer-Socken, fchtvara, 
naturgrau oder Oxford, mittelſchwer. 
keine Nähte um Füße zu irritiren, feine 
25cCoden, leicht feh- 
lerdaft, um zu räus 
men, 3 Paar f. 506; 
das Paar 


18c 


Fibre Strümpfe regul. 
50c Qualität, Tämmtlich 
jtrilt exiter Klaffe, in 
fhwarz, weiß und eini> 
nen Yarben, morgen— 


tveziell, das 3) 
Baar 
für > 


7 | Bruchleidende u. Verwachfen: 


Laßt Eure Bindbär 
der, Leisbinden, Elaki 


x = 


te für gas. 
j — 
Egperten N 
| Mir halten den fchlimmiten Bru 
nd erzielen eine Beflerung, 
und Nadgeburten, Operationen, 
liche Beine und Arme m. |. w. 
| 156 North Kifih Avenue, Ede Handolph 


sn 
! gen deB NHürpcers 
iten fire u. Vers 
ec 
| eueſten Sperial-Bruhband (mel 
e 
Spezial d 
| abet In Chlenee" Arm 
| 31.25 au 
Fat) 
| / bärmutter-Sentung, fette \eule 
| 
Robert Wolfertz, Prüfe 
Huf Conntags offen von _9 bis 12 Uhe, 


anpaffen bon den 
dA 9 wacht 2 bes 
ng olferg 
- nit unfer 
iR und nmicht zojtet) nis Beau 
wärls, € 
1.50 5 Lcjbbiuden 
Nabeldriiche, $2.50 aufwärts, 
dr. 
Mir, George Wegner, Mer. 
| 
! Meeiblihe Bedienung für Damen. 
| . N aloe 


Krankheiten 


ber. Männer, Jaguesiehn Magen», Ries 
rens, Darın-, Veber-, Blaſen⸗ Blut und 
Rerbenleiven, Rheumatismus, Bergiftuns 
gen, Geiätvüre nm. Anſtedungen 
gründlih und ehrenhaft behandelt. 


| Dr. Schwarz, deuticer Art, 


ee a 
exier x „ gegenuber 
— —— — 


Abends, Conntags 10 bis 12 Mitt 


fau den Verlauf der. Dinge in Zagen| das nennt man echte Vaterlandsliebe, 
und Zittern abzuwarten. Belgien und) und diefe Art ift bei und noch nicht 

Ditfrantreih find in unferen Händen, ausgeflorben im olfe, das wmeik,| Fellding. Rehm Cievaisr zum ö. lost. 
und in Paris und London dentt man, mas in biefem Krieg auf bem Spiele Droniag. Anitiimoh, Srefiad 2 dm a0 Möenbi 
iroß hohler Phraſen der fogenannten fteht, don 7 Bis 8. ainer 


leid, wie lange | 
er Heilung bon | 0 


— 
TEENAGER 
elei de · Sanuntaanac· 


chemiſchen Formeln bededt. Der For⸗ allein gegeſſen!“ gendiwelßer Urjahe umd ganz 
ſchet Tiebte es nämlich, fo oft ihm) — Vorbeugung. — Gaſt: „Kell. van Seuguifie, 
etiwad einfiel ober wen er eiwad er-| ner, ein Beefiteal! Aber das jage ich 


Härte, Died an der gerabe nächften |Ssbnen gleich, ein Mikrojfop habe i SCHRAGES $1,000,000 CURE 
Giele mit Die.ober Basbkitt zuauslniht Ba.min" — “ wunnn air. 


35 @üb Dearborn Cir., Gde Monroe, Grin: | 
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Handtaiten. LI 

sS1.25 echte Leber 
Sandtaihen, _bon 
perfiiden Bin 
#4 Eeal und verſi⸗ 
R Ichem Crepe Leder, 
mit Ceide gefüt« 
4 tert, mit aſche 
für Kleingeld, — 

für 


EI eas —A 


— er Unterzenn. 
Gerippte baumwol. Herbit: 

Schwere Leibchen für Kinder 
mit langen Aermeln, in Knöchel—⸗ 
Längen Beinfietvern, Größen 16 bis 
* 


Für Männer, 

25c Parid Män- 
ner Etrumbibän- 
der, fämmtlich ein« 
farbig, in der be 
liebten 
Facon — (2 Baar 
an jeden Stunden) 
zum ®Breife von 

nur 


Hüte, 
3% Herbit. 
Hüte für Kinder 


N —* in zwangzig gu⸗ 
ten Facons, in 
tot, braun, blau, 
grau, grün, Lob» 

Mur ie 0 farbig und fehiva 


Ta 
besiell, zum de 
Breife don ide, ” 


". 0, 
a 


Unterzeun. 
“5e gerippte, 
Db a u mivollene, 
f I i-eßgefütterte 
Union Euit3 für 
Damen, mit lan» 
gen Aermeln — 
stnöchel » Länge, 
i allen Grö- 
nt, — fpexiell zum 


ng Sekte bon 47, 
SOC TTS — 
*/ 
I 


Dritter Basement Jahrestae-Verkau 
V STATE MADISON «= DEARBORN STS. 


Die aufergewöhnlihen Baraains, welhe für die früheren Nahrestan-Verfänfe neboten wurden, werben bier in diefem Nahre in einem jolhen Mate #bertroffen, dab Ihr mehr als erjtaunt jein werdet. — 
68 ift die aröhte und beite Gelenenbeit der Saifon, Euren Bedarf für den Herbit und Winter au en ungewöhnlihen Erivarnifien, wie fie fein anderer Laden bieten kann. — Ohne Rüdiicht auf den 
niedrigen Preis werdet Ahr nur die zuverläfliniten Waaren zur Auswahl vorianden — deshalb ift uhier Baiement der neihäftinite Blat in nana Chicago — deshalb Fommen die fingen Einkäufer ftet3 


Echter Fruit of the Loom 
gebleichter Muslin — 36 Zoll 
Breit; — 10 Pard3 an jeden Sum: 

die Yard zum Preife bon 


— 


34, 19c Qualitäten, für 


Es 


(LDT 


= 
Mg 
—— 

DIE 
S 


AAA 


2 


2 
2 


Handſchuhe. 
urze Chamoijette Handichuhe für 
amen — zwei Clafp, in Chamois 
arbig und jhwarz, 25c Qualitäten, 
peziell zu 


Spitzen. 

„Heine importirte Schatten Spitzen 
Flouncings, volle 18 Zoll Breit, in 
weiß oder cream, bis zu 29c wert, die 
Yard für 


ANITENRRRERLRUDTENTZ, 


X 
6 


I 
J 
= 


SHELL l 
= 

“5 
in 


9. 
* 
a 


‘ Spiben. 
Deutsche Teinene Torchon Spi— 


MM ten und Einfäte — 4 Zoll 


= breit, eine 5c ur 
garreiie bon Vard zum 


Qualität, di 


as 


Sahrestag- Spiben, 
Verkauf: Slickereien 


Fancy Macreme-, Bohemian— 
Filet⸗Spitzenbän der ¶Werte bis 
zu 20c; die Yard zu 


gierber — leiet jedes Item anf diefer Seite und verneht nicht, dei hunderte von nleich auten Artifeln bier find, welche wir bier nicht anauführen im Stande find. (Keine Boft- od. Tel.-Beitellung nefüllt.) 


sahrestag-Be 


3 bis 
Beritellbare Kleider Formen 


Acme veritellbare 4 Abteil Formen, ſchwarz 
Serfeh überzogen, jede Höhe, „Style A”, 32 


bis 44, Einle Ü 36 bis 48, une 

$5 Werte, die Auswahl 83 9 
zsaum 
ges" No 


Beoscoe 

9 Regenſchirme. 
69 Regenſchirme für Männer 
& und 

Zafieta, 


Damen — bon amerilaniicher 
im Miffion- und Lindenholz⸗Gr 


rkauf: Damen- und Mädchen-Kleider 


Herbſt⸗Coats für Madchen u. Juniors. Aus ganz⸗ 
woll. Whipcords, Bedford Cords, Diagonals, Cheviots 
ete. In Navy, Braun, Schwarz, Grau etc. Größen 13, 
15, 17, 19 u. 14, 16, 18 Jahre. 87. 60 Werte $5 00 
fpeziell in dielem Berfauf zu . 
Mädchen » Sajchkleiver — | Mädchen » Gontd? — aus 
aus Ghambrans, Bercalen ge —— — 
— mit Roll u. Pluſhkragen, 
etc. —alatte u. Combinations mit Gürtel. Sr. — 


Modelle. Gr. 6—14 Jahre. Jahre; Naby u. Miſchun⸗ 
Gewohnlich zu 65e en. 3.75 Wt.; 
verfauft; fpeztell.... 33c Poesiell J— 52.50 
Frauen u. Mädkhen-Stirts—gemadht aus Grepe 
Glotbs, Seraes, Diagonale, Voplins, Bastet Geweben 

etc. —ichlidt u. fancy, mit Knöpfen beiett. Waiftbänder ei 
22 bis 30, Längen 37 bis 42, wie aud ertra Größen, — 
An Navy, Schwarz, Grün, Brau, Graun etc. 1 5 
Merden überall zu 2.25 verfauft; fpezieli... $ ‚4 
Eravenetted“ Wolle⸗ 


* 


.....n..... 


Stablitange, Baragon GeitelL, 
iffen — 


und 


18:zölline Shadow _ Allover- 
Spigen, in vielen fer netten 
Gffeften. 40 Werte; 
die Yard zu. 
Met Top Oriental Spiben-Kanten 
— in jeher jhönen Effekten und auten 
Qualitäten. Breiten bis zu 5 Zoll— 
dies find 25c Werte und wir 123 
offeriren die Dard zu 20 
27:3Öllige _NRuffled _Stiderei 
Baby⸗Skirtings — in ſchönen 
Muſtern. 39 Duali- 
täten; die Yard zu 


Swenters. 

Sqwere gerippte Sweater Coats für 
Männer, mit zwei Taſchen und Shawl- 
Kragen, aut $1.00 wert, Freitag zum ! 
Reife bon 


29€ Bloujen für Knaben, von Percales, 
Cateen, Madras, Chambray ufw., Kint: 
Kragen, „tapele” Wailtbands, Größen 
7—15 Jabre (3 an jeden Stunden), zu 


Damen-Repgenmäntel aus 
Miichunaen u. Vlaids „Rainproof Bad Bomboziner“ 
Stoff, mit aroß geiteppten Gürtel. Hodh am Hals zum 
Knöpfen, mit „Ilaibed“ Taichen, mit umpgefchlagenen 
„Gufis“. Größen 34—44. Neauläre $6.00- 5 
Werte; ſpeziell in dieſem Verkauf 83.7 

81.00 Scyulfleider für die; 1.25 Wegen-Gapes für 
Mädchen. Gemadt aus | Mädchen; gemadht aus 

baumwoll. Serge, Galateas, | arau geftreiften mercerizeb 
Plaid Ginabams etc. —glatt | Stoffen; „bood lined“ mit 
u. „blaited” Sfirts; Ichlichte | Scoth Plaid, mit Bein 
Karben, Chefs, Plaids umd | fnöpfen verieben; „ilaihed“ 


Streifen. Größen 6 Taichen; Größen 6 
bis 14 Sabre; zu... 45: bis 14 Jahre; zu.. 69. 
gyaEEuz “% 
X "an, 
ur Futierſtoffe & ⸗ 


Taſchentücher. m JIvory Seife n | 
| 2Jahrestag⸗Verkauf: Putzwaaren 


— Schlichtfarbige me und farbig 
jeränderte Zawn » Tafhentüder tür 32 ) — 3,1 
Männer, a. in voller Größe, fäntmts e nm BE Eee Base Sar- 
2. ern. gewohnlich bez am Frei⸗ ben, 15c Qualitäten, die Dard für 
ag jur 
Wir haben eine prächtige Gruppe von Hüten— 
beje gt in unzähligen netten Moden, mit Straufen- 
Federn, Straußen-Fancies u. Straufen-Bändern— 
Ihwarz u. farbig—in allen neuen Herbit- > 17 
Moden; Werte bis $5.00; fpeziell..... . Aue 


Fertige Turbans—gemadht aus Seide: 

Velvet—mit Beads, Grosgrain Band und 

Ohren aus Satin; Dubende von ele- 6 9 
c 


ganten Muitern; fpeziell zu 
Schwarze Straufenfedern—15 Zull lang und 39 
7 Zoll breit — 851.25 Werte zu ........... c 
Schwarze ungarnirte Velvet-Hüte —in großen, mitt⸗ 
leren u. kleinen Facons —Sailors Shapes; Te 


überall 79; fpeziell am Freitag ......... 
Hüte werden frei garnirt 
| fauf: leid 
. + rt 
Jahrestag-Verkauf: Stleide 
Männer-Hufen—1600 Baare für Freitag—gemadht aus 
fchweren Eafjimeres in grauen Haarlinie-Streifen, Pindheds und 
fchlichten Farben u. blauen TwillsGrößen 30 bis 50. Reguläre 
c- °2 Werte, jedoch leicht fehlerhaft, wenn auch Die 
Qual. hierdurch nicht beeinträchtigt 81 00 
wird; Eure Auswahl zu nur + 

Männer » Anzür ı Norioff » Anzüge | Rniiian und Sai— 

ge ats fhwarzen für Sinaben, an |loranzüge j. Kna— 

Ihibet3 u. grau ;genähter end her fhoon aarnirt 

larrirten Cailis | Bath - Tafhen; | mit Abzeihen am 

mered, Seiten | aus jchweren ges | Nermei oder Echul« 

fhnallen u, Gürs | ftreiften und ge-iter, aus blauen 

telfchleifen, Grö= | mifhten € a f li» | Terges und dunllen 

Ken 35c biß 44, | meres, Größen 6 | geitreiften _ Eaifi- 

tegulärer $6,00: | bi$ 16 Jahre — | meres, Größ, 3—8 

Wert, zu regulär $1.75, zu |S3., $1.75, Wert, au 


43.45 | 51.00 | $1.00 


Knaben-Hofen, nemadt aus blauen Chevists— 
Größen 5 bis 14 Xahre, jo lange 50 Dubend 
reihen; (nur 2 Paar an jeden Kun 20e 
den); ſpeziell am Freitag zu nur ...... 


SGVVVV 
A 


= 
7 
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Schürzen. 
Kleine runde, quergeſtreifte 
Dimity Zeefbürzen für Damen, und a 
Muslin Senicerboder Beintleider fürstins 


der, in allen Größen, 12%c we 
‚in l ‚42% ert, 
Auswahl zu 2 * 


Grodern. 
Ctüd Kuchen Sets, 1 9Ööl. 
Zeller u, 6:634 3011, Teller Mohnblu⸗ 
men⸗- und Laub⸗Delorationen, Gold ſor—⸗ 
tirte Borders, ſo lange 5600 Gets bor- 
halten, per Set zu 


2 


A 
4 


* 
PN 


Y 


2} 
YRr 
Taſchentücher. 

Lan » Taihentüher für Damen — 
eine Ede ift bejtidt und mit Anitiale — 
ı in vielen Muftern, 
Berte bis 7c, für 


wabrifreiter von Mohair Brillian- 


Futterſtoffe 
tines, Panama⸗Tuchen, Caſhmeres u. 


Echte zwei Saiſon Atlasſtöffe — 36 
Boll breit, mit Namen in der Kante 
‚eingewoben, in fdhiwars, weiß nd ge- 

— "wöbnliden Sphattirungen, anderswo zu 
85c berlauft, für 


Sandichuhe. 
59€ Handichuhe für Damen, 
und fävars, einige find nicht ganz per- * 
beams, Numbles, Eus 
Honeh Bars — jpeziell Das 
: Walchſtoffe Is Stirts. % 
Berkauf: 2 © 
Bam, verfchiebenartige cale, belle und bunfle Größen, für 
4 1 
färer Preis 10%c, au, cc 
Challies, hu bſche 
Bettuc zeug, 3 
Die 
1 e : 
42c 33Öll. Saum, au 23c, 
73 
und Gampbdric, 36 2C 
su, die Dard, cales, Challis. Gingo⸗ 
3 
2ic 
Sclürzen » Ginabanı, 
neue Serbit- Farben, 
Amosfeag, zu, Dard, 
8: 
2C 
das Stüd 
Yard .... 
Cheds und Platds, Brocades Shepherd w., Cream, ichwarz und Farben; 


dichuh 
16lmöpfige Länge, doppelte Fin 
geripigen, — reine Ceide, in weiß, 
ett, für 2, Ginidlieilih Sun« 
Bf & Goofies: 
u gar, Lemon Enaps, Honey Eales, Va- 
ce a nilla Wafer!, Fin Fars und 6 
d Pfund für [ 
Bahrestag 
81.50 neicdhmeiderte Efirtd— 

Mittel » Mlait, Tafchen, mit ind» 
30zÖlligees Royal | B ooLtfold Kleider» pfen narnirt: Iofer Gürtel — in mas 
Elaffic Kleider-Ging- | und XWrapper » Ber- ER -inehlau, fhwarz und braun, — alle 

Farben, reaul, Preis 
Karrtrungen und| Sc, zu, Dard, 
Nurfe-Streifen, regu- | 
Fabrikfreiter von 
Darb, 1 363Ölligen Noveltv 
2C | verfiihe und orienta- 
363511. ungebleic- | lie Entwürfe, Dard, 
tes 
[were runde faden 
Qualität, zu, Yard, | 72 x HOzöllige ne 
bleichte et t ücder, 
u R db 45 x 36zÖllige 
Fabritrefter von Kiffenbezüge, zu 
gebleihtem MusLin 
30 breit, Werte) 10,000993.Waid- 
aufwärts bis zu 10c, | ftoffe =» Reiter, ®er- 
ham ufw., Werte bis 
460 su 73c, Dard 
8 dard y 
EuteD Stade |. uriees Beide 
populäre blaue Karri- | auvretirtee Vongee, 
5 t wi 2 
Ennpen, {R fo gut wwie requlärer Preis 19c, 
zu, die Ward, 
1 
42c 
Stag-Berfauf: Kleid f 
- 
ahrestag-Verkauf: Kleiderſtoffe 
Fabrikreſter von reinwollenen Sturm-Serges, in ſchwarz und Farben, 
Novelty Kleider Suitings für Damenkleider, Knaben. und Mädhen-Trachten 
ufw., wert 123c, um 2 Uhr Nachmittags, und jo lange fie vorhalten, 
Reiter und Odds ur: EnbE von Klei- 
deritoffen und Cuiting® in Noveltn 
Cheds ufw., Yängen bis zu 6 10 Längen bis zu 7 Wards; wert 
Dards; Werte bis zu 25c, Yard C | bis zu 39c, Ward 19e 


einge Seconds, — 


5c Stüde Proctor und Gamble 
Kpory-Seife für Toilet, Bad und 
Wäſche; ſpeziell, (10 Stück Grenze) 


für 13c 


Schuhwichſe. 
‚Die berühmte 2 in 1 Ehub - Politur, 
in lobfarbig, fhwars und weiß, regulär 
106; (2 an jeden Aunden), per Schac⸗ 
tel zu 


Fabrifreiter von feinen Goating Serges, Granite-Tuchen, Banama- 

Tuchen, Diagonale, Whipcords, Shepherd GChet Suitinns ufw.; 

ſchwarz. Cream und populäre Schattirungen; Längen bis zu 

6 Yard3; wert bis zu 50c, zu, Yard..... 29. 
10 Kiften Fabrifreiter von reinmwollenen Sturm-Seraes, reinwollenen franz. 
Serges, reinwollenen Granite-Tuchen, reinwollenen Diagonale, reinmwollenen 
Broadcloths, reinmollenen Taffetas, reinmwollenen Suitings uiw., in einer arofeb 
Auswahl von neuen Herbit- Farben und jchwarz, in Sfirt-, Suit- und Kleider 
Längen; wert 50c bis 1.25 vom Stüd; alle marfirt für Freitag zu 


bedeutend herabgeichten Preijen. 


Jahrestag Berfauf: Seidenitoffe 


40zÖöllige Seide- und Wolle-Boplins, neue Herbit-Farben, Strafen- «und 
Abend-S chattirungen, vorzügliche jhwere Qualität; fchöne glänzende Appretur; 
man fann beide Seiten benußen; find gerade jo dauerhaft wie modern; 
immer :$1.00, morgen zu, Ward 67e 
7500 Yard3 32- und 365Öll. feidegemifchte Kleider-Seiden, ichlichte 
und fancy bedrudte ‚Grepes, geitreifte Stirtings, fowarze und weiße 
Gifekte, Tuſſahs uſw.; vorzüglich geeignet für Waiſts und 
Kleider; wert bis zu 50c, zu, 9 18. 
Seide-Boplins, 


363Öllige Cordur »n: | 355öll, reinjeid, jchwar- | 363öll. 
Meilaline » Satin, |feine alänzende Appretur; 
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Kurswaaren. % 
DD. NHingd Maihinen- 


od, weiß, 17c 


Bon Dd. Spulen, Duß.. ......... 
Ri „Peliebte Wiarten Nänieive, jdwarz od. 

weib und Farben, 50 Yard Epulen, — 
& Dugend Spulen jür 


Für Gardinen, 


36 Bull breiter Gardinen 
Swiß, in hübfhen Muftern - für 
Eafb» oder lange Gardinen, — (25 


Dard3 an jeden Kunden—, Te ität— 
rt Te Qualität 


Nurswaaren. 


Cnap Nieider Faitenerd,— 

a Narte mit 1 Dukend 
Nidelplattirte Sicherheitö- 
GRSEREBEER, IB VE. on nnonononane..a- 


Adamantine Stednadeln, zwei Kapie 
aum Breile bon 


Für Gardinen. 


26 Boll breiter Garbinen Mar- 
auifeite „ ber beliebtefte Gardinen» 
ftoff, gebraudt Eure eigenen band» 


gemachten Edged, 1dc Mualität, 
bie Darb für 


Jahrestag: 


Derkauf B ä n d er 


5 ollige ſchwere ganzſeidene Taffeta · und 
44zÖllige ganzfeidene Antique Moire Bänder—in 
Weik und Farben. Geeignet für SHaarjchliefen, 
Schärpen eic, Weaulär 15c; fpesiell 

bie Dard zu 


Gauzfeidene Blaid, 
Chef, Roman»Streifen, 
beilfarbige Dresben und 
Moire, Meflaline und 
Taffeta-Bänber. In 
den Breiten bis au 43 
Boll—in bellen u. bunf» 
ien are F 
au Löc; die Vard 

au 2C 


Sammetitoffe für Suits | zer 
und Coats, weich und | jchwere feit gewebte Qual., | beide Seiten zu veriwenden; 
kön, Be Glanz; |für Kleiderzwede; Foftet | belle und dunfle Farben, 
autes Sortimen immer 85c, zu, jehr dauerhaft; 59% 

von Farben, Mard 57e Yard 59. Dard.. 38. 


Seiden: Reiter: Drei iehr anziehende Bartien für Freitag, jchlichte und 
— — —— — — —— 


und fancy Gewebe, ſchwarz und Far⸗ 
ben, Langen für Kleider, Waiſts, für Beſatz ufo., au, Yard, 18«, 14., g. 


Reiter :von Seide-Sammetitoffen und Plüfchen, taufende:von Längen, gerade 
was Ihr wünjcht als Kleiderbejag und für VBuhwaaren, zu, Stüd, 


539c, 39c, 296, 19e und 10€ 


sauu 
Interzng nn R 


* nn 
Gerippte Wolle ® abpeetirte Battern Tilgtäßer, — 
gemiſchte weiße u. 74 bei 58 Zoll, in geblümten Ent⸗ 

Naturfarbe Leib⸗ wi mürfen, (2 an jeden Kunden), für 

chen und Beinflei- 
M der für Damen; 
reg. $1.00 Quali- 
A täten, 


Schwere ganz ⸗ ſeidene 
Satin-Taffeta u. Satin 
Pinifb Meflaline Bän- 
der—5 u. 54 Boll breit. 
In Weiß u. Farben zu 
baben. Geeignet für 
NRofetten, Beläte ete. — 
Dies find 19c Merte 


a lie 4 


3-zÖllige ganzieidene_ Taffeta-Bänder—weih 
und farbig au haben. Dies find 10c Qualitäten 2 


und wir offeriren die Dard in diefem Ber- 63€ a 


Wachstuch. 


3 Zußboden⸗Wachs- 
tuch, extra ſchwer. ſhwerer, an⸗ 
geſtrichener Burlap Rückteil — in 
Moſadit⸗, Block- und geblümten Muſtern, 
eine Vard breit, Quadrat⸗Yard 


Kurzwaaren. * 
in 
EB 


Muiter Ehweihblätter, nrohe 
Auswabl Werte bis zu Ic + 
Zinem MB 


12%c; 8 
D;ean Berimutterfnöpie, in _ einem 


endlofen Eortiment, Starte mit 1 Dupen 


für La 
1 & 
% 
* 5E e 
8 8. Lincoln Str., 


ö * 

| 

en ed. Acdonald, "Foren mon, vanzes Heberfhuß-Pager von ® 
Schuhen für Männer, Damen und Kinder zu ungelähr 12 $eS 


e 
nnd daneben das loor-Laner von Damenihuben von der berühmten Allen-ofter- 
Willet Co., Lyun, Majj. Eine Sammlung von Schubzeug für den Herbit, welche 


* 
fauf zu nur 


Nr. ® fhmwered, gansleibenes idhwarges 
Grosgrain Band — 14 Boll breit — für Hut» 
bänber etc. geeignet. Wird aemöhnlih au 19e 
verfanft; fpeziel 

Dardb zu nur 


Jahrestag: Jahrestag: 
Berfauf: 


Herkauf: Veinenzeug 


85e gebleichte geſäumte Dama ſt— 

Tiichtücher, 58x58 Zoll, Blumen⸗ 4 7 

Enfmwürfe, ipeziell, zu c 
59e gebleichte Damaſt-Ser⸗ 
vietten, die meiſten derſelben 
ſind 17x17 Zoll, ſind aber 
Fabrikausſchuß, deshalb ſpez., . 
fo lange 150 Dutend 27 
vorhalten, zu, Dußend, & 


Fanchwaaren. 


Spitzen Bettdecken ⸗in meh⸗ 
reren, hübſchen, durchbrochenen 
Entwürfen — dies find reguläre 
$1.25 Werte, — fpeziel, am FSrei—⸗ 
tag, aum. Preife bon 


Bettdecken. 


Schwere Natural 
wollene Männer- 
Unterhemden und 
M nterhoſen, Gr. 
M 44 bis 46; gewöhn— 

lih $1.00, 5 
für Freitag Te 
I. gefliete Unter: 


\ 


Gerippte baummol 
hemden und Unterhojen für Männer, 
alle Gr.; Ecru, braun und 
ſchwarz; anderswo 45e, ſpez., 


Flat Natural Farbe gefließte Unter— 
hemden uhd Unterhofen für Knaben, 
Größen 24 bis 34, 390 
ten, morgen zu 


geu@Enng, 
Braifieres, —D 

Braſſieres, von guten Stof- » 
fen gemacht, vorn mit Fiichbein 
eiteift, Streuz im Rüden, bibfch bes 


t, in angebrodenen Größen, bi 
dc wert, für OB 


W 
Kaliforn. Port⸗ 
8 Jahre alt, 34 


bolles Dt, im Zollamt auf Flaſchen ge⸗ 
sogener Whisich, beides für 


oder Cherrh-Meln, —8 
Gall. Glaſtrug, u, je 


Liköre, 


Kaliforniſcher Three Star 


Brandh oder Berliner Getreide 7* 


mel, Steitag, die Auswahl, per Ylafe 
u nur 


81.00 mwerne Winrieilled Mufter Bett 
|bdeden, Größe für Dopvelbetten, forg- 
fältig gebleiht (2 an jeden Kunden), — 


Ben a 

v — von äußerſter Wichtigkeit iſt und ſpeziell dann, wenn es zu ſolch' ſenſationell nie⸗ 
sr drigen Breiten wie diejen offerirt wird. 

Anöpf- und Schnürichube für Damen, Kid und Gloth Tops, Tip und einfache Zehen, 

aus Gun Metal Ealf, Patent Eolt, Vici Kid, lobfarbigem Ruſſia cau 97e 

und ſchwarzem Sammet, Größen 3 bis 8, zu nur 


Fanchwaaren. 
Geitempelte Korjet Schüser, von aus- 
gezeichneter Eorte Nainfoof gemacht, 
in mebreren bübfhen Entwürfen, 
deröwo zu 15c berlauft, morgen für 


5c gebleichte ge— 
ſäumte Huck⸗Hand⸗ 
tücher, 14x26 Zoll, 
waſchechter ro ter 
Border, ſpe⸗ 1 


123c gebleicdte 
geſäumte türkiſche 
Handtücher, 18x35-⸗ 
zöllig, waſchechter 
blauer Bor⸗ 1 


2Te 


© 
E 


Knöpf- und Bludher- Schuhe für 
Sinaben, Gunmetal und Bor 


KAndpf- und Schnürichuhe für 2 
Calf, Sröken 9 bis 


Männer, au3 plumpem 
Bici Kid, bobe Zehen- 
facond, Größen 6 bis 


11, $2.00 51.37 


Werte, zu. 
Ein und zwei Gtrap Haus- 
perd für Damen, .von Bici 
seid, bobe und niedrige Abs 


fäge, Größen 3 bis 


Gunmetal Galf, Batent 
Colt und Rici Kid Echube 
für Mifjes und Stin- 
der Gr. 8% 
DE : 
8100 Sinöpfihnbe für Ainber, 


mit farbigem Oberteil, handge⸗ 
drehte Vederfoblen, mit ober obne 


Abfäge, in Größen 3 45 
bis 8 — > 


Ser Blantets 
Baummwollene Betten-Blantets, in 
weiß, grau umdb lobfarbig, verichieben- 
artige Borberd; Thread Wbippeb 
Edges; etwas fehlerhaft; Gröhe 
60x76 Boll, 


Fanchwaaren. 

Fertige Nleider für NKin- 
der — in hübſchen Facons; — 
bon blauen, roſa und lohfarbigen 
Chambrays gemacht, in hübſchen Ent— 

wiürfen, 2ö5c wert, für 


% Koriet® — mit hoher Bülte, 
Bı mittellanger Efirt, — mit bier 
Ctrumpfbändern daran befeitigt;_— 
Min allen Größen bi au 30, 50c Dun 
B litäten, für 


® 


a 
A 
* 
Jahrestag— 


Yet Damenklrachten, 


Schwere gerippte Sweater 
Coats für Männer, „B“- 
Hals oder Bpron-Kraaen, 
mit Tafc&en verfeben; 


wert $1,50, 97c 


zU 
Weiße Flannelette Ger⸗ 
trude Stirts und Slips 
‚ für Babies, wert 37c, | 
zu | 


35 Badezimmer » Slipper) 
für Männer und Damen, vor 
türliidem SHandtuchzeug, - 


Er 7 
Größen 3 bis 11, ic 
Jahrestag. 


Ber Blanelle 3ahrestag-Berkauf: Mänlelſtoffe 


— —A 
von ſanch ge ⸗Shbater⸗ Fla— 14,46 3 — 

"| meit, ad 50⸗zoll. ſchwarze Seal Pluſh — high Pile“ ſeideartiger Finiſh, dicht 
— — mittel aewwebt—fehr dauerhaft. Andere verlangen dafitr:$3.50; jpeziell 8 2 29 
Hyrer WEr if am rreitag, Yard zu nur — 
= ag Da ‚De 50-3011. mercerized Bluih Cord Cloatinn— prächtig glänzend, jchwerer 
> 1, „Bile—für Coats geeignet. In Battlefbip-Grau, Battlefhip-Grau und 

Schwarz, Belgiich-Blau, Navy, Dlive, Hunters-Grün, Seal Braun 1 69 


WR; sonn0000r0000 


« 


Sweaters 


Dreiiina Sacaued, aus 
Belour-frlanell von auter 
Qualität, fleine Blumen 
Mufter, Kragen und Euffs 


Satin einagef., mit 

Shirred eee 330 
Frlannelette » NahtMeider, 
rofa und blau aeitreifte, 
oder fIchlichte meihe; wert 


<> 35c 
Rahrestag: 


Bertauf: Waiſts 


Weiße Lawn⸗Waiſts für Damen —vorzügliche 
Qualität—mit Spiten befest—tudeb u plaited 
— mit Novelty- Kragen und mit langen Aermeln 
Palien aut und find im Wafcdhen vorzüglich. 
Bu haben in den Größen von 36 bis 44, MWer- 
den überall zu 59c verfauft; jpeziell am 29 
c 


Freitag zu nur 

$1.00 and $1.50 Waiits für Damen — Reiter: 
Bartien und Ueberbleibiel von Bartien — ge- 
macht aus jeid, Xoiles, Laton3 etc. Ein wenig 
beihmutt vom Anfalien. Zu baben in ange 
brocdenen Größen und warben; jpeziell 59 
am Freitag, joweit fie reichen, zu nur.. c 


Schwere aerippte Sweater 
Coats für Knaben, Shawl- 
Kragen, swei Tafdhen, wert 
$1,00, zu 


67c 


Lanaec Kimonos für 
Damen, aus jfancy fiau- 
rirtem 2amn, dolle Länge 
und Breite; aesadter Bor- 
der, wert 20c, 


.„....... 


Darb .... 
I 
iu. Do. dic Bei r— . 
Sch. Dreh m. | firter Kimono-f und Schwarz. 33.00 Werte; die Ward zu h .v 
Kimono lan. | Yelour, her 48-zöll. ſchwarze Caracul Cloaling 54536ll. ſchwere ſchwarze Zibeline 
in neuen Muſtern —ſchwarz —ſchwerer Cloakings —ſchwerer Nap u. glatter 
Nap —geeignet für Coats. Es ſind Finiſh—braucht nicht gefüttert zu 
gute 82 Werte; ſpeziell die 1 1 | werden. Gewöhnlich :$2; 1 19 


am freitag die Yard zu. 
ISahrestag-Berfauf: Gardinen 


——— neueſt. cntw 
t ; R 
a Ber 8c | 
Seide beitidter | 
ſchlichter wolle⸗ 
ner #lanell, für 
Feine importirte und inländifhe Cable u. Scotch 
Net Spiten-Gardinen. $3.50 Werte; $1 77 
am freitag das Paar zu on Dr 
82.50 Baar|23c farbiger | 45c „Sunfaft“ 
Scoth u. Cable | Madras — dies | Madras; die Vd, 
find Reiter; fpe- | am Frei- 33 
tag zu... c 
Muiter -» Enden 


‚151 Baby Sfirts, 
das Stüd 14 Yard Fän- 
Net Gardinen — | fi | 
ipeziell am Freie | ziell am Freitag 
ie M. 14 
en 2C |welde Gardinen 


b a ummoll. 
Bett »-Blan- 
fete, meiß, 
grau und 
ob farbia 
für einzeln 
Betten und 
5 e Ibbetten 
(8 bie 11 
Bor ın.); 


bie 


| beiler 
dunkl., 


und — 
19e 85e IElid” ABc 
Bahrestag:Berkauf von Männertradten 
Zur ne a 8 BT 25c u. 35c Four» —* Br * 
Negligee⸗Hemden in in⸗ Maännerkragen, for 
eleganten Muftern. ae se rekte Umlege⸗ und 
Größen 14 bis 17; — 1 5 „Band“ Faeons 
ner; zu c 

1,00, 1.25 n.1,50 | 


ipeziell am 37 reine u. friihe Ware 
c 
Männer » Hemden; 


Freitag .... -alie Grohen, 

50c Muslin Nadıt- 15c Werte.... IC 
Ereit Marie, Fer- 
aufon Mckinney » 


fleider f. Männer — | \25e Seide, Lisle 
niedriger Hals :— und feine baum- 
Brand; alle 
Größen zu 54. 


A 


taa das 67 
Stüd .. C | zu 
59 Notting » | 18c Madras in | bis zu $4.00 das # 
ham Gardinen— | vollen Stüden. | Paar repräſen⸗ 
Ipeziell in uns| Dies find „Se |tiren; ſpeziell 
jerem Berfauf — — —2 das 
ie Bar Stück zu 
10. 15: 


Te DM ara Nur se 


beiett; fpeziell am wollcne nabtlof 


Bear DC en 2: 


Blsors.. 


| 


«+ 
% 


ziell, zu 22c| der, zu 


4.00 gezadte Damait Bett- 
Set3, für extra große Betten, 
Bettdefe und dazu Pajjender 
Boliter Cover, in waſchechtem 
blau und weiß, rofa vder gelb 


Blumen-Entwürfe, $2 2 7 


fpeziell, da3 Set.. 


10c 'gebleichte gefäumte Hud-Hand- 
tücher, 18x40 Zoll, mit mwafichechten 
rotem Border; fehr gute Qualität, 

Freitag zu...... 


.. nn 000% 


Haarflechten. 
223Öffge fluffy Haarflech⸗ 
en, von menſchlichem — 
wiegen 1% Unzen, aut $1.50 


wert, — fpeziell, am Sreit 
reife bon PER 


Ne rt arcks ER er 


N Hemden. 

50€ blaue Chamdray Arbeitähem« 
den für Männer — mit- feitem Siras 
gen, Mermel mit VBoritos, in extra 
weitem Echnitt, — Größen 14 bis 
17, für 


® 
% 
= 

Sg 


* 


8 


Handſchuhe. 
9 Lisſsſle Chamois Lisfe nnd 
Ra Seide Handihube für Damen— 
..Ddd3 und Ends und nicht weiter ges 
I führte Sorten, 50c wert, am üreitag, 


€ für 





